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Hierzu fünf Beilagen.
LagesrunNicdau.

Tos Reiche gcriwt bol dir von den Tirekiorcn Obm und
Lckmidr der Niederdenislben Bank in Tonmund gegen das
Uneil des Landgerichts Torimund voni 2l . Äovcmbcr v . I.
cinocleaic Revision verworfen.

Im ungarischen Abgeordneienkousc bat gelicru der op-
/ osinonellcAbgeordnete Fulius Kowaes ans ocn Präsidenten
Grafen Stepbon Tisza drei Rcvolvcrichüsie abycscuen , ohne
diesen zu iressc» . und sich dann selbst durch zwei Revolver-
iclMc lcbcnsgesabrlich verletzt.

In Wollersdorf bei Wiener Neustadt sind gestern vor
srmog die stoailichen Putverdepois in die Luft geslogcn;
eine große Anzabl Personen fand den Tod . Als Ursache der
Erplosiou wird Selbstentzündung oder llnborsichtigkcil ver¬
mutet. .

Ter König von England wirs nach Petersburger Rach-
eignen während des sommers in den Schären eine Begeg¬
nung mit dem Zaren haben.

Kaiser Franz Joseph » abin nach zweijähriger Pause
in bester (8csundbci> an der Fronlcichnamsscier in Wien teil.

vir Entwickelung
unserer LuttscdMavrt.

Zeppelins Pläne . — AaUonwacht an der Küste. — 80
Stunden in der Lust. — Nach London nnd Paris hin

und zurück.
Von anthcniischcr Zielte werden uns über den Zcppclin-

kustschjssbelrirb und zusammenhängende Fragen solgcnde
überaus bedeutsame Mitteilungen gemacht:

Es ist noch nicht entschieden ob . Z . 3 * in Metz oder
in Köln stationiert wird . Tic . Vikioria Luise " soll sür
drei Monate im Jahre » ach Hamburg kommen nnd Paffa-
giersahrtcn an der Küste entlang und nach Helgoland »sw.
aussühren . Vorerst komm, sie sür die Kieler Woche ,n
Jetracht.

>8ras Zcvvclins Reise nach Berlin geschah in Zachen
des Luslschissvaucs , vom Kaiser ist er nicht empfange » wor¬
den . Kleine persönliche Tiiierenrcn , die er mit Berlin
bestanden, find bcigclcgt , doch Hai man in Berlin leider noch
lcin rechtes Verständnis für die Auigabcn der Zcppclin-
Lustschiss -tKescll ' chasl . Ter „Paiscvat " kommt nur für klei¬
nere Ausgabe » i » Betracht , die Zeppelin Luftschiffe sind be-
ruscn, große strategische Ausgaben zu losen.

Tic Wilhclmshavcncr Fahrt , an der übrigens Eiraf
Zeppelin mit 11 Personen leilnav », , halte taktische Zwecke.
Es sollte gerade eine Fahrt unter ungünstigen Wetiervcr-
hälrnisscn geleistet werden , wie sic an der Küste vorbcrr-
jcvcnd sind. Ravigationschcf Eilnud machte mit der Fahrt
nach Wilhelmshaven seine 1 (10 . Reise mit einem Zcppclin-
lufischifse . Von der Windstärke wird berichtet, daß sie am
Boden acht , in 3(10 Metern Höhe schon zehn betrug . Die
Hahn war die schwierigste, die ein Zcppclinluftschiff über¬
haupt gemacht hat.

Tas von der Marine bestellte Littlstbifs . Z . 3 "
, an

Bord dessen sich auch ein Vertreter des Rcichsmarineamtes
befand, wird im September abgclicsc 'N und zuerst in Ham¬
burg stationiert werden.

Wenn günstigeres Weiter gewesen wäre , hätte der . Z.
3" eine Ueberseesahrt unternommen . Aber die Zeit war
überdies arg knapp . Tic Luftsctiisshalle in Fuhlsbüttel ist
später scntggcstcllt worden , als beabsichtigt, nnd so kam . Z.
3 " mit der Zeit zu kurz . Ten » am 6 . Juni sollte er bereits
vor der militärischen Abnahmckommissron in Friedrichs-
Hasen Probefahrten unternehmen

Tie Marincbehürde ist sich über die zu errichtenden
Lustschiffhallen noch nicht schlüssig. Wahrscheinlich kommt
eine solche auch nach Breme » . Tie Kieler Halle kommt
wegen ihrer geringen Timcitsioncn nicht in Betracht . Ver¬
mutlich sollen an der ganzen Küste Lufrschiffhallen errichtet
loerdcn, um dir Schiffe unterzubring -en , die im Kriegsfälle
Aufklärungsarbeiten zu unternehmen haben.

Tie Unterweserstädte dürfen kaum auf eine Halle rech¬
nen, es sei denn , dast die Mittel aufgebracht würden , wie
ja alle deutschen Luftschiffhallen aus freiwilligen Spenden
errichtet wurden . Eine Halle an der Unterwescr würde sich
auch kaum rentieren . In Tässeldorf sind in drei Tagen
durch Passagierfahrten 4 (1000 Md . eingekomnieu . Eine so
starke Frequenz würbe nicht einmal Bremen aufzn

'
wciscn

haben, es fehlte da einfach an Interessenten.
Tic Bremer haben , wie gesagt , die Absicht , eine Luft-

schiffhalie zu bauen . Sie selten nicht auf Verdienst , wollen
nur ihr iüeld nicht einbüßen . Wstnn die Mariue - Snb-
bcntion kommt , werden Sic Aussichten für Bremen natür¬
lich noch besser.

In Bremerhaven ruid Eurhavcn werden vielleicht pro¬
visorische La .idun .' splätze geschaffen, die ein Einsteigen der
von Amerika koinniciiben Reisende» ermögliche » . Ein
direkter Schnellverkehr mit Berlin ist in Aussicht ge¬
nommen . Man plant sogar , die Reisenden in Plymouth
abzuholrn.

Man kann sagen, daß seit einem Jahre die Zeppelin
Luftschiffe recht auf der Höh: sind ; es wird wirklich
navigiert.

lieber die cncktisrhen Pläne wird strengstes Stillschwei¬
gen bewohn . In erster Linie handelt es sich um wissen¬
schaftliche Fragen.

Ter Aktionsradius der Zeppelins wurde gestatten,
Fahnen nach Paris und London und zurück z » untpa-
nehnie » , es liegt aber dazu kein Bedürfnis vor , die Lei¬
st» » gsfähiflkcil fst genügend dargeiait , und solch : Aus¬
landsreisen möchten nur Ehauvtiiisten zu beunruhigen¬
den Schreiereien Anlaß gebe» .

„Z . :3 " kann 20 Stunden mit voller und 30 Stunden
mit halber Kraft fahren und würde (bei zivci arbeitenden
Molarem so 1500 beziv . 1800 Kilometer zurücklegen können.
Ti : /großen Zeppelins vermögen 60 Stunden in der Luft
zu .bleiben , wenn sie mit zwei Motoren arbeite » .

Besonders steiont wir >. daß die Zeppelin - Ostscllschaft
keine Schau - , sondern lediglich Ticnstfahrlen unternimmt,
also »' uf Wünsche des Publikums in den auf den Fahrten
berührten ^ rien keine Rücksicht genommen werden kann.
Für »Schulfahrten kommt die „ Tciag " in Frage.

<8raf Zeppelin ist völlig Idealist und jederzeit bereit,
wieder sein ganze » Vermögen den großen Aufgaben zum
Lpstr zu bringen , di : iiyi bewege» . Er denkt dabei in erster
Linie /rn die Notwendigkeit - nie einen Kriegsfall gerüstet
zu sein , in dein die Lufisck >. fse den von französischer Seile
w ungemein bevorzugten Fliegern durch, ihre Maschinen-
gewchrniontlerung weit überlegen fein würden.

polilisevrr Tagrsbrrlevl.
Deutle »» »» Ke »cv.

Hauptversammlung des Deutschen Flottcnvcretns.
Im Fcstsaalc der Armbrustschützcn - (Kescllschaft zu

Weimar begann gestern mit einer Bcarüßungsversamm-
lung die diesjährige Hauptversammlung des Deutschen
Flottcnverc -ns , auf deren Tagesordnung u . a . ein Bericht
von Eizellen ; (tzrotzadmircil v . kocster über die . Allge¬
meine Lage " steht. Ter Tagung liegt in erster Linie der
sehr interessante Jahresbericht vor . Turin ist be¬
merkt, paß das verslostcne Iabr in de: iKcschjchte des Ver¬
eins als ein Kricgssahr zu gfticn Hude , glücklicherweise nicht
im Zinne eines inneren Bruderzwistes , wie ibn das Iabr
1907 gebracht hat , sondern in der Bedeutung einer vollen
Entfaltung seiner .Kräfte und seines energischen Eintretens
sür das Ziel , das ibm von seinen (Gründern gesteckt worden
war . Tiefe energische Tätigkeit war veranlaßt einesteils
durch die kritische Phase im Flottenvauplan nnd anderer¬
seits durch die Kriegsgefahr der Herbsttage von 191 l . Zeit
1909 trat der Flottenvcrcin dafür ein , daß zwei offenkundige
Lücken in unserer Zccrüstnng durch schnelleren Ersatz der
kriegsunbranchbaren , »ngepanzerien großen Kreuzer und
durch die gesetzmäßige Ausgestaltung der Rcservc - Flotte-
Ak ' ivicrung des dritte » Oleschwadcis beseitigt werden . 1911
faßte die Hauptversammlung in Nürnberg einstimmig den
Beschluß , daß von 1912 an als Etsav der sechs gepanzerten
großen Kreuzer jährlich ein großer Kieuzcr mehr gefordert
werde , als im Babprogramm von 1 'X18 vorgesehen war.
Unmittelbar nach der Nürnberger Hauptversammlung trat
eine politische Spannung zwischen Deutschland und England
wegen der Marokkoaffäre ein , die eine große Kriegsgefahr
in sich barg . Dieser Augenblick zeigte klar und deutlich
das Mißverhältnis der deutschen Flotte im (Gegensätze zu
denen Englands und FraulreicKs . Tas Präsidium des
Vereins leitete eine energische Propaganda für sofortige
Verstärkung der Flotte ei» , und die Begeisterung , die diese
Agitation fand , erinnerte an die Tage der Vcreinsgründung.
Das Verständnis für die Notwendigkeit einer Flotlcnverstär-
tung fand weite Verbreitung und machte sich auch in der
Zunabmc der Miigliederzalil des Flottenvcrcins geltend.
Tas VcrcinSvermögcn betrug nach dem Iabresbcrichtc Ende
1911 361 -137 .N . Tie Sammlungen sür das Alters und
Invalidcnheim haben 53 798 . ik ergeben Ende 1911 ge-
börtcn dem Vereine 53 Hauptausschünc , 3183 Ortsgruppen,
3111 Vertrauensmänner , 296 811 Einzclmitglicdcr und
756 390 körperschaftliche Mitglieder an Das Vermögen
des EhinafondS beträgt 92 305 . kk ; im letzten Jahre wurden
daraus 62 Unterstützungen mit 6652 - ll gewährt . Der Süd-
wcstafrikafond hat ein Vermögen von 3( 715 es wurden
151 Unterstützungen hieraus bewilligt . Die Vereinszeit¬
schrift . Die Flotte " ist monatlich in 350 000 Eremplaren
verteilt worden , das Flugblatt »An das deutsche Volk" in
750 000, das Flugbtalt . Deutschlands Seemacht " in 250 000
Eremplaren . Tic Lichlbilderseric » des Deutschen Flotten-
bereins wurden bei 611 Veranstaltungen verwendet . Die
Schüler -, Lehrer , und Zontzerfahrtcn an die Wafkerkantc

wiesen eine große Teilnebmerzahl aus ; es nahmen 2981
Schüler , 3 >2 Lebrcr und 3600 Mitglieder teil . An einer
Reise nach Schweden beteiligten sich 3l (> Mitglieder , wäh¬
rend sich an der diesjährigen Nordlandsreisc über log
Personen beteiligten . Heute sinder die (8 es amt Vor¬
st andssitzung statt , an die sich am Sonntag die elgenl-
liche Hauptversammlung anschließt.

König Ferdinand in Potsdam
König Ferdinand von Bulgarien und Königin Eleonara

sind zum Besuche des Kaisers um ll .25 Uhr auf der
Wildvarkstanoa in Potsdam eingetroffen . Ter Kaiser trat
zum Salonwagen und cmpsing den König , indem er ihn
aus beide Wangen küßte und umarmte . Ter König stellte
dann seine OEinahlin , Königin Elronora , und seine beiden
Söhne vor . Tic Kronprinzessin , in Vertretung derKaiscrui,
beerüßle sodann die bulgarischen .Herrschaften . Rach ihr
solstcn die übrigen Prinzen und Prinzessinnen des kaiser¬
lichen Hauses . Ter Kaiser schritt mir dem König die Front
der Ehrrnkoinpagnie ab . die Musik spielte wieder die bul¬
garische Hymne . Als Erster verließ der Zar Ferdinand
mir dem Kaiser in einem der (üalawagen den Bahnhof.
Ter Zar trug bulgarische l6c»cralsuiüsorm . aus dem Kopf«
den Kalpak von grauem Lammfell . Ter Zar saß rechts neben
dem Kaiser . Unter Vorritt der Leibschwadron setzte sich
der Zug nach dem Neuen Palais in Bewegung.

Der Kaiser und Herr v Mnrschall
In Kreisen , die mit den Absichten der Regierung ver¬

traut sein können , kommt immer wieder und immer stärker
die .Anichauuung .zum Ausdruck , daß Freiherr v . Marschakk
mit einer ganz bestimmten Mission, über die
noch strengstes ScilsjchUeigcn gewahrt wird , nach London
geht . Es wird als nicht ausgeschlossen bezeichnet , daß
nach Lösung dieser Spezinlausgobe Herr d. Marschall nach,
dem Reichskanzlrrpalais in der Wilhclnistraßr übersirdclt.

Agitation.
In stärkstem Antisemitismus machte sich, so schreibt die

» Weserzlg ." vom Donnerstag aus Detmold, auf der
(Kencralversammlung des Bundes der Landwirte eine beson¬
dere AgitarionSsäule der Bündle : , der bekannte Hanptmann
v . Lcvetzow aus Oldenburg, breit . Nach den be¬
kannten Schmähungen des Fürsten Bülow , dem er n . a.
vorwarf , daß seit seinem Weggonge der Welt die Bohr-
kostigkcit Deutschlands wieder znm Bewußtsein gekommen
sei , stürzte er sich auf die Juden »nv deren Herrschaft über
die deutsche Regierung . , ! ) Für die Universitätsgründung
in Frankfurt o . M . gebrauchte er das Wort : . Diese Hoch
schule als Universität sür das Judentum zu errichten mit
der Verpflichtung , daß alle Juden dort zu studieren hätten ."
Und für das Verlangen , auch den jüdischen Soldaten die
Ossizierslaufbahn nicht fernerhin zu verschließen , Hane er
als Antwort : „Man errichte ein jüdisches Husarcnrcgimenr,
stecke alle Juden in dieses Regiment , lasse es aber im
Falle eines Krieges in Frankfurt a M . als Besatzung
zurück . " So treibt der Bund der Landwirte aus dem
Lande die Verhetzung des Bundes , und mit solchen dema¬
gogischen Kniffen sucht er die Schwankender bei seinerr
Fahnen zu behalten!

T<r Sozialdemokrat Landsberg und das Kaiserbock.
Es ist sür den Rcichsiagsbesucticr immer ein ergötzliches

Schauspiel , wenn am Schlüsse einer Reichsragsraguna bei
dem Ausbringen des Kaiscrhochs die Vertreter der sozial»
demokratischen Partei schleunigst aus dem Sitzungssaal
fliehen, damit sie nicht in den Verdacht kommen, bei einer
Kundgebung für die Monarchie anwesend gewesen zu sein.
Mir dieser Nusrcißersittc brach der in Magdeburg gewäbllc
Rcichstagsabgcordncic Rechtsanwalt Landsdcrg, der
nicht nur während des Kaiscrbochs im Sitzungssaal «: an¬
wesend blieb , sondern sich sogar ( ! ) beim Kaiscrhoch von
seinem Sitze crkob , ja , wie von radikaler Seite bcbauptet
wird , soll er sogar selber in das Kaiserhoch cinpestimmt
haben , (stegcn diesen . Verrat " erhob sich in den radikalen
sozialdemokratischen Blättern ein wahrer Entrüstungssturm,
während insbesondere die sozialdemokratische Presse Süd¬
deutschlands das Verhalten Landsbcrgs durchaus nicht sür
so . staatsgcsährlich " hielt , wie cs im . Vorwärts " dargestcllt
wurde . Es wurde vielmehr der Meinung Ausdruck verliehen,
daß es geradezu lächerlich sei , wenn man wie Hasen vor
einer Fcldschcuche bei derartigen Kundgebungen die Flucht
ergreife . Dieser Ansicht schloß sich auch der Missetäter selbst
an , der vor seinen Wählern sich wegen der Kaiscr-
Hoch-Slngclegenheit zu verantworten hatte . Reichstagsabgc-
ordneter Rechtsanwalt Landsberg führte in einer öffentlichen
politischen Versammlung , die auch von Nicht-Sozialdemo-
kraten zahlreich besucht war , nach einem Referate über die
bisherige Tätigkeit des neuen Reichstages hierzu an « : . ES
wird mir keiner glauben , daß ich zu der Familie der .Hajen
gehöre. Ich habe bei dcni .Hoch gestanden , wie alle anderen
Fraktionsgenosscn . und Nabe mir nur die Sache mtt ange¬
sehen und angchön , nichts weiter . ( Zuruf : Vorwärts !) Ich
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mutz sur mich in Anspruch nehmen , dafl Sie mir glauben.
Ich dm Nepubltlankr . aber eine gute Aionarchic ist mir lieber
als eine schlechte Republik , ( Hön , dörr ! , Es ist picht schön,
>r>«nn die Abgeordneten , wenn « in Akt , wie das Hoch aus den
Kassel, vor »cd gehr, au « dem Saale lausen , Eine solche
v,« 7 »nr »lisn lonuen sich wohl vier oder fünf Vbg«-
ordnet ." leiste» , nichL aber eine so starke F .nktion , wie
- - i.- sozmlkcmoeratljche Reich .- : agsfraklivn ist . (Zischen
» ich ledhafre Unruhe . ) Es wäre -siel würdiger . wenn
iämlli .che ^rnoljcn im Saale olieben und durch ibr

chwe '.acn wirksam demonstrieren . ( Scyr richtig und
. ört ! ßSrt ! ) Als der Reichskanzler Betbmann -HoNwesr

den Sitzungssaal in, Reich » age verließ , ertönte auf der
äußersten Linken rin schallende » (Gelächter und da » mir.
lccht, .So etwas mache ich nicht mit . Ich wurde noch
in junges Mitglied der Sozialdemokratisel >rn Partei ge¬

nannt und die» den der eigenen Presse . Ick feiere dem¬
nächst piein 2.3jäk »rigcs Indiläum als Parteigenosse und
c » gsi bedauerlich , daß Genoffen aus dem Hinterhalt über

- . no>öen verfallen . (Zischen . » lieber einrii cbrlichcn
, ooalistcn werde ich niemals .sporte » . Ich achte jede Ueber-
zewgung. Ich bin Republikaner und Demokrat und bes¬

ait » eia ff« er Sozulwemokrat und ein solcher bleibe
ich bis zu meinem Lebensende . — lieber die,e Ausfüh-
. v.u -X « kam e« zu einer erregten und stürmischen
2lu » e inande r jechung. Der sozialdemdkratischL
R - ichsragsabgeordnete Brandes warf Landsbcrg Dis-
ziplindruch vor . Dip Ausführungen Landsbergs seien nur
geeignet , alle übrigen Mitglieder der sozialdemokratischen
»leikkstagsfrakrion lächerlich zu mactien . Al » der Bor-
' i-ende - er Versammlung gegen die persönlichen Angriffe
.regen Landeberg emjuichreiren versuchte , entstand ein
ungeheurer Lärm . Der Vorsirende teiUe , aG die Rulic
wi- dcr l;crg .: stellt war , mit . daß Abgeordneter Landsberg
in einer Ane -ichußsitzung erklärt habe , daß so etwas nicht
-ncb.r Vorkommen solle, iiicichstagsabgcvrdneter Brandes
Wender jich dann i-egen die Behauptung Landsbcrg », daß
di« Aieich - lagssrakiion wahren » des Kaiscrhochs an den
Düren gehorch : habe , schließlich teilte der Vorsitzende
» och mit . daß dem ißenosscn LaiidsLerg wegen seines Ver¬
halten » ein Tadel erteilt wurde.

Fruriaml.
Mord »ersuch und Selbstmord im ungarischen Parlament.

Auch in der gestrigen Nachmittagssitzung des Abgeord¬
netenhauses waren verschiedene Mitglieder der Opposition
-schienen . Tic gestrigen Szenen vor dem Parlamente wieder¬

holten sich . Tie Abgeordneten durchbrachen den Polizeikordon,
der den Eingang besetzt dielt. Im Saale erschien darauf
wieder ein Schn tzmann ausg eb ot > das die Mitglieder
der Opposition aus dem Hause führte. Nach der Entfernung
der Opposition nahm die Fortsetzung der Verhandlung einen
ruhigen Verlauf.

Als der Abgeordnete Julius KovLcs dann plötzlich in
den von den Oppositionellen verlassenen Sitzreihen austaucht,
erbeben sich zahlreiche Abgeordnete der Regierungspartei
schreckensbleich, denn in der Hand des außer sich gera-
enen KovLcS erblickt man einen Browning. KovLcs er¬

bebt in diesem Momente unter dem Ruse : „Es gibt noch
eine Opposition .

" den Revolver, zielt auf TiSza und
kcuert rasch nacheinander zwei Revolvcrscbüsicab, gleich darauf
einen dritten . Graf Tis za blickt nach links und wendet den
äörpcr . wie um sich zu schützen , nach rechts. Die ersten zwei

-Kugeln dringen in die Präsidcntcnestrade ein und bleiben dort
stecken : die dritte Kugel wurde nicht gesunden. In diesem'tugendlick stürzen die Abgeordneten Kublnhn, Pckar , Ragyund andere auf KovLcs zu , der jetzt , den Kopf zur Seite nei¬
gend, sich einen vierten Schub in die rechte Schläfe jagtund blutüberströmt aus den Sitz niedersinkt.
Die genannten Abgeordnete» werfen sich auf KovLcs, schlagen
auf ibn ein, lasten jedoch , als KovLcs blutend unter die Bank
sinkt, davon ab, Tic berrschcndc Verwirrung ist unbeschreiblich.
Erst jetzt suspendiert (straf Tisza die Sitzung. Der
Schwerverwnndete wird aus dem Saal befördert, und Aerzte
bemühen sich nm ihn , doch scheint die Verletzung lebensge-lährlich zu sein . Bewußtlos wird KovLcs blutüberströmt von
der Rettungsgescllschatt auf eine Tragbahre gebettet und in ein
Svitol gebracht. Zeh» Minuten später eröffnet Tisza wieder
die Sitzung und sagt : . Ein Irrsinniger hat, seiner selbst
vergessend , ei» Attentat verübt , doch ist eine Untersuchung
übelstüsüg, denn der Bedauernswertc hat sich selbst ge-richtet. Es ist kein Anlaß , die Sitzung zu unterbrechen. " —
Tie Beratung wurde dann fortgesetzt.

Das Attentat hat unter der Bevölkerung einen tiefenAbscheu oervorgerusen. Man ist jedoch der Ansicht , daß der
Attentäter KovLcs die Tat in einem Anfall geistiger Störungverübt bat . Derselben Ansicht ist ja auch (straf Tisza selbst.Zwei von den abgegebenen Kugeln, die KovLcs abfsuertc, sindim Präsidcntenstubl stecken geblieben Später wurde KovLcs" iner Operation unterzogen. Sein Zustand ist aber nach
Ausspruch der Aerzte lebensgefährlich.

Als Kovacs Vas Bcwußlscin wiedcrerlangt hatte , frag«
: r , ob (stras Tisza , am' den er seinen Revolver abscboß, amLeben sei . Auf eine bejahende Antwort drückte Kovaes
seine Zufriedenheit ans , daß seine Kugel niemand
gelötet habe . Er gab weiter an . daß er nicht die Absicht ge¬habt habe , ans Tisza zu schicken, er bade in höchster Er
regung erst den Revolver gezogen, als der Präsident miteiner böhnischcn «Neste sich an seine, des (strafen Tisza , Istc
mahlin gewandt habe , die ans der Tribüne saß . Und zwarhabe (stras Tisza diese lstcste gemacht, als er die Ausschlie¬
ßung von Abgeordneten der Opposition verfügte.

Kovaes siebt » nlcr Haff . Ter Staatsanwalt hat sofort
gegen ibn Anklage wegen Versuchs des Meuchelmordes
und wegen Aufruhrs erhoben . Damit mag auch zu-samii' enbängen . daß gestern abend Insth und Apponvi , die
ihren Istcsinnnngsgcnosscn besuchen wollten , nick» an das
Lager Kovacs gelaffen wurde » .

Es sind lsterüel ' tc im Umlauf , wonach aus dem
Hause ans » ovacs geschossen sein soll . Mehrere Revolver
wurde» ollrrbuigs arzoacn . Novae -:- soll an der Börse
stark engagiert sein.

Rach ver Tal stürzten sich Milglicvcr der Regierung -:
Partei zur Ionrnalislcniribstne und riesen den Journalisten
zu : . Ihr seid die ?piestacscllcn! Ihr habt Kovaes in den
Saal gelassen! SGi- fte ' ? n-» r !eii !" E - wurde sesiacstelii.
paß die stneel -- . vu- Kev->l Nl-aesenert hatte , zwischen her
Rejercnicntnbnuc und dem Präsionueniisch in der Pal»
strade stecken blieben . Während der ganzen Szene war die
Gemahlin de » Grasen Tisza in einer Loge an¬

wesend . Lls sie den Schuß Höne, erhob sie sich leichenblaß
von ihre « Pitz und brach in laute » Schluchzen aus , verließ
aber die Soge nicht. Nährend der Sitzung , die dann fort
gesetzt wurde , sah man sie fortwährend weinen.

unpolimc»«»;
Unfall des König « von Sachsen Ter König von

Sachsen besichtigtegestern die 21 . Division aus dem Truppen
Übungsplätze Zcithain . Bei einer Atocke wurde da« Pferd
des Könige scbcu und ging durch. Ter König stürzte in
den Sand und zog sich eine schm rzbask« Muskelzerrung des
rechten Oberst, cnkcls zn . Er mußte deshalb in Pie lönig-
liche Villa Wachwitz gebracht werden . Aach Mitteilungen
von zuständiger Stelle ist das Allgemeinbefinden gut , die
Heilung dürste in e,« a acht Tagen vollendet sein.

Zur Mölleradorfer Pulverexploston . Tie Erplosion in
der Möllersdorscr Pulversabrik bat z -'m lstlücke nicht so
viele Opfer gefordert , al » anfangs g .-meldet wude . Man
zählte bisher siebe » Tote und acht Schwerverletzte . Ta
gegen ist die Zahl der Leichtverletzten eine sehr große . Sic
konnte aber bisher nicht genau fesigesicllt werden , da sich
darunter viele Zivilpersonen befinden Es wird die« dar
auf zurückgefüb« , daß die Trümmer in große Entfernungen
geschleudert wurden . Die Ortschaften in der Umgegend
von Möllersborf haben stark gelitten . Da« Flugfeld in
Wiener Ae,,stobt mit seinen Flugzeugschuppcn ist vollständig
zerstört . In Wiener Neustadt und in Baden bei Wie»
Wurden zahlreiche Fensterscheiben zertrümmert . Die Un
glücksstättc ist vollständig vom Militär abgesperrt . Niemand
darf de» Mililärkordon passiere».

Hur arm Srshberrogtum.
D« >»chd»»e »»>» «» » » 0»rr, '»«»»«>u --.ch-» ritt, »«» - » « rc,«n»lb»rt» t»
t» »Ar » II «en«u-r ^ »Ille »ang«de «itlami eennilungm » n» L . -

über toktr , ivb -rr Nid -IN- - flu« » itU»m« e» .
Oldenburg , S . Juni.* Zum Blumentage . Tie gestrig : I n st r n kt i o n ö -

Versammlung für die Verkaufs » » »«: » de » Blum . n-
taacs hatte den großen Saal der „Union " bis ans den
letzten Platz mir jugendlichen Vertreterinnen des schönen
Geschlechts gefüllt , und Tirckror Murten, der Leiter
der Versammlung , führte seine schwere Ro ! lc als Vertreter
der wenigen Herren mit gutem Humor und Geschick durch.
Er dankte zunächst de» vielen Teilnehmerinnen , daß sic sich
freundlichst bereit erklärt haben , das Fest zn unterstütze» ,
zum Besten der Verschöircrimg der Stabr und der Hebung
ihres Fremdenverkehrs . An die Spitz: seiner Ausführungen,
die mit musterhafter Rui >e angehörl wurden , stellte er de»
Satz , daß der Llumriwerkauf für die jungen Daincn nicht
lediglich ein Vergnüge » , sondern zugleich eine Pflicht ser.
Deshalb möchten sie ihr Vcrkaussinteresse nicht allein der
Jugend und vor allem nicht aueschlics lich der männlichen
ziiweuden (Heiterkeit ), sondern auch ältere Herren und Da¬
men mit den Blumen bedenken. Es vcroiete sich aber natür¬
lich jede Belästigung des Publikums , bor allem jedes un-
gewünschte Eindringen in die Häuser . Der Verkauf beginnt
am 1 .3 . Iuilt pünktlich um 7 .30 Uhr . am Baknhos sogar
schon Punkt ff Uhr , hier unter Frau Biintings Leitung.
Am meisten Arbeit machte gestern abend dir Verteilung
der jungen Verkäuferinnen auf die Aufsichtshamen und
die Zuteilung der R -viere und der Zeiten , was die Komitee-
daincn übrigens sehr gut vorbereitet hatten . Es sei noch
erwähnt , daß die Ge nc ra ?pr obe in der „Union " zu
den Aufführungen in der Longierhallc nur das Programm
der letzteren bringt , nicht das der Aufführungen in der
„Union " . Folgende Bestem iiiungen verdienen
bcs andere Beachtung : Die Aufsichtsda men
haben Dienstag , den 11 . Juni , in der Zeit
von 10 bis ff Uhr bei Frau E . Noltr,
(Gottorpstrahe 23) ihre Schleifen (für 20 Pfg .) und
die Blechbüchsen und Schleifen für die Ver¬
käuferinnen ( für zusammen 40 Pfg . ) sowie
die Fächer abzu holen. Dieselben Damen wollen
ai » selben Tage von IO— Uhr bei Frl . lstraeper
OP fe rde ma r kt ff) die erste Füllung der Körbchen der
Verkäuferinnen mit künstlichen Blumen abholrn «oder
abßolen lassen ) und auch Sir Postkarlen . Am Donnerstag
( Ist . Juni ) haben dann dir Verkäuferinnen die
Schleis :» und Büchsen (gegen 40 Pfennig ) und
dst' erste Blumenfülliing bei ihren Anssschts-
damcn in Empsong zu nehmen . Die übrigen
Blumen beziehen sic aus folgenden Zentralen : l . Frau
Kaufmann Böger, Achternstraße » 2 . Frau Kaufmann
Gold sch mi dt, Achternstraße , .3 . Frau Emil Nolle,
Gottorvstraße , 4. Frau Gauner Schmidt, Friraens-
platz . ö . Frl . H. Segelten, Kasinopiatz tunten », ff. Frl.
Knocke (Theodor Frankjcii ), Rostnstvaste , 7 . Frl . H.
Gracper, Pserdcmarkt ff, ff. Frau Postrat Busse,
Augiiststraße . ! >. Frau Bankdirektvr M u r ke n , Amalien-
straß .e, lO . Frau Wilh . Hahlo, Langestraßc , 1 >. Frl . W.
Thornde, Bismarckstraße 2.3 , 12. Frau Carl Millers
(Samenhandlung von Wiemken ), Langestraßc 71 , 13. Frau
Gärtner Süykcrs, Tamm , 14. Frau Ullmann
( Schauenburg ) , Langestraßc , 13 . Buchhandlung von
B r s choff - Lsternburg. Dir iungen Damen welchen er¬
sucht, dafür zu sorgen , daß sic ihre Körbchen um hän¬
gen können , damit sie die Hände frei ba-
b . n , ferner , daß sie etwas Wechselgeld und
Nadeln , zum Anstecken bereit Hallen . Wer Blu¬
men im Korb aussncht , zahlt dafür .30 Pfg . !
Sonst kosten die Margareten lO Pfg . Es wird gebeten,die Spenden für die Büfetts nur auf Papp 1c Ilern za
liefern , die im Preise , von 3— 10 Psg . bet Ohmstede (Ecke
Haaren - und Langestraßc ) zu bekommen sind. Für die
Rücklieferung von zerbrechlichen Sachen kann der Aus¬
schuß d !,: Verantwortung nicht übernehmen . DirrHtor
Murken schloß d '

-e Versammlung , deren wichtigste Er-
gebniisc den Damen warm ans Herz gelegt werden , mit
dem Ausdruck herzlichen Dankes für das

'
zahlreiche Er¬

scheinen und mit guten Wünschen für das Gelingen des
Festes , dem alle zuversichtlich rntgcgrn sclnn . Er sei nur
noch benwrkt , daß diejenigen jungen Damen , die gestern
n ' cht zur Stelle Ware» , also noch keiner Aufsichtsdame
zugneilt sind , sich bei Frl . Gracper melden mögen.
( Dort werben erentl . auch nach einig « bisher nicht ge¬meldet« angenomlm ;» ! ) Endlich machen wir noch einmal
darauf aufmerksam , daß die Teilnehmer am Blumen-
lorso sich bei Herrn von Gruben lMoltkestraße ) zum ' ld .' n baden Neuerdings lind auch berschiedene K inder-
gri -. ppcn für de » Festzug vorgesehen. Es wird Ehren¬
sache der Oldenburger sei » , diese Veranstaltung , an der
der Srbgroß Herzog un » di« P ri uze ( > i n n, n seil-nehmen , hübsch auszugestatten.

- Ti « « Et - gtkatten nvch vre » «» « cht für »I«H»rf»»« BV . Wie vielfach angeno» » «« wird, sondern nurfür di , Züge von Oldenburg 8 .30 vonnttt », « und 127 nachmund ,» gr nur bi » Bremen Neustadt. Tle Rückfahrt kan« mltallen Personen,ügcn von Bremen-Hauptbahnhos oder Reustadt
autgesührt werden, ausgenommen dcr Zug in .ytz ffy, ver»'von Bremen.

* Auch ein Beitrag zur Nationalslugspende . Man wird
sich des Lieder und U n > e r tz a l I u n g s a b e n d » erinner» , den vor kurzem der Mannergesangverein Sängerblind in d«r Rndclsburg zum Besten der Nationalslugspende mit großer Begeisterung veranstaltete . Wir bedauertendamals schon im Interesse dcr Sache und dcr tzingcbendenArbeit de» Verein : den schlechten Besuch. Heute, wo fest
steht , daß der Abend nicht nur nicht» eingebrachi, sondern noch
ein Defizit gemacht bat , kann man das Bedauern nur noch
unterstreichen. Dcr gute Kille des Vereins und dcr In
santeriekaprlle nicht nur , sondern auch die Leistungen Hanen
im Verein mit dem gute» Zweck einen viel besseren Belum
verdient.

* Blitffchwg . Ta » Gewitter , das gestern nachmittag
niederging , entlud sich sehr deftig auch über dem benachbarten
Moslesfehn . Ei » Blitzschlag traf von das Anwesen de»
.sioloiiisicn Ncumann in Südinoslesfehn und zündete, sodaß
das noch neue Haus cingcäschen wurde.

» Ter Gottesdienst in der vt«n »is»«lirchc fällt nwrgr« au».* Tie aus Besuch in Rastede weilenden Prinz und Prin.
zessin Albert zu Schlr»« ig Holstein haben sich gestern nach
Wangeroog begebe » . Sie werden heule wahrscheinlich nachRallebe zurückkebren.

* Fußball . Bei einem Rrt our spiet gegen de»
Bremer Ballspielvereiir Sport " 1 konnte der F . - .0.
„ Osternburg von 1003" 1 a >« vergangenen Sonntag m
Bninen ein 0 : 0 halten . — Sonntag , den 0. Juni , findet ein
Spiel statt zwischen der 1 . Mannschaft des F . K . „ Union"-
Lstcriiburg und der 2. des F . -ät . „ Lsternburg von 1003 " auf
„Ostrrnburgs " Platze.

* lieber die ersten Fahrten des Schülte- L»«, Luftschiffe«
lesen wir im » Bad . 0>rn . Anz." vom l . <l : . Eine zweite Fern-
sabrt unternabm bas Luftschiff . Schütte-Lanz" heute früh : auch
über diese Fahrt sind Erbauer und Konstrukteur bochbefriedigt.
Tie Erwartungen von der Manöveriersähigkeit des Luftschiffes
haben sich in allen Teilen voll erfüllt. Professor Schütte wird
heute mit dcai stolzen Bewußtsein nach Danzig abreisen können,
daß er sein Werk nach langen Wirren zu einem herrlichen Siege
geführt bat , und daß dcr . S . L . 1 " jetzt in die Reibe der er
probten deutschen Luftschiffe rangiert . lieber die Fahtt gebt
uns von sebr geschätzter Seite folgender Bericht zu : Tat Lust
schiff . Schütte Lan, " stieg beute früh »m 5.10 Uhr zu einer
zweistündigen Fahrt ans, die sich über Spever , Heidelbergund
Ludwigshascn erstreckte . Tie beute erreichte Geschwindigkeit
betrug 1ft,2 Meter in der Sekunde, trotzdem der vordere Mo
ior nicht voll ausgcnutzt werden konnte. Tie Fahrt verlief sehr
glatt , die Landung dc « Luftschiffe » erfolgte um 7.0!l Uhr vor
der Halle, in dcr das Luftschiff wenige Minuten spater wohl
geborgen lag . Ter Ballon bewegte sich bei der Fabrt in Höhen
von RIO— MO Metern . Ueber die erste Fernfahrt nach
Karlsruhe wird uns noch mitpeteilt : Ta » Luftschiff beschrieb
über dem Großberzoglichen Schloß in Karlsruhe zwei exakte
Schleifen. Aus der Gondel wurde von Herrn Tr . Lanz ein
Brief an den Grcßderzog geworfen, worin Herr Tr . Lan; dem
Lande,fürsten von der ersten Fernfabrl des ersten in der enge-
ren badischen Heimat erbauten Luftschiffe » . Ichüttc -Lanz " un
tcrlänigsic Grüße sandte. Bald daraus traf ein Telegramm an
Herr» Tr . Lan ; ein : Besten Tank für die liebenswürdige Bc
grüßung von Bord des ersten , in unserer engeren badischen Hei
mal erbauten Luftschiffes . Zchütte -Lanz"

, zu besten gelungenem
Aufstieg ich gratuliere . Friedrich II . Ein zweites Telegramm
gm, , der Lnstschiffwerft in Rheinau zu : Seine Königliche
Hokcit dcr Großbcrzoa lasten für die telegraphische Mitteilung
übcr die Fabrt des Luftschiffe » . Schütte-Lanz" hierher besten
Tan " sagen. Höckiftderselbe bat sich über den guten Erfolg sehr
gcsreitt. Oberhosmarschallantt. Ta » Luftschiff erreichte bei der
Rückkehr über Mannheim eine Geschwindigkeitvon 20—21 Se-
kur.denmetcr, da es den Wind . im Rücken " hatte ; hervorzu
lieben verdient, daß die Fernfahrt nach Karlsruhe schon nach
dem ersten Ausstieg de » , S . L . 1 " angetretcn wurde."

Mitteldeutsche Boden - Kreditanstalt in Greiz und
Frankfurt n . M . Laut de » in niiscrrr heutigen Nummer
vcrösscntticlncn Inserates werden am Sonnabend , den 13
Juni , 2 000 01X1 . <( -lproz . Griiiidrcittcnbriefc , Reibe 3 '

, zum
.üiirse von !G Proz -iit zur Zeichnung aufgelegt . Dep
Grundrente,ivriesc » ist für das Fürstentum Neuß ä. L . die
Mnndelmäßigleit verlieben worden . Zeichnungen nimmt
am hiesigen Platze die Oidcnburgische Spor und Leih
Bank entgegen.

* Konkursverfahren eröffnet . Maurermeister Heinrich
Wietinc; in Meordcich , >! .' nkiirsvcrwaltcr Rechimngs-
stcller Hedenkamp in Harbergen.* Ta « Oldenburgischr Gesetzblatt , Band XXXVIII.
Stück l !>, enthält : Bekanntmachung de » Staatsminisreriums
vom 2.3 . Mai 1012 über die Ausdehnung des Geltungs¬
bereichs der Ortstaxe auf Nachbarpost orte.
Landtagsabschied vom 31 . Mat l !>i2 für die erst:
Versammlung des .32. Landtages des Großherzogtums.* Zu dcr im Anschluß an da « Bunde «krirg«rscst am
Montag vom Kriegerverein Blexen veranstaltete » Dampfer
fahrt Blexen- Helgoland sahn von Oldenburg « in Sonder
zug nach Blexen zu ermäßigten Preisen . Abfahrt de « Sonder
zugcs von Oldenburg 5,42 Uhr vormittags , Ankunft in Blexen
7,4» Uhr vormittags . Rückfahrt von Blexen abend« 0,40
Uhr , Ankunst in Oldenburg l l,40 Udr . Tie Rückfahrkarte
ab Oldenburg stellt sich aus 2 .50 Außerdem werden von
Blexen auch einfache Fahrkarten zu ermäßigten Preisen zur
Rückfahrt niit diesem Sondcrzugc ansgegeben . Eine solche
kostet nach Oldenburg 1,25 -öl.

»
si . Butsadingenz 7. Juni . In unserem Amtsbezirk 3st

die Man ! „ nd Klauenseuche letzt gänzlich er¬
loschen.

Ii . Dedesdorf , 7 . Juni . In dem benachbarten Over¬
warfe wurden durch denBlitzvter SlückRindvieh
erschlagen.

* Eutin , ff . Juni . TerBaueinerVahnTrove-
miindc Niendors ist in der f.tstrigen Generalver-
sammliittg der Lübeck Büchener Eisenbahn Ge
sellschas» dem Anträge d«r Direktion entsprechend be¬
schlösse » worden . Nimmehr haben alle Instanzen t»e«
Genehmigung erteilt , bis aus di« Lübeck « Bürgyschasts
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daß auch diese ihre Zustimmung geben wird , daran kann
nicht, »t « » >seU werde « .

* Danrme , 8- Juni . Hier wiiiete am Aronleichnahms-
sehe ein Großscuer, den, da - - au de« Böckermeistrrö
Sletbroker an der Donanstraße . sowie da» von Wirt
^ eilmann bewohnte Haus der Witwe Reh« aus (llov-
oenburg zum Qpser sielen . Viel Oingut verbrannte . O«
aelang , das benachbarte - aus de » (Gemeindevorstehers
Homer zu retten . Die Bewohner de« lilcibrökcrschcn
.sauses retteten nur das nackle Leven.

Ivett«rvorl»epl «ge lür Sonntag:
Wenn. schwachwlndlft , wechselnde Bewölkung Gewitter-

,e,en, sonst meist troiken.

-jß Lonäbrück , 7 . Juni . In der Sladi Osnabrück sind
bi» jetzt gegen 3k>000 .ök siir die n tionale Flug-
spende gezeichnet worden . D . . Zeppelin Lnstschifs
.Viktoria Luise' kommt am Sonntag nach Osnabrück,
um hier einen Rundfiug ans ins ihren.

* Papenburg , 8 . Juni . Ter groß : Einbruchs
biebitahl bei einer 77jödrigrn Greiiin in
Zteeufelde, wei .' i dem Einbrecher ca . 77l )l)0 Mark
m die Hände gefallen sind , starrr noch immer der Aiij-
stärimfl . Ter anfangs gegen eine » junge » - chlmsrr aus¬
gesprochene Verdacht bat kich nicht bestätige , aber es fehlt
auch zurzeit jede - pur des wirklichen Täters . Wählend
di« altr Frau strotz ihres Reichtums , sie veiitzt »eben
ciium kleinen Win noch einen sehr Iveribellen Hof in
Völlen , äüherst kümmerlich lebte , fand inan bei einer
kürzlich in ihrem l- aule zu Lirenselde slatlgefnnoeileii Lluk-
non zwei Kisten mit verdorbenem Speck im » ein Aast mit
wertlos gewordener Butter.

' Preme » , 6 . Juni . <S o n n t a g sru lze in La¬
dengeschäften . ) Wie aus einem Inserat in den
Bremer Nachrichirn " herborgekt , haben sich sämtliche

üstschäfre der Aussteuer - , Wäsche- und t>nrzware »bra » che
der Lteintorsl ' orstadt , sowie einige Geschäfte der östlichen
Vorstadt zusoinmengeian , um ihre Geschäfte Sonntag « von
Ist Uhr ab zu schließen.

veueste vschiKMOa u»a letzte
vepelcden.
Ter „Zeppelin :s ".

vmdeu . st . Juni . Ta » Flugschiss „ li - 8" ist spule
moisen .». .H ) Uhr in Pewsum, von Greetsiel kommend,
scsichtet Ivorden . Um t> Uhr war rs über La rrekl, » m
7 . ist Uhr über Meppe n . In Papenburg Ivuroe es nicht
beobachtet . ( Siche die Notiz in der I . Beilage aus Wil¬
helmshaven)

Ein Schwimmbad ringeftürzt.
Köln , .< Juni . In Olircniclv ist gestern nachmittag in

der erst seil dem I . April d . I , crösfncicn städlijchcn
Schivittimvavcanstali die Bclonvcckc zur Hälsie cingesoirzi.
In dem 2Ä wimmbasjui bcsanvcn jicv gerade Schüler.
Oin Obcrseknnvailcr >m>rde erschlagen Drei Knaben er¬
litten schwere Verlevunpen . Kurz nach der Räumung de«
Bassins stürzte der Rest der Decke ein . OS Hallen sich schon
vor einiger Zeit Risse gezeigt, doch hielt sic der Bauniuer
» cinncr , der noch vor einer Stunde mit einem Arbeiter ans
der Betondecke stand, nicht siir geiahrlich.

Zn dem Attentat in Budapest.
Budapest, st. Juni . Der Abgeordnete Julius KovLc

wurde gestern nachmittag in dem - kritischen Sanatorium ope¬
riert . Die Ovcraiion ist gut gelungen, und wenn keine iiompli-
kationcn eimrclcn, ist mit einer - eilnng zu rechnen , Kov. c«
wurde sür verhaftet erklärt. Al» er hörte, daß Graf Tisza
nicht vcrletzt sei , äußerte er : Ich gehe in Ruhe in die andere
Welt. In meine» letzten Minuten Kälte es mich gequält , daß
ich al « Meuchelmörder die Augen schließen soll , Oine sünfte
ltngcl wurde gestern nachmittag bei der polizeilichen Unter¬
suchung im Siymigssaale de « Abgeordnetenhauses gefunden.
Während der Attentäter an» einem Bulldogg Revolver schoß,
stammt diese Kugel von einem Browning . Sie kam au« der
Richtung der Majorität , so daß die Annahme begründet er¬
scheint , daß auch aus der Seite der Majorität ein Schuß ab¬
gegeben wurde.

.
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OS ist allgemein bekannt, daß manche - crrcn und Damen

in Liebcsangclegeiiheiten ganz verblüffende Orsolge erzielen.
Sie kommen , — sehen , — siegen! Ibncn zu widerstehen, ist
unmöglich, ob man will oder nicht, man muß solche Personen
Neben . Koran daS liegt, kann man sich meist nicht erklären,
da die Betreffenden weder durch große Schönheit noch etwa
durch hervorragende (ücistesgabcn sich vor anderen auszeichnen.
Oft ist sogar da« Gegenteil der Fall , indem schönen und klugen
Menschen der oder die Geliebte abspenstig gemacht werden
durch einen Nebenbuhler, der häßlich und geistig minderbegabt
ist . Diese sonderbaren Geheimnisse des Liebes- und Seelen¬
leben« hat nnn ein bekannter Psychologe, Dr . F . Amos , gründ¬
lich erforscht und ist dabei zu dem überraschenden Schlüsse ge¬
langt , daß diese geheimnisvoll« Macht sich jede Person arteig¬
nen, daß also jeder Herr die Zuneigung einer jeden Dome und
jede Dame die Zuneigung eine« jeden Herr» erringen kann.
Wie es gemacht wird , hat er in einem Buch« genau beschrieben.
Wer die darin gegebenen Regeln befolgt, erobert bi« Herzen
im Sturme und zwingt die geliebte Person zur Zuneigung . Der
Titel des Buches lautet : „Das Geheimnis der persönliche» Un¬
widerstehlichkeit". Zu beziehen ist es diskret in geschloffene«
Kuvert gegen Voreinsendung von Mk . 2 .20 oder unter Nach¬
nahme <20 Pfg - teurer ) vom Verlag
Otto Steiniger In Leiprlg - Sonne« «- Nr. -Sg.
Habe eine sehr schön«,

echt eilhku
Wchiillmer- Killrichtüig
besonderer Umstände halber be¬
deutend unter Preis zu verkauf.

E . Mahlmeyer , Haarenpr . 30.

Altertümliche Möbel u . Holt-
schnitzcreien in Eichen- u. Ma¬
hagoniholz. Glas u. Porzellan «:
Kolorierte Kupferstiche , Oelge-
milde , Gold-, Silber -, u. Zinn-
gegenstände kaust stets zu hohen
Preise« T . L . Landsderzg

Hos Antiquar . .
8rbr. I -Wiij. lttl. zes.

Offert, u S SS an H- DischoffS
Llnn.-Orvedition, O siernburg.

^
fLmilien - ^ aekr ' iekitzn.

BerlobungA -Anzeigc« .
ire-§) ,
^ — Statt Karten . — »

vis Verladung ikrer < e«_ O - I — L
^ Docht -r kwina mit Herrn ( tzällllll «» HbHH » 2,
p? 3ugu »r Ksirer deekren ? „ . N

* .... tllglist litiser ^
H Claris ged . Odlendusck . c Verlobte . iW
^ »loderkelüe , äuni 1912 . ) » oderkoläe . Leer, », ». P

^ 6lc3t8g68UtzKß.I Statt Karlen.

SerM -ine Vkivg
Gerhard ZaselmaM.

Brrlobte,
Mehrenkamp Garrel,

b . Friesoythe.

Keiralki! Iie nicht.
bevor Sie über zulünst. Person
>-. ^ ain. , üb. Mitgift , Berm^
Nus , Vorleb. usw. genau insorm.
sind . Ilskr . Sper -Rusl . überall.

Sdslll « . Z5 , PMIdükNlk. m

Tadr « Anzeigen

Osternburg, 7 . Juni 1912.
Heute morgen 12 ' 2 Uhr

entschlics sanft » ach kurzer
heftlgek Krankheit unsere
liebe Keine Tochter udd
Schwester

Lke
lm Alter v . 1 Jahr 1 ' ß Mt
In «trser Trauer:

H . Ziese un» Fra «,
Bertha ged . Bolle,

n. Kindern n . Angehörigen.
Beerdigung Montag , 10

Juni , nachm . 3 Uhr, vom
Stcrdckause, Sck'ützenhos
straßc N , a . d . alt . Kftchßof,

Junger Mann , 28 Jahre , sucht
anständiges ländliches Mädchen
zwei» baldiger Heirat , wenn
passeno . Ost . unter S . 919 an
die Expedition d . Bl.

Vvvrolsl dl» I.
Kinäspsprl 0r. Ku88
kfvmsn , odsi -r» »«!-. »o.
Von klon Kots» runliok.
vr . Vkordooks,

kr»uev »rrt,
N >»SN1t » N , 9 »d - ha', -r . I.

Zu der Puttwr vxptvstöK
Wien , >4 Juni . D,e Zahl der Opjer wird bei der ge¬

strigen Pulver Olplost »» wir selgr angegeben : 8 Personen
wurden sofort getötet und etwa 200 verletzt , darunter v
schwer. Mehrere Verwundet » sind bereit » gestorben . 0«
sind mindestens 40 0»io Kilogramm Pulver explodiert Aus
dem Ilugselde in Wiener Nenstadr steht es wüst aus . Samt
li -be - angar « sind avgedeckt und >z Flugapparate vollständig
zertrümmert . Große Verdeernngen dal der Luftdruck in
Wiener Neustadk und besonders in der Ivsephftadt an
genänet . Iaft keine Iensterscheide , si hier ganz geblieben.
Die Zahl der drrch Glassplttter verletzt: » Personen de
trägt eintge - unser «. Das Wäldchen oegenüber dem Ilug-
scioc ist vollständig abgebrannt . Von einem vorbeifad
itiiden Seime«! zngc sind sämtliche Ie ' isterjcheiben zcrsprun
gen. Oliva 2>» Personen wurde » du- ch Glasspljiter ver¬
letzt. Oiiier der verletzten Arbeiter bat gesehen, wie au « dem
in da » Depot cinsadrenden Militärantomobil ein« Stich
flamme herausschlug , wodurch die Orploston veranlaßt sein
dürfte.
D»,«»n»»r1l«ch LHe<r,S«U«»r Vlltzel« » » ,» Nulck . de, Bolmt. »«t
»«mtlersRl u »tz B,,» l Hte* Vr Mich « ,» c»es ^
W» »»t»«n 'ich f-r de» Zisei^kenkeis r d. « d d i «tl lruS » nd Verlstz »m

W. Echar». »n L !>o»»dukx

AIotorXÄüen kskriÄüer
/fks/r pe/Pa- s

k » I> r r » ck v « r 1 r e t « r:
Iast . I -eßmlenItl . Olffenburir , ftsellevslt -ttss«
U klvleles », Olckenhurx . ttvi -ckewailit 2.

tzelMll88!isi! il! l! !i !i Krn8l Nvver. llilieüvm
E Danksagungen.

Lldenburg , 7 . Juni 10) 2.
Hiermit die iraurigc Mit

teilung , daß in letzter Nacht
mein lieber Sohn

Lervkarä
im Peter Friedrich Lnd-
Wig -Hospiial nach kurzer
Krankheit entschlafen ist.

In tiefer Trauer:
« . Lübsc » Witwe

nebst « »gehörige».
Die Veerdignng findet am

Montag , den 10. d . Mts .,
morgens Osts Uhr, von der
Kapelle des Peter Fried¬
rich Ludwig-Hospitals aus
nach dem Gertrudenkirch-
Hof statt.

Donnerschwee, 7. « 191L
Heute morgen starb plötz-

lich unser lieber

Karl
im Alter von b Monaten.
In tteser Trauer:
Karl Reuter und stzra»,

Anna ged . Krüger.
Beeid , f. am Montag , d.

10. d . M ., nackm . 3 Uhr,
statt.

Dalsper , 5. Juni 1912.
Heute nachmittag 4 ' ä

Ubr entschlief sanft nach
langer , mit Geduld ertra
gener Krankheit unser lie¬
ber, unvergeßlicher Sohn,
Bruder , Onkel und
Schwager

LeorS
im blühenden Alter von
kaum 26 Iobrcn , welches
hiermit itesbetrübtcn Her¬
zens zur Anzeige bringen

I . H . Degen und Uran
nebst Kind. u . Kindeekind.

Die Beerdigung sinket
am Montag , den 10. ds.
Mts ., nachm . 4 Ubr, auf
dem Kirchhos zu Barden
sleib statt. H

Platt « »söge.
Heute nachmittag S Uhr

entschlief sanft unsere liebe
Tante

MM l>!» «NM.
Die Hi »1rrblied«»r».

Beerdigung Dtenstagmor-
gen 9 Udr von der Ger
lrnden Kapelle.

Heidkamp , 7 . Juni 1912
s(ür die vielen Beweise Herz

licher Teilnahme beim Hinschei-
den meines lieben Manne « , un-
scres treusorgcnden Vaters.
Schwieger und Großvaters , so
wir sür die zahlreichen Kv» z-
spenden und allen, die idm da«
letzte Geleit gaben, besonder«
dem Herrn Pastor Ramsauer
jür seine trostreichen Worte am
Sarge , sowie dem hiesigen Srte-
gerverein und Petcranenverein
sagen wir unseren

kerTlicttlten vantr.
Die trauernde Witwe

Margarethe Dirr »,
Sinder und Angehörige.

siftir die bewiesenen Aufmerk¬
samkeiten anläßlich unserer Sil¬
berhochzeit sagen wir allen

herrlichSe« AM.
» reit »ad Hem».

Zsür die Anteilnahme , Kranz¬
spenden und insbesondere Herrn
Pastor Wilkent für seine trost¬
reichen Worte beim Ableben
unseres unvergeßlichen Ent¬
schlafenen

danken herzlichft
Bertha Neinrr » u . Kinder

- Weitere ftemilicnn achrichte«
' Gcberen iTochter) : H . Hut
mann , IunkcrSrotr : Mever Ro
seboom, Leer ; H . Sebultc, Hu¬
stede.

Berlobt : Johanna Slrone-
wold, Riepe, mit Thad« Heyen,
Reubarstede. Katharina Linde¬
mann , Ostgroßefehn, mit Job.
Lienemann, Holtroperfeld.

Verheiratet : Leutnant Wilka
v . Ouckcn Addcnbausen mit Grä¬
fin Anna Dorothea von Schwei¬
nitz , Go«lar.

Gestorben: Wwe. Anna
Schmidt geb . Krctzmcr, Veen-
duzen , Sä I . Landgebräucher
Ubbo Ianssen Walthoff, Uolm
buse » , G? I . Kapitän Klaas
Peter » Teerling , Borkum, 87 I.
Rentner Jacob Ianffen , Emden,
90 I . Börsenwin Pbilipp Jos.
Ianßcn , Emden , 54 I . Hanni
Küpker , Nordenham , 4^ i I.
IodanneS Ortgie « , Teften« ,
13^ I . Stcueraust'eher a . D.
Friedrich Iacodu « Helmke , Eli-
scnbof. Heike Oltmanns , Wester-
ende , 77 I
Erteile Rachhilsestunde» lausge-' chl. fremde Sprachen, . Oss . unr.
M . 43 postlagernd Oldenburg.

<-««<i . pkii . erteilt
_)E " Privatftunde « "Mg

Osserlrn unter P . 023 an di«
Iilialc . Lang^straßc 2"
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viere Woche:

Vs8ed8loff-

VerXsvs.

Mselislolse.
MMi « . fH - Nr SS»

IliMlW . - 18»

llMü !!« ,
--» - « °°» « » --.-» °-K 78»

Meier 35, 30,

>rdür «n : c.,
Lirter 63 , 5 ',,

ten pretrivert,
Vieler 95 , 85,

IWUM . tzLÄwr > r

« M -Iliit
E SS»

kOiiilil !»!, A - . L VS»

7o»hi » iür Blu -en und Oberhemden, Lk » »
Lbllllli Vieler 4 .05 , 85,

l ainoil uni , uni m. Borde, gar . waich .
Uvlllbll , -» l. Meter 75 , 48, ON ^

itim » 48»

Mll - MIk,
°
S !

" ' ,75 - .»- . 88»

» M klM LL
Meter 85, 65, 48^

Uiei88e SückefLi ^ ML -7 üsk/L

l - ev Aeiilberg,
Oldenburg,

Rcviernpr . Z ? ,
kkRe » » umgartenltr.

>osornv8 XLukbaus kllr sämtliekv NsnukLlckul '- , Woüv- uns ^u»3lvu »r - Erlitt « ! , V»m«n - Xonf«ll11oa.

llsmeii - » .
tillller - toMlim.

>4

Stickerei - Kleider
neueste Macharten . 22.50, 47.50,

Voile - Kleider
auch mit Schoßansatz . . 29, Ll,

Mousseline - Kleider 1/
elegante Slutsührung . 28, 48.50, ^ -

Popelin - Paletots 11 ^
IN» und ohne Gürtel . 24HO, 17.50, n ^ f

Popelin - Mäntel 1k
eleg . FastonS u . t'lusführ,,28 .50,25.50,

Voile - u . Seiden - Mäntel
größte Mode für Hochsommer, 58,48,

" -

Halbfertige Roben
Voile, Batist, Bastseide :e. 34 bi»

Wasch - Kinder - Kleider L
nur waschecht « Stoff« . 3.65, 1.75 ,

^

Weihe Kinder - Kleider -
entzückende Macharten » 8.50, 4 .65 ,

^

Russenkittel 1
weiß und farbige . ; . . 2 .45, i 85,

Weihe Blusen 1
in Batist , Stickerei, Poil « :c., 4.45, 2.9S,

^ ^

Weihe Blusen
hocheleg . Oluiführung . 41 .75 , 7. 50,

Leinen - Kostüm - Röcke -
bestickt od . mit Durchsätzen, 8.50 , 5 50, «4

Kostüm - Röcke
farbig, blau und schwarz . 1L.L0, 6 .L0, ^ ^

üesomlers billige Lxtrs - Lii § Isgeii.

Ua § eduiiles ' i ' öe !( e,
^

2.35 . 135.

0Lmen - 81k '
ilknpse ,

^

Damen - 8Lin ! 8edube . ^ . ^ 28 ^>

^ Ük § ö11 § "Ul SviraOrver . . . . 4.85, 4 .55 , 98^

d - --n kliseben u . Lsnte » . . . . . . . 4 - . 8. ^

Posten " ^ ue Faffons . . . . ! . . 78, 55, 28 ">

Posten bÜI ' lel , Etickerei , Samt , Gold :e. . . . 4 .35, 75, 45 ^>

zieppüeelieo ,
^ 32

24 8 4i n s verden sckmerrlos unter langfatzriger
Oarantre naturgetreu von L 3I4r . an eingesetzt.
Oold-, Lilder-, Llatin - . Kupfer - , korrsllsn u . Xsment-

plomken etc . von 1 .80 4N4r . an. Käst setzmerrlose » S »kn-
rletzen mittelst lokaler ^ narttzesie. Kerventöten , Satzn-
reinigen etc . billigst . Anfertigung von OolciKronen, Rrücken-

und Ltifträknen etc . Reparaturen sofort.
8pr »eli8li >n «ion 18x1 . 8 1 , S — 7 Dl »», » >rei > 8 » i» i>t » ir». 1

^ ükV8ü § ! ö ! lI , ^ Lknatelien,

ülsendurg i . 6r ., ÜLlmtiofsttr. 15 * Eingang üosenslr^
tz>8 . für ^ usvärtirc 4 ntcrti »uni; künstlicber 2Lbne In Kürrester lelt-

: : : Stsppckvvkvll : : :
in grösster ^ usrvatzl
und jotler k' foislsgs.

>v
.

I . ükr,

vebersedlLAlakell

stets vorrätig

iS . Usiiio ,
« oll.

Streekermoor . Zu verkaufen
! üllitvournrn und S Sälber-
iul<en ^ H. Töuses.

Favorit . Zn verkanfen « in
schentL Ktchkalf'.

21. Dan» ,boom , t- tzborn rireg.

Ui
virrktarr krv1e«»or llolrT.

r«eL»!»ed« l-ekr»>Ol»lt
kvr Lle ^tro- u.

Llâ trot. u. U »»cd .-I^tx»Krors
>> > d"LvL».lstdm>krstqWMII ASML«*»ek«e.

eivr»kmu»r

Xlinsld » » » ! » ««

— gsgrUna « t 1S7L , —

OläeadurL i . 6r . , tteMLeuLeiststr . 7,
empkietzst

Isue elkKanie LiixlisvLKell
WU - LR» dllllsvi » I ^rslssn . " W>U

ksrillLllMtk LimttzllW in LÜM Lrtsn livxusvL ^ ll.
.4. nkertiximx nacii jeäer k'acon in soliäer ^ uskülirllnx.

KspaDalurSI » prompt nvä tzlUix bei vortzerixsr Lalirnlation.

I^rims kvfsrenrvn . - «llslirksek prämiisrt.

Stratbock
'

s

jkvstLurant,
Lllexanderstraße.

S »»» ta> , den 9. J «»i:
Mufikalische

jUnterhaltung.
Anfang 7 4shr.

kill WM
Linibr»-, » t» 8. Z « «i:

mllrllki.
auügesütrt von Mitgliedern

der Infanterie -Kapelle.
I Anfang 8 Uhr. Vatrre 20 L.

Lei . Llssins»

v . OiSlVULv ^ ^
privstlcnLnIcsnptlegsr uns Wsssvur,

k^SllLSIISlik . ^ S.
deiner geekrten kunürctzatt rur dlactzrlcbt, üass
Ictz noctz vack >vle vor meinem Kern! aacbzetze.
Icd empleble ml?b üntzer besten » ru allen vor-

— kommenden Xrdolten.

biosemLllvLLstlllivzj
vorm.

u . tzessman » , o . m. d. n. I
LKLrHLS.

tloäevarea
und

Konfektion

kür Oaweo u. Lwäsr ^

k'ortvräkrenZ
künxanx von

Neulieiton.

feinst « « »« nnlertiguox
in 1» eigenen Ateliers.

k . Münodwoiors!

LostLurillt.
Inhaber : H . 3I « i»«ri « r.

Heul« »br »I>:

kiMihiiiBkWrt
Älnsang 8 Uhr.

ff. Biere. — Reichhaltiger Büffet. 1

„ kavsria
"

.
lisuts (8onnsdenll) :

liilkHill - IillllM ! .
»usgakützrt von den ersten

Kräften der IvkanteriekapeUe.
küntritt 25 Anfang 8 vtzr.

Zn verk. ein gebr. Sparherd . j
N3LU»Ür- llr SS-

Zunge WM " fett« chitzl
» httderielv«, Ravbeborst

Xul Vunsctz > u» >v»bl-
und Itiustersendung.

MtchetkosteiltsreKilMilt
Ein »uentbehrkicher Ratgeber

mit Formularbuch ^8 4,10 . Verlag
L, Vch« a»i L ü»., Berlin 8. 44 I

RehlPfla», »» ,u verkauf««
iPrinzesstnmeg57.

Krkieit f . rasprectz - 4n »cblur

Nr . ILLö.

Vevtist Zckmiät
Atelier lür moderne Satzukeii

und Krsatrkunst,
Vldoiiditfg, Iiinoi'oi ' V»mml4l

^ IrMüiiüWM
Sonntag , S. Juni : . Die Lieb«

wachl" .
Montag , 40. Juni : . Erdgeist'
DIenSteg, 44. Juni . . Die

Liebe wacht ' .
Mittwoch, 12. Juni : . Dü

Liebe wacht ' .
, Donnerstag , 4L. Juni : . Fra .!
lein Wirbelwind ' .

Freitag , 14 . Juni : . Die Jour-
naliftcn' .

Sonnabend . IS. Juni . Vor¬
tragsabend . Rezitation u . Lic
der zur Laute.

, Sonntag , 16. Juni : . » räu
leitt WrhelwiAd ' »



1. Beilage
zu 154 der „Nachrichten für Stadt Md Land* von Sonnabend, 8. Juni 1S12.

Unpolitischer eagerbericht.
Explosion in einer österreichischen Pulverfabrik (30

Personen getötet , loo voller . > ilenern um K.30 Uhr früh
dar sich de > Wollersdorf in brr Näh : von LLiencr-Ncustadt
ein entsetzliche » Unglück zugei ragen , T : rt in rin Gebäude
brr staatlichen Pulvrrsabrik , dir sich in unmittelbarer Nähe
de » Flugplatzes hefindci , in vir Lu fl geflogen. 2lls
Ursachr wird angegcven , van Pulvrr , das in rin Mililär-
auronwbil lvrladr » lourdr , explodierte . Ta » Automobil
wurde in Trümmer gerissen . Ter Ebausseur ivurbr als Leiche
hervorgrzoacn. Tcr Liftzier , der die 'Aufsicht sübric , wird
vermißt . Man fand öisnrr nur scincn Rockkragen. Man
nimmr an , daß rr lvl ist . Bislrer Ivurdrn acht Leichen,
und zwar drei Zivilarbeiter und fünf Soldaten , gefunde».
(fs sind jrdvlii nach viele andrrc Körpeiicile in de » Trüm¬
mern gefunden worden . Im (Ganzen sollen :ro Personen
getötet und 100 verletzt sein. Tic genaue Zahl der Toten
ist noch nicht bekannt . Es solle» mindestens LOOOOO Klgr.
Pulver explodiert sein. Tas Gebäude , das man vom Flug-
scldc aus sehen konnte , wurde dem Erdboden gleich gemachl.
Auch die Hangars auf dem F-lugirlde wurden völlig zerstört.
Ferner sind zahlteiche Flugmaschinen lvschädigl worden . Tie
Teconatio» war so heftig , daß sie in 'Wien gebörl lourde . In
Wiener Neustadt glaubte man zuerst , daß cs sicv um ein
Erdbeben bandle , und unter der Bevölkerung cnisiand eine
Panik . Tic Schulkinder liefen schreiend aus den Schulen,
die Soldaten eilten aus den Kasernen aus die Straße . Tie
ganze (Garnison wurde alarmiert , und alle schulen wurden
geschlossen . Turch den grasten Luftdruck wurden zaklreiche
in der Nabe der Pulverfabrik gelegene Häuser demoliert.
Arbeiter wurde » zu Boden geschleudert und Fensterscheiben
wurden eingedrückt Ans den, Sicinseld crcrzicrie gerade ei»
lllancnrcgimeni . als die Erplonon ersolgie . Tie Reiben
der Soldaten gerieten in Unordnung , als ob sic von einer
feindlichen Salve getroffen worden wären . Zahlreiche Lol
daicn wurden von den schcugewordencn, durchgcbcnde» Pier
den zu Boden geschlendert. Auch in Wien glaubte man , dast
ein Erdbeben staitgefunden babc . Tcr ganze Um
sang der Katastrophe lästt sich noch nicht genau scststcllen,
weil , derjenige , der darüber Auskunft geben könnte, das
ist der Offizier , der die Aufsicht bette , Obcroffizial Adamicka,
nicht mehr unter den Lebenden weilt . Zur Zeit der Kata-
stropbe waren etwa elf Personen im Magazin . Tic ganze
- ladt Wiener Neustadt ist mit roiev , . Zicgclstaub erfüllt.
Pan watet zcmimeicrbocb im Staube des zerstörten Maga-
zingcbäudes. Tic ganze Garniic » wurde zur Hilfeleistung
ausgebotep . Bo » dcni in der Näke des Objektes vcsindlichcn
Dackibause wurde das Tach abgetragen Tcr Wachtposten,
der dort stand , wurde schwer verletzt und mustlc ins Spiral
getragen werden . Tnrch den Luftdruck wurden die in einer
öallteii Stunde Umkreis liegenden Pulvcrobjeklc , die zur
Pulverfabrik gebären , arg in Mitleidenschaft gezogen Aast
sämtliche Fensterscheiben wurden zertrümmert.

Graf Zeppelin über die Aastrt de » „ Z . 3" . In dem
Schr-rrben de » Grasen Zeppelin an die Hamburger
Bevölkerung, in dem er kür den außerordentlich herz¬
lichen Empfang seinen Tank ausspricht , sagt er , dast cs
setzt absolut nötig sei . den !" abzulicsern , um Baum
lür dringende Neubauten zu schassen: zu größer : » Taucr-
falzncn über das Meer scble kaher jetzt di : nötige Zeit.
Er lzosse, dast das Lusuchstfi in iste >viirer - und
2 t u r mf a h r t e n , wie cs die Faim nach W ilbcl m s-
baven gewesen sei,, an der im 'Auftrag >: r Marin : -
bclzörden Kapilänlcutnant Mcckl . nburg teilnastm , yezcigt
stabe , dast es allen Aufgaben geloschen fest die bei ^ lä¬
gen über das Meer entfrosten könnten . Tie Seeleute in
Wilhelmshaven lvniucn beobachten , gegen welchen Sturm
das Luftschiff sich dort gestalten bat . Sie werden dies
bestätigen , obgleich istnen kaum bewustt sein könne, dast
in der Alugzone des Liift.schisses die Windstärke eine be¬
deutend gröizere gewesen sei ., als auf der Erde . Bei der
Fastrt nach Wilhelmshaven stabe das Luftschiff zum erste»
Male drastklose Telegraphie an Bord gestabt und mit
dieser seine Rückkehr nach Hamburg aniurlde » können.

22 BcrbandStng Teinscher Beamte .,vereine . Unter dcni
Ebrcnvorsivc des badischen Finanzministcrs Tr . Nhcinstoldt
und des Oberbürgermeisters Siegris : trat der Perband
Deutscher Bcanilcnvercinc , dcni zur Zeit ca . 250 000 Mit¬
glieder angeboren , in Karlsruhe z» seinem 22 , Ver-
bandslagc zuiamnic » . Tic Tagung wurde cingclcilet durch
ein Festbankett in der Fcststalle. Aus dem Iayrcsvcrickste ist
zu climckmen , dast der Unterstüyungssond , der auf die
Lumme von 500 000 . ck gebracbi wcrd - n soll , jetzt 200 000 - kt
erreicht Kat . Ans den Zinsen sollen bedürftige Hinter¬
bliebene von Mitgliedern sowie Beamlcnwitwcii und »nvcr
heiratete Töchter, deren Ernäbrcr zwar einem Perbands¬
vereine nicht angehört babc» , die aber selbst seit mindestens
einem Iabre Mitglied des Pcrbandsvereins sind , unter-
stützt werden . Außerdem ist dem Perbandc eine Spar und
Tarlcbnskassc angcglicdcrt , und die deutsche BcamlcnkebcnS-
vcrsichcrung, die zugleich Persicbcriing des Slaatscisenbahn-
verbandcs ist , Tic Feuer und Einbrnchsdiebstahlsversichc-
rung des Vereins bat einen Vcrsicherringsbcstand von mehr
als ( 30 000 00» , k( und zählt ca , 20 OOO Mitglieder . Ferner
ist dem Perbandc seit 1001 ein Rcvisionsvcrband der Bau¬
genossenschaft .' » gegliedert . Aus der Tagesordnung der
Hauptversammlung sicht u . a , cin Vortrag von Direktor
Metzger Karlsruhe über . Wandlungen im Wesen des Be-
amicnstandes "

, von Professor Tr . Niemer Berlin über die
. Notwendigkeit einer svstcmatischen Bekämpfung der Tubcr-
kuiosc im Mittelstände " n , a

Schiftsdauiechnischr (veseUschasl . In der Kieler zweiten
und letzte » Sitzung der Schisssbautcchnischen Gesellschaft
sprach an erster stelle Kapitän zur Lee M i ch e l s e n - kiel
über . Tic Entstehung der T o r p e d o w a s s e" .
Tcr Portragendc tveist zunächst darauf hin , daß das Thema
in einem össenllichen Vorträge insofern Schwierigkeiten
bietci. als alle Angaben über den Gegenstand , die die eigene
Marine betreffen, geheim seien Er bosse jedoch, auch durch
eine rein imcrnaiional gebastene Avhandlniig einiges Jitter
eijanie zu dielen, ^ xr Voyraaend » tztigtzir M da»» mit

de » Aortschrilten der Torpedoivafse in den letzten Iabre»
und zieht au « de » Fortschritten de » Schluß , daß die Torpedo
wasse Keule eine höhere Bedeutung wie früher gcwonnen
habe und im Begriff siebe , einen stärkeren Einsluß auf lue
Entwickelung der Scbtsssinpen und den Schissbau auszu
üben . t Lebbasler Beifall, , An zweiter Stelle sprach hieraus
Maschinendaudircklor Regenbogen von der Friedrich
Krupp Gcrmaniawerft in Kiel zu dem Tbcma . Ter
T i c s c l m o > o r e n b a n ausdcr G e r m a n > a w c r s l" .

Zwei Personen in einem Tresor eivgeschlosten. Bose
Folgen staue gestern vormittag eine Nectcrci zwischen dem
Konrorpersonal der BuNrr - Engrvsstandlung von Gebrüder
Ganse in der Brüderstraste 7 zu Berlin . In dem Kontor
der Firma befindet sich cin großer , breiter Tresor , in dem
die Geichäslsvüctier auftuwastrr wurden . Olencrn vormittag
stieg der Kvnlonst Ncumanu mit einem Lehrling in den
Schrank , und ein anderer Kvnroriir warf ans UeöermlU
die «chioere Panzeriür zu, so daß Neumann und der Lehr¬
ling eingesperrt waren . Tic Situation war insofern sehr
kritisch, als Neumonn die Schlüssel zu dem Tresor in der
Tasche starte . Alle Beniiistungcn , die Tür zu offnen , waren
vergeblich , und ein panischer Schrecken erfaßte das übrige
Bnrranpcrsvnal . Schließlich alarmierte man die Fcucrwcbr,
die bald mit einem Tender zur Stelle war , Brandmeister
Runge liest zunächst versuchen, die Tür anszubrechen . Trotz
aller Anstrengungen mißlang aber diese Arbeit , so dast
man sich entschließest mußte , ein Loch durch die mehr als
einen Bicrlcimeter starke Pfand des Tresors zu stemmen,
lieber eine halbe Stunde stallen die Fcucrivestrmannschaften
zu tun , che es ihnen gelang , das Loch hcrauszustemmen.
Ai . dcre Mannschaften stielten inzwischen den Sauerstoff¬
apparat bereit , da man damit rechnen mußte , dast die der
den junge » Leute iu Ersticknngsgejastr gerieten . Turch das
Loch reichten die Eingeichlossenen schließlich die Schlüssel
heraus , mit denen dann der Tresor geöffnet wurde , istlück-
lichrrweise waren der Kontorist und der Lehrling noch
bei Bewußtsein , so dast sie mit dem bloßen Schrecken davon-
kamen.

Lnndiingsmnnäver ans Borkum Tie . Sslsr . Zig"
schreibt: Vorgestern nachmittag traf kicr in zwei Aiuomovilen
der Groststcrzog von Oldenburg mit Gefolge ein
und snbr in Begleitung von etwa lO Stabsoffizieren nach
Borkum . Eovas später lief der Hamburger Dampfer
. E lara Men zell " mit Militär an Bord ein . Es wurden
nun von der Aktiengesellschaft . Ems " vier Dampfer für
Truppentransporte gechartert. Tcr tommandicrcnvc General
Erzellcn ; von Emmich, der angeblich vorgestern früh
wieder abrcifcn soltic , verblieb bis zum Nachmittag und
scblfftc sich dann nach Borkum cin . Es wurde jetzt stier de
kanitt, dast cs fick » m eine plötzliche Alarmierung der
T r » p p c n k a n d c l i c, die durch ihre schnelle Ausführung
die stete Bereitschaft für den Ernstfall beweisen sollte. Im
Lause des Abends traten hier nun mit Erkrazügen solgcnve
Triippcnieilc ein und kamen im Außcnbascn aus die bcreil
liegenden Schiffe — die . Pikioria " batte aus dein Helling
geboli werden müssen zur Beiladung : l . und 2 . Bataillon
des » 1 . Insaittcric Regiments mit der Rcglmcnrssabnc , so
wie eine Maschlncilgewcbrabiclliing ans Oldenburg . das
Auricher Bataillon des Fnsaittcrje Regiments , Pioniere
ans Minden , cin Kavallerie Detachement «Husaren,
Kürassiere , Ulanen , Dragoner ! , das vcrmullich für
Mcldereiicrdicnstc Verwendung finden soll . Auch war
eine Marincabteilung angckomnien , die aber vorläufig
nicht zur Verladung kam , sontern nach der Kaserne ge¬
führt wiiro .' nnv - wahrscheinlich im Verein mit Land-
krnppcn und der vor Borkum zu erwartenden Flotte den
angreHenden F .' ind darzustellcn staben wird . Ta dorr auch
das Flaggschiff „ Tcnticstland " erwartet wird , so ging das
Gerücht , der Kaiser werde sich an Bord dieses Fahr¬
zeuges befinden . Tie Nachricht von dem Truppentrans¬
port «statte sich wir cin Lauffeuer durch die Stadt ver¬
breitet und ganz Einten ans die Beine gebracht , so dast
die Trambahn , di« beständig Wagen fastl-rn liest , kaum
imstande war , den Verkehr zu bewältigen . Auf Borkum,
das fti 't gestern mittag 12 Uhr sich im Kriegszustände
befi'ndei , Ingen noch die ständigen Tnivpen : nämlich
vidr Bartenen Artillerie , zwei Kompagnien Inianlerie
und eine Maschineiigcwestrabteiluna , so dast gestern dorr
etwa 30G » bis -0100 Mann vereinigt waren . Nach Be-
» ndigung der Landnngsmnnöt 'er erfolgt beul« nachmit¬
tag der Rücktransport der Truppen , während zivei 'Hat¬
ten : » der Artillerie am Montag folg« » . Gestern mor¬
gen kurz vor 0 Uhr traf noch ein mrt Infanterie vom
2 . Bataillon Osnabrück besetzter Extrazug im Außen¬
hafen ein . Tic Mannschaften bestiegen drn Tampfer
„Elara Menzell "

, der Militär fast aller Waffengattun¬
gen , sowie Pferd « , Geschütze , Bnickenmaterial , Pontons
usw. nach der Zn sei befördert . Wie wir soeben hören,
fand letzt « Nachc ein großes Nachtmanöver statt,

Tie Wandgemälde für das neue Bremer Stadthaus.
Wie schon früher erwähnt , sind süc drei große Wandgemälde,
die einen Schmuckdes neuen Stodistanssaales bilden sollen,
von gebefreudigen Bremer Bürgern die Geldmittel gestiftet
worden . Mit der Ausfübrnng der Gemälde sind soeben
die Maler Professor Ludwig H e r t c r i ch - München , Carl
Vinnen ans Gut Lsterndorf bei Beverstedt und Hermann
S an d ku b l - Berlin betraut worden.

Der erste weiblich« Rrltvr , Die Polksschnllehrerin
Fräulein Ritter aus Bieles«ld hat jetzt in Münster i . W,
die Rektorcnprüfung bestanden . Sie ist die erste Lehrerin
in Deutschland , die sich der Prüfung zum Rektor unter»
zogen hat. _

rwr Sem « rohderroglum.
G» N« chdr»< »«Irrer « 1t A« erl *» »»tz«>tttr»ch*n »erlchrnra vri - t7i»lD«
D »« « 1« ß«n«» er Q »eIeM«« , »»< «re «»»« . Mttleü « n- ,n u»v Bericht»

Lv« I»«,ie M»rrr« » » 1He »er » ßt»eri, » »,1» » :ar, « « ,n
vld »« i>« rs » 8. Juni.* Zeppelin wieder über Wilhelmshaven ! Das Luftschiss

„ Z . bat Wilhelmshaven zun , zweitenmal einen
Besuch abgestattet . Diesmal haben nur ganz wenige Per¬
sonen etwa » davon gemerkt . Tas Luftschiff war nämlich
ölt vivrk ZZUttlk dort , ttztttz welche brr Lstr .chschnittsbttiMll

- u schlafe» pflegt , E » ivar zwischen li . lü und 3.20 Uhr
in voriger '.'lacht , als einige verspätete Wirtshaasgäi«
plötzlich da » bekannte Surren de » Motor » und der Pro¬
peller störten . Bald stellten sie oi . verschwommenen Um¬
risse eine » Luftschiffe» seil , das in der Richtung von Osten
nach Westen die .Stadt überflog . Heute morgen stellte
es sich heraus , daß es sich um Zeppelin gehandelt
hat , , ,Z , 3 " ist um 12 . 45 Uhr in Hamburg ausgestiegen,
erreichte .'.30 Uhr .Blcmerlmven . überflog gegen 3 .20 Ubr
Wilhelmshaven und verschwand dann in ivesrlicster Rich¬
tung . Einige meinen , da » Luftschiff hätte den Kur » auf
Varel genommen , andere sind der Ansicht , es sei nach
Emden geflogen . Unser Gewährsmann meint , e » handle
sich wasttichcinlich um die 3 0stü » digc Abnastme-
pro befahr,, die in Fticsrich »nih enden soll . Es kann
sich auch um eine nächtliche U e be rse e sa h r l , viel¬
leicht in Verbindung mit den Manövern bei Borkum,
gehandelt staden, Tic weiteren Nachrichten werden schon
Klarheit bringen.

* Da « erste Umonskonzert , da « gestern abend den
Summer eröffnet « , fand leider noch kein zahlreiche» Publi¬
kum, Ob cs die Furcht vor der allzu großen Abkühlung nach
dem regenreichen Nachmirragsgewilter oder ob e » andere
Veranstaltungen loaoen , die die Oldenburger zurückhielten,
ist Wohl schiver fcstzustellen. Jedenfalls werden die' falgenden
Konzerte ihre frühere Bcliebikeir wieder geltend machen.
Auch gestern war der Aufenthalt in dem schönen, oeichütztca
Unionsgartcn bei Meister Eyrichs trefflicher Musik ichr
angenehm,

»
Blexen , 7 . Juni . Der Gemeinderat stellte

gestern in Ritter » Gasthaus in Phiesewarden die Vor¬
anschläge der Gemeinde -, Schul - und Armenkasse fest . T^c
Baggerarbeiten im Hafen wurden Herm . Carsten » in Bieren
sür 300 Mk . übertragen . An fünf Chausseekreuzungen sollen
Wegweiser ausgestellt werden , dir Zimmermann Nlemann
in Schweewarden liefert . Aus Mitteln der Hundesteuer
sind der kirchliciien Armenpflege IM Mark überwiesen.
Tas Armrnhau » wird zu klein , deshalb wurde auf Vor¬
schlag der Armenkommission beschlossen , die Vorarbeiten
zu einem Anbau bezw, Neubau des Armenhau¬
ses in Angriff zu nehmen . - Ter Verband oldenburgi-
schrr Norftsecbäder batte die Gemeinde um Beitritt mit
einem Jahresbeitrag von 15 Mk . gebeten , aber der Gc-
meinderal lebnte dies«» ab , da die lveineinde nicht im Be¬
sitze des Bades ist.

- Hohenkirchen, 7 . Juni . Unser Gemeindevorsteher,
Rentner Fr . M amnien , »er die tßeschästc am 1 . Mai 1911
vom Lekonomiernt Jürgens übernommen hat , har zmn
I . August gekündigt . Ter Termin zur Wahl eine « neuen
Gemeindevorstehers ist festgesetzt auf Monrag , den 17. Juni,
nachmittags iui Fokkrnschen Gastkoie hirrselbst

h Burhave , 7 . Juni . Al» M r 1 ch k o n I r o l l e u r für
das nördliche Ieverlond wurde Erich Hesemever, ein
Sohn der Witwe T . Hesemever in Svuggewarden , bestellt.
Tcr Nonirollbezirk umfaß , 17 landwirtschaftliche Gehöft « ü«
der Größe von 60- 400 Hckiar.

Vom Wertpapier , Maren - und Geldmarkt.
Zur Ermäßigung des RejchSbavkditzkonts. An der

Börse war das Gerücht verbreitet , der Zcntralausschuß der
Reichsbank würde in der nächsten Woche einderuseu , um
über eine Diskomherabsctzung zu beschließen Der letzte
Rcichebankauswcis zeigte imm .-r noct eine erbeblichc An¬
spannung . und in den Verkälnnfscn am Geldmärkte ist seit
der letzten Sitzung des Zentralausschuste » keine sehr wesent¬
liche Besserung eingetreten . Die Veränderungen , di« stch
seit der Veröffentlichung des letzten Ausweises d^ l-
zogen baden , lasten sich mit dencn in der gleichen
Zeit des Vorjahres nur schwer vergleichen , da
diesmal die Pfingstseierlage zu berücksichtigen find.
Eine so wesentliche Veränderung bac sich jedenfalls nicht
ergeben , daß sie die Entschließungen des Direktoriums
binsichttich der Tiskontsragc beeinflusst » könnte. Es wird
bcmerki, daß nach wie vor das Bestrebt » besteht, den jetzigen
Diskontsatz nicht das ganze Jahr hindurch brrzubehalten.
Bisher wurde jedoch die Diskoniermößigung noch nicht tn
Erwägung gezogen.

AnSwanderiing über Bremr « . Tic Auswanderung
über Bremen betrug im M a i 21 563 Personen gegen 14 70«
bezw . 17 413 in der gleichen Zeit der beiden Porjavre , in
der Zeit von Januar bis Mai 76 ß56 gegen 50431
bezw . 91 960 Personen.

Bom amerikanischen Eisenmarkie . Nach dem neuesten
Berichte vom amerikanischen Eisenmarkre betrug die Rob-
eisenproduktion im vergangenen Mo » , . ! 2 513 000 Tonnen
und die wöchentliche Ansbeure der im Betrieb befindlichen
Hochöfen 570 000 Tonnen . Tie Hoüwsen der Siahlgesell-
scbaften sind die stärksten Prodnzcnrc , was mit der Lage
vor zwei Monaten in großem Kontraste steki . Die Indu-
strie beschäftigt sich nicht mir den Voraussagen eines Rück-
gange » , doch sind entschieden Faktoren vorhanden , welche
eine weitere Znnahmc der Proonkrio - Verbinder » könnten,
wie der Mangel an Koksvorräten und die Arbeitrrschwierig.
ketten. Rodeisen zeigte ruhige Haltung , doch sind Momente,
die sür eine festere Tendenz sprechen, unverkennbar . In
den östlichen Gebieten beliefen sich die Verkäufe in basischem
Eisen aus 20 >»V0 Tonnen , die Nachfragen sür viertes Quar¬
tal auf 30 000 Tonnen . Am Stablmorkte ist da « Geschäft
lebhaft und die Haltung fest . Eine Anzahl großer Stadl-
werksgesellschaften erzielte im Monat Mai einen Rekord an
Ablieferungen . Von größter Wichtigst-ii sind die Käufe der
Eisenbahnen ; die Verkäufe von Schienen in der letzten
Woche beliefen sich auf KO 000 Tonnen

Zunahme im wmdtz- Bantischen PaGagevvrkehr Die Zu-
«ahme des überseeischen Passagevcrkchr » . die bereits in den
Monaten Februar bis April diese« Jahres zu verzeichnen
gewesen ist , bat im Mai Weiler« , und zwar sehr erbeb-
licbe Fortschritie gemacht. Die Zahlen sür Bremen
haben wir odcir mliizelciftz die Leior - erung uver Hamburg
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betrug 17170 Personen gegen 9713 im Vorjahre . — Die
Maidesörderung über Hamburg mit 17470 Personen ist
diegroßl« seit dem Jahre 1901. Auch die Auswanderung
über Breme» im Mai « «t 91 'HL Personen «ft seit dem
April 1910, wo 93 329 Personen befördert wurden , nicht
tmeder « rreutzl worden.

Steigerung der amerikanischen Rohölpreise . An der
letzten dtewvorkor Produktenbörse ist eine erneule Steige«
r»ng für Rohöl eingetreten . und zwar von l, .'»5 Dollar
ans 1,60 Dollar . Damit baden die Rohölnotierungen seit
Beginn diese » Jahre » bereit « um 25 Cent » angezooen.

Berti « . 7. Juni . Anlagemarkt für heimisch«
Serie etwa » fester.

Berti « . 7. Juni . Geldmarkt leicht. Privatditkont
4H Pro « . tägliche « Geld 8 Pro,

Berti « . 7. Jniu . Börse heute ruhig.
« «» tzrrste « chl» tzk» rse.

6 . Juni 7. Juin
Disstont » X 183 .87 183,87
Lrursch« 353' 37 253,37
Handel« 166.00 166,12
Bochum 326,35 326,25
La »ra 176,00 175,25
Deutsch-Luxemburg, 175,37 175,25
Harpen 184,13 184,25
Gelsen 185,35 186,62
Kanada 266,50 262,75
Paket 141,00 14l,12
Lloyd 116,25 117,00
4proz . Nusfen , -
Nordd Wolle 4

91,00 91 .12
146,00 146,25

Tendenz ruhig ruhig

- « -berichte der Oldenburger Banke»
vom 1. Juni.

Oldenburgische Spar , und Leih-Bank
Ankauf Berka»,

- PS>. »tU.
I . « üudelftcher.

«pro». vldeub . Soasol«. » . °u »g. 99 .50 IM .«
» pEt do. Rückz. b . 1922 ausgeschloffen — 100,—
ö^ prvj . alt« Otdend. Sons» » . 88,— 8850
zi/chro». neue Lldeub . Konsol« (Halbs Zins » ) 58,— 88,50
Sproz. Oldenb. Kaufalt. — —.—»pro, , vldeud . Staat !. Kredttanftalt -Obligat.

»»» 1906, Rückz di« t . Januar IS17 ausg . 99,10 99,90
Wroz. Oldenb. Staatl . tkreditaustalt - Obligat.

»an 1910. Rück, bi« 1. Juli 1SS2 ausaeschwg. 99,70 IM.20
«pro« OldenbTStaatl . Kredttaastall - Obligat.,

jcühcstens kündbar zu « 1 . April 1918 . -9,— — .
SLspioz. Oldenb. Staat !. Sreditaustalt -Obligat . 9L10 92 .65
Spros Oldenb Prämien -Auleth« . 125.85 126.15
«pro, . Oldcnb. Stadt -Anleihe von 1909, un-

kü»dbar bis 1919 . 9850 —
»proz. Braler Stadt Anleihe von 1911:

Serie I . rückzahlbar am 1 . Mai 1921 . .
Serie II . Rückzahlung bis 1921 aus« .

»proz. Butjad . Lmts . -Cisrnb . -Anl. l Rückzahl . I
»proz. Delmcnh. Stadtanl . v. 1907/91 bi» s
»pro« Hcppcnser Stadt -Anleihe t 1917/19
»proz. Rüstringer Amtsvetb .-Anl. f ausaeschl

98.50 —
98.50

9850 89.-
svroz. sonstige Oldcnb. Sommunal -Anlethen. . 98,25 98,75
S -Lproz . Oldenb. Kommunal-Anleihen . . . . 90 — 80^ 0»proz. Eutin - Lübecker Prioritäts -Oblig ., gar. . aaao c» ^
»pro». Deutsche Reicks Anl. , Rückz. b . 1918 ausg . 109 .49 100L5S ' 4prvL Deutsch « Reichs-Anleihe . 89,70 90.25Sproz. Den»,che Reich « Anleihe . . . . . . . gg
» d - uh KousolS . Ruäz . b. 1918 - Usg -schl. 1^ 0 IOC»ö'̂ proz. Preuß . Sonsols
Sproz. Prcuß . jkonsols . .
»proz. Bremer Staats -Anleihe von 191l , Rück¬

zahlung bis 1921 ausgeschloffen . . . . .
»proz. Mlhelmshavener Stadtanleihc , unkünd¬

bar bis 1918 . .
»proz. M -Gladbacher Stadt -Anleihe von 1911,

Rückzahlung bis 1986 ausgeschloffe » . . .

89,70
80.10

90.25
80,65

99L0 100,45

9850

IM .—
- - ' 89,60 —

98 .70 99.—

tzläproz. Königsberger Stadt Anleihe
II . Nicht mündelstcher.

»proz. Jürlandische Pfandbriefe , Serie V, t»
Däncmarl mündelsicher.

»proz. Psaudbriesr der Mccklenb . Hyp.- u. Wech-
selvank , Ser . VII , Rückz. bis 1919 ausgeschl.

»proz. Pfandbriefe d . Prcuß . Boden-Kredit-
Akt -Bank, Sei . XXVIÜ . Rückz . b . 1921 ausg . go « z 98 90»proz. abgest . Pfandbrief « der Prcuß . Hypoth . ^ '
Aktien - Bank.

« LLproz. abgest . Pfandbr . der Preuh . Hypoth. - '
Aktien - Bank . . . ^ ^0 87 95»proz. Deutsch -Atlantische Telcgr . -Lbligationen

»proz. Berliner Hochbahn-Lblig ., Rückzahlungbis 1923 ausgeschloffen.
«proz. Gelsenkirchencr Bergwerks -Obligation ««,Rückzahlung bis 1916 ausgeschlossen
< 4LProz . Midgard -Obligat ., rückzahlbar 103 Pr . , nn _sproz. Oldenb. Glashütte -Prior ., rückzahlb . 102 ^
<»4vro, . Oldenb. Glashatte -Priorilaten . un-

kündbar bis ISIS.
»proz. Warps -Spinneret -Prioritäten , rückzb . 1«
»proz. Old .-Poriug . Dampsschifss-Reed. -Obltg. '
4kpCt . Oldcnb. Portug . Tampsschisfs-Reed.-

96 .75

95.35

98 .75

Kur» Amsterdam sürp 1« t« »h . . , , . . 188 .80 169 .80
Check Londo« für 1 Lstr ia . 20^ 15 30,17
« Heck Rewyork stir 1 Do» , in 5l . 4 .1725 «.207 !.
Amerikanisch« Roten sür 1 Doll. in 5l . , , 4 .1575 —
Hollind . Banknote« für 10 Gulden I« 5l . . , 15L7

Ln der letzte« Berliner Börse notierten!
Otdeud. Spar - und Leth-Bank-Attie« 20,105 3C46
Otdd . Eisenhütten Aktien (Auaustsehn) 179,25 p ^ ' G.

ESechseldislonrder Deutsche « Reichsbank 5 Pro »«».
Darlehuszin » der Deutsche » Rcichsbanl 6 Prozmt.

Oldenburgische Landesbank
Mit Filialen in Brake, Bur « » . F . Bargdamm , gloppendnr^
SMin . Qnakrndrüi«. Barel , Vechta , veaesack u. v >ilhelm»h»»e«.

Die Kurse verstehen sich freibleibend und provistonssrei.
Ankauf verkauf

PLt . pttt.
4 pEt Oldenburg , kons. Staatsanleihe von

1912 , unkündbar bi« 1922 . — IM,—
L^ proz. Oldenb. kons. Anleihe mit ganzj.

Linsen.
L4Lproz . dergleichen mit Halbs . Zinsen
Sproz. dergleichen.
3proz. Oldenb. Prämien -Ovligat . in Proz . 125.35 136,15
4proz. Oldenb. staatl. Sieditanstalt -Obliga¬

tionen, Rückzahlung bi« 1922 au«geschloff.
4proz. Oldenb. staatl. Kreditanftalt -Obliga-

«tonen, Rückzahlung bis 1917 auegeschloff.
4proz. Oldenb. staatl. «reditanstalt -Obliga-

tionen, Gesamtkündiaung zunächst aus de»
l . April 1913 zulässig.

S '/Lproz . Oldenb. staall. Kreditanstalt-Obli¬
gationen , mit Halbs . Zinsen.

4proz. Lldenb . Stadtanleihe von 1909, ver¬
stärkte Tilgung bi « 1919 ausgeschloffen. .

4proz. Butjadingcr Amtsverd .^ tsenbahnanl.
v . 1909. Rückzahl , bi « 1919 ausgeschloffen

4proz. Landesverbandsanleihe de« Oldenb.
Fürsten! . Lübeck von 1911« unlündb . 1923

4proz. versch . Oldenb. AmtsverbandS - und

Obligationen , Rückzahlung 102 . IM,— —

88,50
88.— 8850
76,95

4proz. gar . Eutin -Lübecker Priorit .-Obliga-
tionen I . Em . . . . . ,

4proz. Deutsch « Reichsanleihe, unk . bi«
8 >,proz . Deutsche Reichtameihe . . .
Sproz. dergleichen . ^ ^
sproz . Prcuß . kons. Anleihe, unk . bis 1918 . , g<>qz
SV-proz. Prcuß . lons. Anleihe . . . . . - - - - — - -
Sproz. dergleichen . . . . . . . .
4proz. Schwarzburg -Sondershauser Staats¬

anleihe von 1910, unkündb. 1915 . . . .
4pCt . Rheinprovinz Anleihescheine Ser . 37
4proz. Wesn

'älische Provinzial Anleihe, un¬
kündbar bis 1925 .

4proz. Wilhelmshavcner Stadianleih « von
190S, verstärlte Tilg , bi » 19l8 ausgeschloss

4proz. Altonaer Stadl Anleihe v . 1911, un
konvcriicrbar dis 1925 .

4pTt . Hagener Stadtanleihe von 1912, un-
konvertierbar bi« 1922 .

«pro». Eutin Lübecker Eisenb. -Prioritäts -Lblt-
gationen II . Em.

sproz . Franlsurter Hhp.-Kredit- Verein-Psand-
briese, unverlosbar u. unkündbar bis 1919 .

»proz. Prcuß . Boden - Kreditbank- Pfandbriefe,
unkündbar bis 1921.

»proz. Hamburg. Hvpotheken-Bank-Pfandbriese,
unkünvbar bis 1921.

»proz. Preuß . Pfandbrief - Bank - Hypotheken-
Psandbriese, unkündbar bis 1920 .

»proz. Rheintsch- Wcstsälischc Bodenkreditbank-
Psandbricf », . . . .

«proz. Schwarzburg . Hypotheken- Bank-Pfandbr.
»proz. desgleichen, unkündbar bis 1921 . . . .
»proz. Jütl . Pfandbriefe , in Dänemark Mündels.
»proz. Kopcnh. Psandbr ., in Tänemarl münds.
«proz. Deutsche Eisenb. - Ges . Obl ., rückz. 105 Pr.
sproz. Eiienbahn -Lanl -Lbligalionen . . . .
»proz. Eisenbahn -Rentenbank Obllgationen . .
»proz. Gelsenkirchencr Bergwerksges. Schuld-

Kurz London für 1 Lstr . in 5t . . . , . .
Kurz Newyork für 1 Doll, in 5t.
AmerikanischeRoten für 1 Doll, in 5t . . .
HolländischeBanknoten sür 10 Gulden in 5t.

Diskontsatz der Deutschen Retchsbank 5 Prozent.
Larlrhnszinssuß der Deutschen Reichsbank 6 Prozent.
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4 .1575
1KP7

95Z5
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20.46
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Bremen , 7 . Juni.
Baumwolle stetig . Upland middling loko 50-^

«vor . Not . 59 H ) . — Kasscc fest . — Tabak . Umsatz 250«
Ballen St . Felir , 400 Kolli Sccdtcaf . 74 Ballen Carmen
154 Ballen Griechen . — Schmalz stetig, Tubs und girlim
55>4 4, , Toppcleimcr 56>^ 4».

Berlin . 7 . Juni . Frühmarkt . (Amtliche Notierungen.
Weizen loko 227 , Juli 227,50—228 . /( frei Wagen und al
Bahn . — Roggen loko 193, Juli 191,59— 191,75, Scptembc
174,75 srci Wagen und ab Bahn . — Gerste, leichte in

ländische Futtergerste 19S — 198. do . schwer, 199—20« Ma.rokko 178- 182, indische 178— 182 .A frei Wagen und abBahn . — Mais , etwas abfallender . 184 — 187 , runder 177bi» 1S2 . wether Natal 191 —193 . st frei Wagen . - Haferinländischer , mark ., meekl . , pomm ., Pos., schles . , sein 209 dis2l4 . do. mittel 204- 206, do. gerinz 200- 203 . russischermittel 200- 205 . do . gering 196- 199 .st frei Wagen undab Bahn . — Erbsen , inländische und russische Fultrrwaremittel 180— 187, fein « Taubenerbsen 188—200 . st frei Wage»und ab Bahn . — Weizenmehl 00 lolo 26— 28,50 5k —
Roggenmchl 0 und 1 loko 22.70- 24,50 . st . — Weizenkleie
grobe und seine 13- 14,25 -st . — Rogg .nkleir 14,50— 15 5«

'

Norddeutscher Llo» d
, A1tair"

, Petersen , von dem La Plala , 6 . Juni 6 Uhrabend « in Antwerpen . . Gneisenau "
, Siollberg , von Au-

stralien , 6 . Juni 8Z0 Uhr abends von Blissingen . . Cisenach-
Hellmers , nach dem La Plata , 6 . Juni 12 Uhr mittags vonLas Palmas . » Friedrich der Große "

, Pesch, von Newyork,
7 . Juni 7 Uhr vormittags in Neapel . . Gotha "

, Jaburg,'von dem La Plata , 6 . Juni nachmittags von Montevideo!
. Kleist", Maaß , von Ostasien, 7 . Juni 7 Udr vormittags in
Antwerpen . . König Albert "

, Feyen , nach Newyork , 7 . Juni
9 .45 Uhl vormittags PellaS passiert. . Main "

, Jantzcn . nachBaltimore . 6 . Juni 10 Uhr abends Borkum Riss passiert.
. Prinz Ludwig "

, v . Binzer , von Lstasien . 7 . Juni 8 Uhr
morgens von Port Said . . Prinz Eitel Friedrich "

, Mal¬
chow, nach Ostasicn, 7 . Juni 10 Uhr morgens in Singapore.
. Prinz Heinrich " , Heyn , nach Alcrandricn , 6 . Juni 6 Uhr
abend » von Neapel . . Rhein "

, Madscn , nach Baltimore.
6 . Juni 7 Uhr morgen « in Baltimore . . Roon "

, Wittstein,
nach Australien , 6 . Juni 9 Uhr abends in Colombo . . Sig.
maringcn " , Gran » , nach Brasilien , 5 . Juni nachmittags in
Santo » . . Westfalen "

, Wllcmscn , nach Australien , 7 . Juni
9 .45 Udr vormittag » Luessant passiert. . Zielen "

, v . Sen¬
den , nach Australien , 6 . Juni 4 Uhr nachmittags in An«,
werpcn.

Tampsschiffahrtögefrllschaft „ Hansa *.
. Alimark "

, Haasc , 7 . Juni in Hamburg . . Arstcriurm " ,
Goosmann . 7 . Juni in Suez . . Braunscls "

, Olunann . 6.
Juni in Suez . . Minneburg "

, Sicbje , 6 . Juni Oucsiam
passiert. . Pagcnturm "

, Fischbcck , 7 . Juni in Hamburg.
. Rcichcnfcls"

, Kloppcnburg , 7 . Juni von Port Said . . Stein¬
turm " , Eelbo , 7 . Juni aus der Clbc . . Schönscls" , Denker,
7 . Juni Pcrim passiert . . Uckermark" , Rohdc , 6 . Juni in
Bremen . . Ubcnsels "

, Crbo , 7 . Juni von Port Said.
„ Waricnsels " , Reimers , 7 . Juni von Colombo.

Hamburg -Amerika - Linie
Nach Newyork : 8 . Juni „President Grant "

, 13.
Juni „Kaiserin Auguste .Pretoria "

, 15 . Juni . .Cincinnati " ,
18. Juni „Pennsylvania "

, 27 . Juni „Amerika "
, 29. Juni

„President Lincoln "
. L . Juli „Cledcland "

, 13. Juli „Kai¬
serin Auguste Victoria " .

Nach Boston: 6 . Juni „Bulgarin "
, 18. Juni „Ba¬

tavia " .
Nach Baltimore: 6 . Juni „Bulgaria "

, 18. Juni
„Batavia " .

Nach Philadelphia: 6 . Juni „Graf Walüersce ",
21. Juni „ Prinz Oskar" .

Nach New - Orleans: 15. Juni „Bermuda" , 6.
Juli „Dortmund " .

Nach Kanada: 14. Juni „Köln"
, 28. Juni „Frank¬

furt " .
Nach Wcstiirdien: 7 . Juni „Mecklenburg "

, 15.
Juni „Wesrphalia "

, 19. Juni „ Schwarzwald "
, 25. Juni

„ Sibiria " .
Nach Mexiko: 14. Juni „Corcovado", 17 . Juni

„Antonina " , 28. Juni „Bavaria " .
Nach Ostasien : 7 . Juni „Preußen ", 14. Juni

„Suevia "
, 28. Juni „Belgrad, « " .

Nach Wladiwostok: 20. Juni „Aberlour ".
Arabisch - Persischer Dienst: 24. Juni „Al-

mcria " .

Mtterungsbeovachtungen in Hkdenöurg
von A. Schulz . Hos-Opliker.

I v-" " "- Lufttemperatur
M-na « i_

"
> «

'
» m» hö«,-

7. Juni ^7Uhr nm. -s- 1V,2 760 7 . Juni '-s-L3,2 ^
8, Juni iSUHrvm . -s- 17,3 761,1 8 . Juni s —_

Geschäftliche Mitteilungen.

Hknnkberg - Me von Mk. l . lo an
per Meter

porlo u zollfrei
in schwarz, weiß und farbig,

sür jeden Bedarf.
Verlangen Sie Muster. 6. fisnnsdsrg

Geuenakr
„ , , . «laxen - , Oarm - , Oeker - , klieren- , Llaesnleiäsv , 6sllsa-
»LSltllilKTSIKLH ! »teine , 2ucüerüranl <keit , Lickt, lriieumattemuL, Oricran-

Icungen eler ^ tmungsorgsne . : : : : : : : : : :
- Kacie - unä rrinklcuren , vääer ieäer ärt , Inkalatorien , Oango-zzzzi luzttt : ! . LeiEälung , liactium- lLmanatorium.

^ , bänriges Hotel in unmittelbarer Verbinäung
» «ailOlIOlSl mit äem IkermLl - kLäekause , autzeräew viele

gute llötela unä ? rivatpensionen . : - : allötela unä
Illustrierte Lroscküren gratis unä kranke äurck äis

^ Vakßllt : »eine ffslursüliung
LLÜSLI » 1LlLSl ll MM

Mtz - LiMA LLäe - Nlltel) kLätz - Mtrtzll , källtz-
IickM

,
Me - MMelier

,
KM - lloM

,
LM-

8edllde, LMM , LMllie , 8kiken, 8edMiliM etc.

kurilirelltillll. v»il ffelleosdr M)
LiiMdl M MStzrstöll krcköll, als:

0
.

ko1Ü » S5l,
— um 8 « » oI »tzui »G 8otraukvu » loi ' ^ » ^



Ittiiii llie8er Ilsim
Ikr I^dearrckicllrsl

vorsurraLeu?
Foiel , a »ck arm. Uael» uoä uleckrix . » II« r»el>«»
»« jo« » Kat ja livsellllkta - a » «I Heirat,anxelex«»-
beit«»» Uder kreauä « »»ä kelock«, dei Ver»»-
ä«r »0t?ell>8pe ^ »I»ttollell,l ^i« de » ,llx « I«x « lldeltell,
Lei,«» „ ck »II«» Lreixul»»«» 1» b«d«o u :r

Viele r « Fev » er dede il »r l -ebea mit

devuväerua ^ Lvürölger
OevLui ^ ileit enlküUt.

Sedritt - Se»rt «Uilar«ll Mer¬
le , tlr »»r dir, « IL«It »II«»
I^ «r» ä. >»ekriedt«, 1. 8t»Lt
». I-uL rr »tl, xesanüt.

Ter ehrwürdlge Geistlich « G.
^ H . Haßkarl, kb . O, Predt»
^ r un der « oangelijch >. lutheri.
>chen 2t . Paulskirche, sagt in
r .nem Briese an Pros . Roxroy:
.Li« sir-d sicher der grüble Spc-
uoltst und Meister in Ihrem
Jeriise. Jeder , der Sie konsul-
lierl , wird über die Genauigkeit
Ihrer in den Lebensprognojen
entwickelten Kenntnis der Men-
Icken und Tinge , sowie Ihres
Rates staunen . Leibst der Sk:p.
tischste wird, nachdem er einmal mit Ihnen korrespondiert har.
Sie wieder und wieder um Rar angehen."

Denn Cie au» Roxroys freigebigem Anerbieten Vorteil
liehen und eine kostenlose Leseprobe erhalten wollen, so senden
Lie Tag, Monat und Jahr Ihrer Geburt ein , nebst Angabe, ob
Herr . Iran oder Fräulein , sowie auch eine Abschrift des folgen¬
den Verses in Ihrer eigenen Handschrift:

Ich bade von Ihrer Gabe gehört.
Im Buche des Lckiicksols zu lesen,
Und möchte von Ihnen hören den Rat,
Den Cie mir haben zu geben.

Heben Lie Namen, Geburtsdatum und Adresse genau und i»
deutlicher Handschrift an . Lenden Sie Ihren mit 20 Pfg.
frankierten Brief an Roxroy, vept SOS K. . b>'o . 177 .4 . Kcn-
»ington High bitreet , l -oockon , UV., Lnxlaock. Sie möge»
nach Belieben auch SO Pfg . in Briefmarken Ihres Landes mit-
senden, für Potto -Auslagen , Schreibgebühr usw. Senden Sie
sebech im Briese kein« Geldmünzen.

§tir/»ilzißr«trNtliblirll.
Freitag,

t>en 14. Juni 1912,
nachmittag« 5 Uhr,

,ellc» auf dem städtisch . Placken
llr. 2 an der Osenerchaussee

NM Atttilugei
Gras

sssenilich meistbietend gegen
Barzahlung verkauft werden.

Käufer wollen sich an Ort und
stelle «insinden

kemMMklWs.
Lie für dt« Unterhaltung re.

sämtlicher Schulgebäude hiesiger
Gemeinde erforderlichen Arbei¬
ten, nämlich:
1. die Maurer - u . Dachdecker-

arbettcn,
2. die Zimmerarbeiten,
L die Tischlerarbeiten,
l di« Maler - und Tapezier¬

arbeiten,
! die Schlosser - u. Slempncr-

arbeiten,
«ollen vergeben werden.

Angebote mit entsprechender
Lusschrist versehen und nach
Losen I—S getrennt sind bis
»um l7. d . M . bei dem Unter-
seicktnete » einzureichcn.

Lie näheren Bedingungen
lind im Gemcindcbureau zu er
fahren.

I . P . : C M -Hr.

Gras -Verkauf
i» Klridrak.

« aste de. Fron Ha„ « aa»
A. H. vriij , st, Kleibra » läßt am

kmllbtid , kr» EE. Zilli,
»ach« . 4 Uhr.

H Tllgewttk z»t
desrhtts

""'
( « uhheu/"

in bisherigen Abteilungen ver¬
kamen.

Legan , am« . A»kt.

^ tt l- r- L— s-

a
Zwischenahn Der Köter Joh.

Pflaum zu » ltenkamp will seine
zu Altcnkamp unmittelbar an
der Chaussee nach Ohrweg « be
legene

Köterei,
bestehend aus neuem, geräu¬
migem Wohnhause mit Ne¬
bengebäuden und etwa 80
Schcsselsaat Garten -, Acker
und Wiesenländereien,

öffentlich meistbietend verkaufen
lassen und zwar stückweise oder
im ganzen.

Zweiter Termin dazu ist an-
gesetzt auf

, de» IE. Zim,
nachm . 6 Uhr,

im Dchützenhaf zu Lrackhoss,
wozu Kauflustige cingeladm
werden.

Weitere Termine sind nicht de
abstchtigt und soll der Zuschlag
wenn möglich gleich erteilt
werden.

Die sehr bequem in bester Se¬
iend belcgene und bequem zu
«ewirtschastende Landstelle eig
net sich auw für jeden Redende
»rieb, al » Mästerei, Hühnerzucht,
Fuhrwerksbetrieb re . Der An¬
tritt kann zum Herbst erfolgen.

Auch ist Pflaum bereit, schon
vor dem Termin unter der
Hand zu verkaufen, und wollen
Reflektanten sich an Pflaum
oder mich wenden.

Feldhu « , amtl . Aukt.
XL . Ter Moorkamp im Fint-

sandSmoor — 1 Hektar groß —
gelangt für sich zum Aussatz.

Verkauf
einer

r»ßk» schilt»
HlMSllMNSßkllk.

Dalsper h . Elsfleth . Di« Er-
den des Landwirts D . « .
Schröder zu Dalsper wollen die
zum Nachlasse des Erblassers ge-
hörig«

gssssSMMSßkllk
öffentlich meistbietend verkaufen
lassen.

Dritte » und letzter Verkaass-
«ermin steht an «us

Freitag,
den 14. Juni 1912,

nachmittag« 4 Uhr,
m Georg Ripkra«, Dalsper,
Gastwirtschaft.

Tie äußerst günstig, direkt an
der Chaussee belegen« Land-
stelle ist <7 Hektar groß, besteht
aus in bestem Kulturzupand«
befindlichen Moor - und Marsch-
ländercien , darunter mehrere
beste Fettweiden . Die Land-
stelle ist wegen ihrer Qualität
und Belesenheit ein« der besten
dortiger Gegend. Ei« Teil der
Ländereien liegt an der Chaus¬
see Elsfleth —Huntebrück. Tie
Landstelle kommt im ganzen wie
auch geteilt, und zwar etwa wie
folgt , zum Aufsah:
l . der Rumps mit dcu Kämpen:

Langemoor. Bülten , Hafer-
kamp , In den 3 Kämpen u.
« arse, groß zusammen ca.
80 Hektar,

L der Siedenkamp, SK Ar 40
Quadratmeter,

8. Kurzer Kamp u. Wurtkamp,
1 Hekt . 88 Ar 28 Quadrat «, ..

4. Ruschkamp, 1 Hektar 53 Ar
IS Quadratmeter,

5. Langekamp, 2 Hektar 30 Ar
87 Quadratmeter,

8. Broddcich, -t Hektar 20 Ar
18 Quadratmeter,

7. Hohenkamp, 3 Hektar 40 Ar
65 Quadratmeter,

8. Wührden , 1 Hektar 56 Ar
65 Quadratmeter.

Die 3 Kämpe Wübrden, Ho¬
henkamp und Broddeich, ca. 20
Juck, eignen sich wegen ihrer
geschlossenen Lage und Belesen¬
heit (direkt an der Chaussee)
zur Errichtung einer selbständi¬
gen Landftelle.

Auf Wunsch wird auch in je
der anderen Zusammensetzung
aufgesetzt.

Jede gewünschte Auskunst
wird unentgeltlich gerne erteilt.

Elsfleth . « . Gl-yfteia.
Aul«.

( onlinentsl

Kssaml - Ponsonsl
1900
1905
!9l2

ISIS

4518loOOO
Leit Iakren wickmet siel» «in ktaww »Itxeeelmiter Xrickt« äer 8perI »I.

»ufgatt «, gut « XutowoLil - uoä kaireraärvilen eu t » t>ri» i «reo.
^Outv ' - Leiten , ckis äa » OaI6 wert aiuä . Wenn 8i « vor

Lottäusclruog « » sivlter »ein « ollao , verlang «» 8 »»
— — nur Oontluantai -Lamunati ^. — —

UivnMUMrtz « «1 IMMf

BeßDiigs -Kttkiills
in Rastede.

Rastede. Johann Schröder zu
Raftedersüdcnd« beabsichtigt
seine daselbst an der Chaussee
belegen«

Besitzung,
schöne « Wohnhaus und 14 Sch.-
L . gute« Acker- u. Grünland,
mit Antritt zum 1 . Mai 1SI3
zu verkaufen.

Pcrkausstermin ist aus

DieiStrg, des18. Jn»i,
nachm. 6 llhr,

in Ottes Gasthaus« zu Südcnd«
anbcraumt.

Die Besitzung ist namentlich
für einen pens. Beamte« sehr
schön passend.

Bei genügendem Gebot wird
der Zuschlag sofort erteilt.
_ _ Degen, amtl . Aukt.

^ - - » 1 - ? a »

Wegen Ausgabe des Tischlerechetriebessind folgend« Maschinen:
l Schleiswaschinr,
1 Schlrtsstein.
1 Messer,chSrsapparat

s -schinirgel-,
I Lötapparat,
II H»h »ldö» h»,
1 Letmols» u. o.

Für Bückeip
Varel . Eine zu varelerhafe»

belegene Besitzung, bestehend
aus Wohnhaus und Nebenge¬
bäuden, alles in bestem bau¬
liche» Zustande, habe ich zum
beliebigen Antritt unter günsti¬
gen Bedingungen zu verkaufen.

Es bietet sich hier namentlich
für einen Bäcker eine günstige
Gelegenheit z. Gründung einer
Existenz, da ein solcher in wei¬
ter Umgebung nicht vorhan¬
den ist.

Liebhaber wollen baldigst mit
mir in Unterhandlung treten.

Nähere Auskunst erteile ich
gern und unentgeltlich.
L. F . Koopmann, RcchnungSst.,

Varel.

Oldenburg. Zu verpachten eine

Landftelle
in Wechloy , welch « sich insbe¬
sondere für Gemüsebau eignet
B . D . Ollmana », amtl . Aukt. ,
Bismarckstr. 18. Aernspr. 1282.

I . vcri. weihe Hinrichs-Rtes.-
rslanzbahm, Glucke m. 12 Kück.
»- Taube», HpchheiderMeĝ

Osternburg. Zu verkaufen
8- 1 E » sih . ,lteFekkel.

Cloppenburgerstraßc 26.

Lßjlir. — MittisStisch.
Emolshle meinen großen

Ausspann Stall
Frau Tsatzana» » öselar Ww»

Älexgrrderstz r̂ße L.

»ad

plm. 12 Tagewerk
Gras,

bestes Kuhheu liefernd,
meistbietend mit Zahlungsfrist
verlausen, wozu Kausliebhaber
cinladct

I . H . Hinrichs.
XL . Im Kamp zu Hogen-

moor soll mit dem Berkauf be
gönnen werden. D . O.

Gaerftea. Zu verk . «in gut «rh.
Atberwa »»» n>. Aufzeug und ein
Federwag «», vaff. a. G«,chSf«sw .,
w. zu leicht . Bloherselder CH. SO,

Umständehalber zu verkauf«»
«ine schöne weiß« hor»l«s« ZI»ge
und l.» »ate».

Nadorsterstraße 103.

Z verk . 1 junge güste Kuh u
1 Jahr altes Kahrtnd.

PlptzstÜd « ich»uIlL» 54.

Frucht- und
Gras -Verkauf

Zwischenahn. Der Hausmann
D. zur Loy«, Kle >n-Garnbolz,
läßt am Mltllls,
Ici17. Ziii I. K.,

nachm . 4 Uhr ans. :

. , Lch.-L. Ws - M
Wiiken RsggxssßttkM.

Herr Gutsbesitzer vattz , auf
Eqhauseu läßt wegen Aufgabe
der Landwirtschaft am

Mittwoch,
den 13. Juni,

nachmittags 4 Uhr
anfangend,

in de : „Ovelgönae- r

plm . Ev Lchejfelsitt
»IlerbestMIttM

sowie

plm . Ek Siheffelsut
gut stehend .MM
öffentlich ineistbietend verkaufen.

Käufer wollen sich im Schützen-
Hof versammeln.

Bemerktwird , daß der Roggen
auf den Cscyländereiensowie der
Hafer und da» Mähgras später
zum Verkauf gelangen.

Fslbhn ». Auktionator,
L » iichpwtz». ^

1 Licütrnhobel.
1 « brichtstzobel.
1 FrSser,
l Kreissäge.
1 Vansssg »,
1 votzraeaschla»,

, us. °d . g« l , durch « erllmeiste, P4«»n . Osterftr. r ». billig
z» verkaufen. Tie Maichinen sind noch im Betrieb zu ' eben,

Tieielben eignen sich auch für zeden kl- Betrieb, da sür
Dampf und Motor eingerichtet.

Vvyvll's LlLdl., Xaäorst
vor » s Ld.

Laud - und
Holz - Verkauf

i» LehmSerUgsr.
Rastede Die Gemeinde Re-

stcde beabsichtigt den im Lehm-
dermoor belesenen Lchulplacken,
Par ». 88 Flur 15, groß 1 .4I3S
Heftar , mit den daraus stehen
den Fuhren , schöne Ramm
pfähle, kl . Sparren , Gcrüststan-
qen rc ., zu verkaufen und ist
hierzu Termin aus

Msitü-, de , El. Jülli,
nachm . 5> 2 Ahr,

in Hinrichs Gasthaus« in Delfs¬
hausen anberaumt.

Das Grundstück und da« Holz
gelangen auch je sür sich zum
Aufsatz.

Bet hinreichendem Gebot er¬
folgt der Zuschlag.

I . Degen, amtl . Aukt.

Gras-Verkauf
Re»«nbr »k. Landwitt Gearg

Ochwarttaa aut Oldenbrok läßt
auf der olim HadelerschenLand¬
stelle zu Neuenbrok

LollnabkllS, E2. Juni cr.,
nachm . 5 Uhr ans. :

Ca. SS Juck
gut V '

Mähgras
in passenden Abteilungen meist¬
bietend verlausen.

Käufer versammeln sich beim
Hautplatz.
Gratzenmeer. C. ckc K . Haate.

Zu verlaus, eineBürgerseld«.
nur zweimal gebr. Wtt »»« a
schiae u. mehr. jg. Legehühner

LrrlAUkL 6I,,

Bürgerfelde.
Haushund.

Zu verk . wachs.
Vahlenhorft 70.

Tweelbäke. Z . vk. «ine jung«
Kuh, nahe a . Kalben, und sechs
Wochen alte Ferkel.

H . Wragg « , Bremerchauffee 5.

Ofternburg. Zu verkaufen
graste und Neine Schweine.

Cloppcnburgcrchaussee 25.

Verein
OR «1sr »1»ull >s.

Zur Beerdigung des verstor¬
benen Kameraden Kaufmann
Wolken ( Veteran ) tritt der Ber¬
eit, am Montag , den 10. d . M .,
morgens 8^ Uhr , an d . Langc-
slraße bei der Fortmannschcn
Bank zusammen.

Der Borstand.

LrlllLNt
Olsnrätsike

mit cksr-

Ololrus

5ckuU I- Ail 1.' ^ ,

schönste
? l2 t 1 VV380ll
vpkims 'fsknSserl

^«2 rÄ !!!i!!!Äüê ^
h«evlGG» h, «edvi,.

. . VKtz—Ĝ sSitz»»^'
1»l« » ck,5««, ^ ^ (fNllMG ^ lg, >
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Am Ge «lklni> k - 5WkckIi
am Lollntaz , i>e » ! !>. Juni , in Melah II

laden hiermil freundlichst rin
Der BorftauS und Iah . Herrsch«.

La- e -SanStülher
Itde ' ^ akti
Igjlc-AlljjigL
Me -Hisei

liiiliiikiiriNlsHi
(Kug . keustn ffsvstf ) ,

Haareristratze 54.
Rabettmarken.

Holle . Die Erben de » weil.
Privatmann » Elau « Welling
daselbst lasten

die dem Erblasser gehörige,
zu Hollcr- Sandberg bclcgenc

LpoHo -Ideater I
Heute bis Montag:

Aeutzerst spannendes Trama in 2 Akien.

Llllvadrorkrouiiä.
Tie Ge'chichic von der Treu« eine« Hundes.

Ein Triumph moderner Lichtspielkunst: !

x ^ lle I IUe gelbe KS88S.
^ IN 3 Asien. — Reaie Mar Ma

bestehend au » dem günstig be¬
segelten . in gutem baulichen
Zustande befindlichen Hause,
Scheune und 3,4771 Hektar
Ländereien, bester Bonität,

.tsfentlich meistbietend verkaufen.
Pertausätcrmin ist ongesctzt aus

Sonnabend,
den 15 . Juni d. 2s .,

nachm . 6 ' e Uhr,
in Mitten» Gasthausc zu Holle

Tie Gebäude mit den dabei
befindlichen Ländereien sowie
die Placken gelangen einzeln
und im ganzen zum Aufsatz.

Kauflicbbabcr laden ein

PMü . LKm8rbM !iiig.
amtl . Aukt .,

Eversten Oldenburg,
Hanptstr. 3 . — Jerastzr . UU

Kann zum Medardusmarkt
Vieh in gute Grasung nehme» .

H Wähler, Radorsier Eh . :<2

Ehineiendram « m 3 Akien . — Regie Mar Mack.
T >e eminent« Sicherheit und Begabung Mar Mack » I

! >n Kinodramen als Scbav ' rielcr wie auch als RegiEeur
kommen m „Pie gelbe Rasse" zur höchsten Enifallunz.
Tie Ihatographie ist ccstklasüg und die Tarsteller und
«rsMainge Berliner Künstler. Tie Handlung ielbst ist
darnach angetan , den Beschauer in iorlgescgier Spannung ^
zu Hallen.

Kttktt üss neue lagtSiirlisrtmm.

Gebrauchter Kochherd
billigst zu verlausen.

Haarenuser 17
Zu lausen gesucht ein Büsrtt-

schrank kür Dirischaj' , -»n , j„
Schreibtisch. Lsj. untcr S . sn '2
an vl« liroed. diese»

Wl >> W .̂ IIsW
Herrlicher, ''chattiger Garicn.

Liilitigs Tanzkränzchen.
Ponn - Beite« «ou 4 Uhr ab.

Angenehmer Aufenthalt
sür Lamilieii.

Z . v . 1 noch gut erb. Kindw. u.
K . Klapp't . Nadorst. Hochh .w 15

Osteniburg. ,Pi verk . gr . Post.
Stcckri ' bcnpslauzeu.

VS» LkstM . LÄllVvcL k

Brieflaub . bist . z. v . Wrsterstr 1s

Bürgcresch. , si > verkaufe»
2<M alte Tachpsannen.

ILMkaSr ttz».

!! Tapeten !!
l!» ineu strotzen Posten

^ » potvn
zu staunend billisten

Preisen.
28 Haarenufer 28 .

Nähmaschine zu kaufen gesucht
Offerten mit Preis » . P . .̂ l
an die Filiale , Langcsrraßc ^ >.

Wechloh . Zu verk eine nahe
am Kalben stcb . schwere Kub

H . Westrrholt.
Borbeck . Zu verkaufen eine

nahe am Kalben ftcbende
Kuh

Gerd Bremer.
Zu Verk. 1 Stamm Ptnmouth

Rock» , 6 Hübner, 1 Halm
Bloherselderchauffee54.

Mlon . -sm rrozen Hiscii.
Am Sonntag , 23 . Jaai:

Loktlschitßek , Artea-
kokjttt » iiü Lall.

Hier :» ladet iretntdlick ' sl ein
bl . itüpher Ww.

Llniang der Lchleüe »» und
Konzen» 3 lll,r.

zzluii r von der ülriilleriekavolle.

Mterlnirg.
Am Sonntag den 18. ^zunii

Großes

Vogelschießen,
Preiskegel«

mit » achjalgk » l>. Ball.
Er ladet freundlich' : «m

H. Bruaa.
Anfangdes SchieszenS 2,30 Uhr.
Ter Bogel ivird hochgo 'kellt

^ Braker* " Wtzemmiil
Un er dieSiahrige«

nndel am

I »., Ili. II . II . Zlllli
nat !.

Echaubadea können noch zu-
gela ' en werden.

La » Aestllamiter.

?ejftilll. rellMcr
Pocklils

nndel slatiSonntagabend Uhr
Roienstrane 14

Atiilli : „ 7ic üsciormtiiii des
1i>. itild ?0. Alihrhliiittrts !^

Lnenbarung Kav. 3.
. cdcrmann ist iicundlichstein

geladen.
— Einlriil fr « ' . —

8X. Titlussion geslat ei.

.N 'T.. .v_
Ostcrnb . Perl , ei » braiiiilcv.

Portemonnaie » >. Anhalt von
Tcngclmanns Kasscegcschäst bi»
Markt. Gegen Belohnung ab
zugebcn Tandstrahe 2.

Fahrrad
niil gi» >igcsir >' nteii folgen ab
banden gelammon
HiariK». A- tWr - ».

InRil . u . sokto

?KKSMS8
in enormer .̂ usivalil:
4 .25 4 .75 5 .25 «.5t>
«.5« !» 50 10 bi » .!N .g.

ö. s . Lilors,
^cktsk'nstrllsss 44 45.

Gesunden ein Portemonnaie
mit Anhalt aus der Ehaustec von
Mctjcildorf nach Ofeucrselde.
Gcrh. Stolle, Westcrholtofrldc.

«Kdst lii!!,! r .L 'S"
Schuld chei» , ' chreibc o ' o : t . Bis
b Jahre rkickzahlb . !1!e« !I. ürslrei.
,
' a : lr. Tanli ! . . tVezch . lütro » ,

BerU» 25, Teauewihstr . 32.

«cks -rnWiWA'ÄL
reellu schnell» . - eldstg . Schlevagt,
verliu . 44, Bonstr. n. :>i,ickvorto.

»:! .>.»«« > Mark
in gröberen u . kleineren Beträ
gen sind von 3 ^1- an aus Acker,
von 4 fA, an auf Häuser lange
unkündbar a » » zulcihen.

Darlehen
sind zu 6 sö erhallt . ( Rückp . erb . »
Erich Dikierek . Magdeburg 100,

Breite Weg 232.

Hnruleikien gesuckl/
Umzulcibcii gesucht 2500 . st

auf sichere 2 . Hvvvlbek zu 4 ' » ss>
Zinsen, zum 1 . Rovbr . 1912.
Offerten unter P . 880 an die
Filiale , Langeftraxc 20. erbeten.

Aus sosvn oder svätcr io bi»
13 000 . st gegen sichere Hnvotbrk
anzuleibcn gesucht . Ofscrt. uni.
S . 9l1 an die Ervcd . d . Bl.

Unizulcihen gesucht 3500 Mk.
Ofscrtcn uutcr P . 617 au die

Filiale Langcsir. 20.
Suche aus Rov . aus erste müu-

delsicherc Hvvotbck 10000 . st an¬
zuleihen, ebenso 3000 . st als
schere 2. Hvpotbek. Lssert. mit
Ang. de» Zinss . des. die Erpcd.
diese « Blatte « unter S 923.

Anzuleihen gesucht 7000 Mk.
z 1 . Rov., erste Hvpothck , aus
ein gröberes Grundstück . Ossert.
untcr S . 885 an die Erp . d . Bl.

Wer leiht eiucin Beamten gcg.
Sicherheit 200 . st aus 1 Aahrk
Oss . S . 5.36 a . d . Erp , d . BI.

5000 . st aus zweite sichere

auzulciben gesucht lunt . Brand
„isscntarati. Olscrtcn unter P.
883 Ailialc Laugestrasic 20.

Oldenburg. Anzulcihc» ges.
gegen mündclsichcrc Hvpotbek
von einem prompten Zinrzabler
40 000 .st , ferner 10 000 .st und
16 000 ^k.
B . T . Oltmann« , amtl . Aukt .,
Bi » marcksir . >8. Aernspr. 1282.

Oldenburg. Anzuletbcu geh
gegen niündclsichcre Landhvpo
tbek 30 000 .st.
B . T . Oltniann«, amtl . Aukt .,
Bismarcks,r. , 8. Aernkpr . >282.

Ilmzuleiheu gesucht zum l.
Avv. 1000. st a . I Hvp . , Brandt.
7500 . st , oüa Wen 14 000 . st

Aung. Mann lucht per l . Aulsmöblierte« Zimmer. Offenen
»lit Preisangabe unter P . 884Filiale Langesir. 20 erbeten

(besucht z . l . Auli kleine srdUOber oder Unterwohnung Ostuuter S . 908 an die Erp . d Bl'

Lu vermieten.
Zu vcrm. srdl. mobl Wohn,

u Schlakz . a » l 0 . 2 H . 0. > M
nabe d . Eacilienbrückc. Rachzus'
iu H . Bischofs « A E ., Osternba

Berictzungsb. zum l . Au«
Hess . n,öv> Stube zu vermieten.

Georgs,raxc 15. oben
Log !» sür junge Leute

_ Mittl . Tamm 10 .
Z . v . gr. , gut möbl. Wohn «.

Schlasz., mit oder ohne Pension.
Kaiserin l >. l . Etage, rechts.

Z . v mbl . Zim Haarenllr 13».
Zu » . möbl. Stube u . Kam.

Ziegelhoksnahe Z5.
Ardl Logis Aul Molenpla» l.

Gul niödl. Zimmer zu vcr«.
Achicrnsnasic 2

Zu vcrm. in Meljendorf za
Nov eine srdl. Untrrwohn. mit
Land, a . p . sür einen Schub-
maider oder Schneider , cv mil
Wertst, u . Laden, u . c. s. Ober.
wohn, mir Land a . gl . od spät.
Brun » , Oldbg., Haarcncschft li.

Zu vcrniicten aus sofon ober
iv 'Eer an Tome oder Ebcpa«
odnc Kinder eine nette Ober.
Wohnung
Ed Achling» , Ba» Zwischenah«.

Zu verm. auf sofort Logis für
inchrerc junge Leute , außerdem
gut möbl Zimmer mit Bett.

Rädere « bei Aufscber Bon»,
vagen. Bremer Ebaussee . oben.
Moderne Unter u . Oberwoh» .

ivl Neubau , Werbackiltt , ein»,
l« 5 Zimmer , Küche, Bad, Mo«
chenk., Keller usw., zum l Oki.
oder 1 . Rov . zu vermieten.

Rädere « Pbilosophenwcg 58.
Möbl . Zinimcr zu vermieten.

Achternftraße 87 1s.
Ardl. Zim Aeldhu» . vaorenllN

Rlobl. Wohn u»d Schlaiz on
best . Herni zu vm . Wallst . 18 p
Zinimer m . Bett Mollensie lb.

M . Zimmer u. » . u . Z . «.
Bett . Aokobiftrohe 7.

Kl . möbl. Zim. , sür Tome.
' 5 .st , zu vcrm. Langesir . 7211.

Zu verm. 2 gr. Helle Ntume
al» Lager oder Werkstati

Rofciistr. l4 , Seileneing.
Zu vermietenLaden mir Ko-

vinctt. Näk . in der Erv d . Bl.
freund ! Logis. Bergftr 6. » .

Zu sofort zu verm freundlich
möblierte«

Vohll - » id SchlilsjiMtt.
Mottenstraßelä.

Ollernbur, Tic ger Lb« >
Wohnung im Reuv. Ecke Clo »«
penburgerstraße und Landwehr,
best , au» 2 St .. 2 K .. Küche u.
Bodcnr ., ist z. l . 2tug . zu vcnn.
Räb . Eloppcnburgcistr. 74. »b-

Best m W. - u . Schl -Z zu v.,
separat. Sing . Aakobistr . 10.'
Frdl . möbl. « ,hn > a SchGIb

K 'ei ' ie 'ir . 5.
Hcrrschasllichc moderne Ober-

Wohnung auf sofort oder spater.
Haarcnufer 32.

srreundl. möbl. Wohn- »nd
Schlafzimnicr z» verm

Kurwickitraßc 26
Geräum Etage »nd Loden

nebst Wohnung zu vermiete«.
T -nnerfchweerstraste 42.

Z . l . Rov Unterm., 2 Stub .
3 Kam., Küche , Keller , Garten,
Ga»- u . Wassert . Ossert . unter
P . 631 sfilialc. Laiigestrastc 20

Kl . Laden auf sofort ; » vcrm.
Ofterslraßc 7.

Ardl. Lagt« f i - L . Kurwickftr . 3
Z» verm. aus gleich 0 spater

moderne Oberwoh«. , Pr . 320 ^1
Bloherselderchauffee 8̂ _

Areundl. inobl. Stube u.
u » erui . Oslernbg , l2,leelmsE3

Z» - Mlttagrttsch^ '5 » ^
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F>U5 äem Srohkerrogtum.
M „ r » » - t »«uicr Ldtilleaang »»« ßiftaner . Nin,Uu »>rn un » Süicht»

uher lü »l « vart ^Mmarle «, »tz der Redaktion ftets » >!ikom» e-
Oldenburg , 8. Juni.

» Stuvirnreise oldendurgischer Landtvirlc nach Frankreich.
di . - jährige , von der Llde-nb . Landwirtschaflskaminer

d-iannalieie 3llidl .' niei, 'c wird die Teilii .' lunet nach
grankl -' ich und blondere i » di .' für nnst' le Landlvirlc
^e^ .-n der oon dctll . beiirn Pserdezuchi d "vpeli inicr-
w>i » i,' Rorniandw sühren . .In rincr g .' i„ .' i „ lcii» : ii B .- .
spicchung des Rcileproglanims t>criliminellen sich anl
sirkuag voriger Woche -' 7 von den gcincloeien 31 Teil-
, ttniern » nd wurden hierbei die »ölig . » Vorarbeiten 1>er-
icili , ü .' konoinieral Lei keil hielt ani Lchlnsse d -r Vor
jammlung ei» .' » Vortrag über „ Tie l o n d w i r l s ch a f l-
lichen Verhält ni « ie der Rormandie » » lcr
teiviiderer Berücksichtigung der Pferde¬
zucht " . Wie i » fricherr » Iahten . lvird nach vo .i die,er
silci,,' ein grnieiiischaillicher Bericht als Arbeit der Land-
kiriichailskammer letausgegelen werde » , dessen einzelne
Abteilungen rvn Teiliiehincln zur Be .nbeiulng übernom-
p,,n winden , lzine biergüederige .Reiiekoinmilsion über-
raNi> d ! phoiographiichen r'lufiiahinen während der Reise,
v . lche dann in einen , Rciiealbum zujaiiiui .-ngestellt Iver-
kn ,olle» . -Am Jleii .ig . de » l l . Juni . inlircn die Teil-
rck.nrer nach Hamburg , von Ivo ans s e sich am nächsten
Tage ans dem Tampsrr „ trineinnali " nach Cherbourg cin-
jckiiien . Rach einer Dreitägigen Jahn durch die Rvr-
mandie und dem Besuch der großen landwirtschaftlichen
Ausü ' lluiig in Paris ist die Rückkehr nach Oldenburg am
21 . Juni borgesel.cn.

Kl . Wescrmarich Hrrdknchvereln . Raw de » Bestände
« uinabmen waren am I . Januar Il «l2 , ,n Bereiche des
eltcnburgisebcn Wcserinarsch Hcrdbuchvcreins an cingeiragc
ne » weiblichen Tieren bczw . Bullen vorbanden : , nr I . Haupt
bczirk Buljadingen , Unterbczirk Hscnsbamm 1335 , 23 : Abbe
tiauic» t ! !>.' . >5 : Tcefcld !»>» . Tiollbamin 597. ll:
Alcrcu 7 -«», IN : Waddens ^ l .

'>, I : Burhave IN : Tassen-:
Langwarden lN7l . II : Eckwarden .

'>65, IN : zusainnicn 52.
',l

weibliche Tiere und INN BnUen : im 2 . Hauplvczirk Brake,
Untcibezirk Brake (Holzwarden Ovelgönne 717, II : Hammel
Warden .

'. in, 17 : Tlrückbansen Jrieschcumoor I 13 ;
Rodenkirchen >391 , I : Schwei 726, I,' : Tevcsbors 323, N:
Jade > in . N : Tchlvcibnrg n .

'- l , zusainmen n«i. ,i ivcibliche
Tiere und ll3 Bullen : im 3 . Hanpibczirk Hlsjleib . linier
bczirk Berne 1227 , 21 : Bardewisch Altenesch .

'
. in , !>: Warsleib

175 . 1 : Ncnenbnniors . INN , I : Aliciikuiiiorf 37 «>. 6 : Barde»
sleid Aciienbrok .

'. Il , I .! : «Hroßeiiinccr 2 N >, Oldenbrok 39:',,
Tiadl und Landgemeinde Elsfleth 2N2 , 2 ; zusanimcn

."911 weibliche Tiere und 6N Bullen ; im 1 . Hauptbczirk
Aarek. Unterbczirk Tangast Moorbaufen 7>7l , 9 ; lTbcnslrobe-
Alisubrden ll .'l , 7>; Ltrcck Hobcnbcrgc Mi . 8 : zusammen I i2l
weibliche Tiere und :>2 Bulle » . In > ganze» Bezirk des
L-cserniarschHerdbuchvcrci» -: ivarcn also vorbandcn 19 917
weibliche Tiere und :iin Bullen.

* lliisall . t ^ inc Radsabrcrin , die gestern im t^ewiiter
ein' der rlangenstrastc subr und bestrebt war , da -> schützende
Tbdach zu erreichen, kam mit dem Rade zu ŝ all und erlitt
tmci, doppelten Tsrnibruch. ^ ic wurde von Paisan
ten in -: Hospital gebracht.

* B » der am 2 ' ! n »b 2l d . Mw statisindende» Krieger
dereinsfabrt nach Hamburg und Uriedrichsrich babcn sich bis
scm N--N Teilncbmer gcnicldet. Tic Anmeldefrist ist jetzt vcr
striche» .

- Konzen findet beute abend im (Karten der „ B a v a-
na " statt . Hs u' ird ausgesübn von den eisten -Kräften
der Ttnianrcric Kapelle . Ter »Marien liegt sehr geschlitzt
und bicict einen angenrbmen Auscnttwli.

I, . Lldeukurgrr Lchwimmvrrei » . Tic am Tonncrstag
abend in Maast Restaurant am Wall stattqcsundcnc Ver¬
sammlung beschäftigte sich vorwiegend mit den in diesem
Tommcr zu begebenden festliche » Veranstaltungen . Tonn
lag . den ." st . Juni , findet in Anricb das erste Propaganda
Tchwiinutsest des «Hanes :i i >TIdenburg und Tstsricslandl
des Kreises 2 «Hansa und Borden « stau . Tiefer (Hau 3 . der
im vorigen Winter gebildet wurde , umsasti bis jetzt die Lsrrc
Tclinenborsl, 'Tldenbnrg . 'T.nakcnbriiek, Zwischcnabn , Wil
belnisbaven und Aurich. Ter lTldcnvurger Tcblvimmvcrcin
meldete eine aröstcre Anzabl Vliiglicdcr , » . a . auch eine
Kasscrball und eine Ttafeitcn Vlannschgst, austcrdem wurde
» och zu mcbrcren Hinzelwettkäinpfen gemeldet . Tic Wett
konipsteilnebnicr erbaltcn besondere Jabrtvcrgiitnng ans der
«Haiikasse, und laut Versaminlungsbcschlnk noch einen vc
sonderen Zuschuß aus der Vcrcinskasse. Tic Jngendinann
schast meldete gleichfalls ;n den Wettkämpsen. Ter Zwischen
akncr Badcvcrei » , der sich uni die Hebung des Badcwcsens
>» Zwischenab» besonders bcinübt . lviinscht vom Tlde»
burgcr Tchlvimniverein in diesem Tomuicr wieder , wie im
Borsabrc, ein Wcrbcschwimmfcsl in der poiiigen , scbr gun
stig gelegenen Badeanstalt . Ta das Jrcibadcn auch dort
— trotz der bcncidcnswcrtcn aiigenebmen Wasserverstältnissc
— vielen etwas Unbekanntes ist . so sab sich der Oldenburger
Tchwimmvcrcin veranlaßt , den Wünschen des Zwischen
abncr Badevereins gerecht zu werden und am Lonntag , den
2 :!. Juni , wen» nicht unvorbergesebene Hindernisse einirctcn,
dort mit Untcrstüynng des im vorigen Tommer gegründeten
Zwischcnabner Lchlvimmvcrcins ein Wcrbcschivimmscst ab

! «, « «, — — — —

zubalie» . Tie aussübrlichen Beratungen finden am mor
gigen Tonniagvormitiafl in der städtischen Jlußbadcanstalt
an der Huiue statt. Jnsolge der bis jetzt ungünstigen Wetter
vcrbälinissc mußte das jährlich anläßlich der Hrössnung der
Badesaison statisindende Anschwimmen aus Tonniag , den
9 . Juni , angcsetzt ivcrden . Tic nächste Versaninilung , die
über das diesjährige Tchwimmfcsl des Oldenburger
Tchwininwcrcins das Programm und dergleichen bestimmen
soll , findet am I . Juli nicht in Maaß ' Restaurant , sondern
in der öffentlichen Badcanstali an der Hnniestraßc stau.

* Zinn Bundrolriegersest wird der «Kroßber ; og be
stinimt erscheine » . Tein Oldenburger Kricgcrbundc geboren
jetzt 19«» Vereine an. Tie Mitglieder , die Tonntag früh ab
Tlalio » Oldenburg sadre» , müssen den Zug benutzen , der mor
gen » 8 1.'» Ukr ab bier säbrt . Ter Venreiertag findet Tonn
abend um .V . llbr in Bleien stall . An den .äestveransialtun
gen, die für Tonniag vorgesebcn sind , werde» auch viele prcnßi
schc und Brcnicr » ricgcrvcreine, die jenseits der Weser ihren
Titz babc» , tcilnclnnc» .

* JernsPrechanschlusi crbielt unter Rr . 1236 Tcntist
T ch ni i d t , Innerer Tamni.

I > Wardenburg , 7 . Juni . Z» einer Hebung rüikie gestern
»achinil'. ag die diesige T p r i tz c n m 7 n n s ch a f l unter
Zteilung des «' '.emeindevorstebers aus . Hinter der Pastorei,
an der Hcihc, ivnroc die Tpriyenprolu ousgesübri , die zur
allgcnicincn Zusriedcnbcil aussicl . In der Bedienung der
Tpritze ist jepi insoscrn eine Aenoeruna cingctreten , daß
von jedem Torfe Mannschaften hierzu herangezoge » wer
den . während früher der Ort Wardenburg die Bedienung
allein zu sieben batte . Ter Ban der neuen Tchnle
in Achlermcer ist dem Maurermeister Huncekc in Westerbolt
und dem Zintinermeistcr Müller i » Wardenburg übertragen
worden . Ter Bau muß znm Herbste iertiggesteUl sein.

Iix . Westerstede, 7 . »Juni . Landwirt Jritz Maner
bierselbsi verkanftc eine an der Hhanssec von Halstrup
nach Hollweo - bclegcnc sews Tagc >v » rk große Wiese sür
7I «»st . </ an den Arbeiter Ir . Will, » -, und Hausschlachtcr
Job . Janßcn beide i » Halstrup . Viehhändler Ticgsr.
Planer verkaufte an «Herichtsaktnar Friedrichs
eine Jläche Bauland für l2«tst - kk pro echesselsaat.

I «< Westerstede, 7 . »3uni . Tein b>ntigen Tchwcine¬
in a r k t c waren 219 Jcrkcl zugesiibr». Ter Handel war
sehr flott . In knapp zwei Tlnnden waren alle Tiere vcr
kaust. Hs bedangen Tcchswochenscrkcl erster Qualität >6
bis Ist . st » nd die zweiter Qualität lö bis 17 - st pro Ttück.
Tic Preise sür fette Tcbweine sind gestiegen. Jür 1 >bi
Psund Hebendgewichl ivcrden zur Zeit bis zu 31 - st
bezahlt.

Kt . Brake , 5 . Juni . Tic a » der Tchnlstraßc bclegcnc
Besitzung der H . T ch » c p p c sch c n Hrben ging durch Kauf
in den Besitz des Buchhalters A. 2 legc in Brake über.

Hchenkirche» , 7 . Juni . «Hestern nachmittag gegen 1
llbr trascn aus zehn Wagen etwa 3«I Herren voin l a n d
w i r « s ch a i t l i cb e » B c z i r k s v e r e i n W ic s b a d c n
aus ihrer Tiudiciircise unter Jubrung von Tr . 51 b u c n
von der Vandwirtschastskanuncr sür da - Herzogtum Olden
bürg , nachdem sic bereits mehrere größere Handgütcr im
Jevcrlaiide besichtigt hgtlcn , hier ein . Im Bunsschcn «Hast
Hose wurde eine Rast von etwa zwei Tnindcn gemacht und
das Mittagessen eingenommen , alsdan i ginqS weiter nach
den Handa -itern in Vandeswarsen . von hier aus zum Bahn
Hose , wo der 7 Ubr Zug zur Weiterreise nach Jever benutzt
wurde . Auf allen Landgütern wurden den auswärtigen
«Hästen das Jevcrländischc Vieh und die Oldenburger Pferde
vorgcjiibrt.

' Jever . 7 . Juni . Turch Vermittelung des Anktio
nalors I . Müller Wiarden verkaufte die Rcnlacrin
Iran R . M . Onnc n Witwe zu Jcve , das ihr gehörende
zn Wüppels bclegcnc Marschlandgnr zur «Hrößc von
77 Mallen mit der Handbänslingsstelle „ Amerika " an den
bischerigen Pächter , Landwirt Reinhard .Harms, sür den
bohcn Preis von etwa >21 sttttl >st :nil Antritt zum 1.
Mai 1913.

: Rnstringcn , 7 . Juni . Von seiten der Lladt wird
nächste W ' che eine größere 'Anzahl schwächlich.' !' Kinder
unter Aufsicht einer Lehrerin nach Birkenfeld bei Altjührden
auf das dort von der Ttadt crlvorbcne ttiul geschickt , um
dort für längere Zeit zur Kräftigung der chenindheit
2ommcraufenthalt zu nehmen . Tie Jürforge der Ltadt
ist hier , wie auf allen anderen lH - bietcn e >» e mnstertüttige.

* Bremen , 7 . Juni . Ltationsasiistent tti a c d c dom
loldeubursischcnj Rrustadtshahnhos rettete heute nach¬
mittag einen » naben uns sine Iran mit eigener Lcbcns-
sefahr ans der Weser . Tas .» ind war hineingestürzt und
leim Rettnnz 'sderiuch war auch die Mutter in die dort
zwei Meter ieefe Weier gefallen , «tzaede sprang si,neu nach
mid kennte zunächst die Jrau , dann auch ihren 2ohn glück¬
lich ans Land bringen.

«I Wilhelmshaven , 7 »Juni 13 TreadnougbtS
werden in drei bis vier Monaten in Wilhelmshaven statio
inert sein. Mit der Annahme der ncncn Jloltcnvorlagc
ist die Rcubildnng eines dritten Hicichwadcrs genehmigt
worben . Tas «stcschwader wird sieb erst allmählich im
Laufe der Jakrc entwickeln. Ter Ansang soll bereits in
diesem Herbste gemacht werden . Zu diesem Zwecke solle » ,

wie verlautet , die beiden ersten Turbincnlinienschiffc „ Kai
scr " und „ Jrledrich der tiroßc '

, die ursprünglich dazu
bestimmt waren , an Ziel ! » der ältesten Linienschiüc , „ Hes-
sen " und . Braunschiveig "

, in de » Verband des Lstsce-
gescbwadcrs k »n ;ulreicn . zur Rordsecuunoi , versetzt werden.
Jcrner ist , >vic bereits inttgeleiü , die Vers . tzung der drei
ersten Panzcnurbincnkreuzer . „ von d - Tann "

, „ Mollke"
und . «Höven"

, zur Rordsccstation bczw. nach Wilhelms
havcn vcriügl worden . Ta da « «Hroßkampsschlif „ O l d c » -
bürg "

, das znr »scll Probefahrten t " Aeusalirwasscr ab¬
ball , vis znm Herbste gleichfalls vier ciugclroffcii sei » durste,
so wird ver ttricgskascn a » der Rord «7 >m Herbste um sechs
«Hroßliiiicnschtsse verstärkt werden . Tiefe sechs Tchtfse
weisen, zusammen eine Besatzung von reichlich 6«»«i«> Mann
ans , sind mit 2 IK tHcschntzc » arnnert uns baden eine tHcsaim-
wasscrvcrdränouiifl von 137 <» » > Tonnen Ta bereits die
sieben das Aordsecgcsmwader bildenden Treadnougbls hier
stationiert sine, so wird im Herbste die Zakl der vier unter,
gcbrachicn Treadnougbls einschließlich der drei Linicn-
schiffskrcuzcr aus 13 steigen. Ta der Liaatssckrclär des
Rcichsmarincainlcs , von Tirpitz , fast nnmittelbar nach er¬
folgter Annahme der Jlotiennovcllc eine Tiensireisc in
Begleitung des Vizeadmirals Tick hierbei unreinommeu
Kal , so bringt man diese mit de» Vorbereitungen für die
Unterbringung des dritten «Hcscchwadcrc in Zusammenhang.

II Wilhelmshaven , 7 . Juni . Ter geplante Bahn¬
hof s n c n b a >l beschäftigte gestern die «Hcncralvcrsamtn-
liing des hiesigen Hausbes,tzcrvcrcrns und iuhrte
dort zu einer regen Tcbatie . Veranlassung zur Behandlung
dieser Jrage hatten die Aursnhningcn des Landiagsavge-
ordnelen Tr . Jderhoii über die ostsricsische Qncrbokn
t Tande Anrich » im preußischen Abgeordnetenhaus «: gegeben.
Von der Rolwendiakett des Be. bnvossi ' cubaucs war man
allgemein überzeugt . Lebbai' t erörtert wurde namentlich
die Plavsrage Hs handelt sich in der Hauptsache nm zwei
Projekie . Während das eine die Anlage des Bahnhoses
am Hndc der Prinz Hcmrichstraßc vorsichi , will das ander«
den Bahnnos unmittelbar an die Landesgrcnzc , am Metzer-
Weg , binausschicben . Tic Hntschcivnng über die Jrege
siebt , da die Bahnstrecke Oldenburg Wilhelmshaven Preußen
gehört , der Hiscnbahndircklion Münster bczw . dein preußi¬
schen Hiscnbahnminisicr z» . Hin wesenilicbes Interesse an
der Piapfrage bat auch die kaiserliche Wcrtt , die cvcnt . zur
Verlegung von «Hlciscn gcnöiigt ist.

: Wilhelmshaven . 7 . Juni . Rach der Anwesenheit des
Zrppcliiischcn Luftschifscs „ Z . 3 " ist liier bekannt geworben,
das; auch Wilhelmshaven in nicht zn ferner Zeit ein solches
Luftschiff erhalten soll . Wie man hört , soll rin Lan¬
dungsplatz im Cäciliengroden bet Mariensiet
den der oldcnlmrg . Regierung gekauft worden sein . Tatsache
ist , daß ein Teckofsizier und mehrere Mannschaften zur
A usbildung im Jlugwesen zum l . Jult abkommandiert sind.

Geschäftliche Mitteilungen.

Me besten Suppen
erhallen Sie aus

^ 1^ 661 8 <Sade »>ud«l»f

brbs mit CchiM-
RllNlfokh.
Criiskm-

rapioki-
Ctrrillhell-Liijrpe
»sw. tMehr als 35 Sortr «. j

?Illei« echt mit de« Name« ^ ^ 601

» »d der Schutzmarke Krruzfteru.

l -anen 5ie sied
nicht durch scheinbare Billigkeit von Nachahmungen
beeinflussen, sondern bestehen 2ic darauf , immer echte
Hcnkcl 's Bleich Soda zu bekommen, dann sind Tie
vor Enttäuschungen sicher.

Menn Sie Ihr Kinct
gesund, munter und geistig frisch sich entwickeln
sehen mollen, so geben Tic ihm Tr . Hommels
Hacmatogen . Warnung ! Man verlange aus¬
drücklich den Namen D r . H o m m e I . »

eine neuartige haushaltseife
von

fakethafter Waschkraft.
Stück SO Pf.
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I-eickte vamenstrümpke
»el>r grosse Auswahl cier neuesten Marken in Laumwolle , Dior, Leirir,sowolii in «iickt wie ciurckbrocken.

kinäerstrümpke
nur haltbare , ccktkarblge llualitliten , »ckwarr, weis«, loclsrkarbig,öickt unö ciurckbrocken.

— Km6er- 5öct!clrea —
Hierin bringe Ick >>ine grosse Auswahl ,n Baumwolle , Volle , llaum-wolle mit Vollranci , in neuesten , reirenden Dessins.
K»N2 nsu : „LLSlV* lSÜolLvlLSI»"

Üerren-Zoclieir
Oie solidesten Qualitäten in Oaumwolle, Halbwolle, Volle,in zeäer Dreislage und Darbe.

: : I^eickte ViltsrreuZe ::
in ciicktsn sowie porösen dlaceo - und Ketrgewebon.^IleinverllLuf von - Vnterreu ^ev.
Oesvoders kür die warme -labresseit ru empksblen.

karbiüe üerrenobertiemäen
neueste keligrunciige Oessins , mit testen und losen dlansckettsn,

— besonder » billiz. —

vamenkanäsctmlre

tlscco -klerren- Oberl»em6en

Hierin unterhalte ick grosses I.ager in alleu modernen Derben und
Ausküllrungsn sowohl in Lsumwoiw vis auck in Dior und Leide.

VVeL 85e vamen -öiusen
sus dlull, Leicieodatist und Voile, dis neuesten Dacons, ru sebr

r» lsrtr >1gsn k»r»slssr ».

Herren - ^Vesten^ürtel
Oie Dreise kür sämtiicke Artikel sind sslrr » trllllg gestellt und be¬
merke ick nock, ciars ick gsur besonderen Vert aut gute , dsuerdskto

Qualitäten lege.

LLairrviLi 'SSi ' Lug ^os
I^eopolll UeMSim.

ScrNiitttoyMlrssss2V.
xxxxxxxxxx» « . . ° » x*»x» Lhsc Lsitliirrell; !xX

xs
' 8

« rundstiick an hervor » HH!
ragend güniuger Ge-—o - - - - chch

n Ick .- f.s agc, KceuznngS. ^
HU vnnll von -! Lrrai ; e » , HU

zu verkamen, cv . Neubau ^
z >, vermieien. Wb

HU Lffertcn unier L. 921 HU
^ an die trxved. d Bi . ^xxxxxxxxxx
AOrdtkliilg.
Wer an brn Nachlaß de» weil.

L. ousmnnn« -ul"t,t Privat
manns blau » Wcsting zu .s-oi'er- Llmdberg Ferderungcu pat,« olle u»«> spezifizierteRechnung
bl « zum 15. Funi d . Zs . ein-
reichen « letchzettlg « egen
Schuldner bi » dahin Zahlung
« n uns leiste ».

kverft >-n Sldrnkn' rg,
! . Zuni lül '

Kerntzd. L tzlrorg SchNSttu»«.

Mropolldester.
Slvulv dis Llovtsyr

/^ U8 äsm NVU 6N Lpislplan:
vL » LdreuLwt.

I^ ' ns köstliche XIsiostadt - Hintere in 2 mieten.

Verletrler Li!el88tv!r.
Drains sus der amerikanischen Aristokratie

rn 2 Akten nach dem 6edieht von Rob . Drownio ^ .

0ie8 lvir- i 8elien KIpsn und die üsx. I
Utrrlioho ^satnraninahmo.

und ssinv NVU 8 Louvvpnanlv.
Drillanto Humoreske.

km ttsnlLolcil - k'niZmsn- Kmoolv
NU 7 SS - k^ k.

r »» i-la » » »» 0r „ i» » l r »Sr,Spr » i »»» . p>, » »»»»«»r«
»» pt . bl. » mir Ui» I» r » r»»k,»a « , » » Xr» » « > » » «
« »>>» »» , I- »rM »r »ra ortaiasll 'iliris » «, «,r » ,lt-
i,»r >u>» l«» , ,,u »»l>r » s »« »l»«» >i» «» -i>i> » s v » i»r-
IS»a»r „ a kill « , NII»rl » » in »» e» rt » r» . »a» d» M,I, l
, » »rr,r b» t»tn,lr »Nti>i»I>»N t »l »»
«UrrirrS « t7» ir « r»»tUls». Nir » tt» U« rlU» »r.
» >»» wr I»p»r«. Nrlsr . ^ »»>1 « » » » »» . Vk» »«»r »» -.

« «nrolUr -Prismen -Mnocls
wtt ömnl ^ er Ver ^f^ -lserunx fU"p . 1 - MLl . ^ ILck,nvrr7Ü, « nmx Mnur k4k. SS —, 7:^

1bm »I. ^ ILck,nv »rr7Ü »»«nmx
Inki . derbem UlNtUeOer-
r.tet wir » ie» e» >» »

l »ULii»e».
Vvl 'rettredlen « mit lv*/» > » tSrkiMU.

0 « «»GlX « Xt»» mN »rVtztmstlx« !' VGPGrS»» « ,UNV»o - tet
L»K1. dert«»» Nin<II -'^ r'e- >U«i neck Kiemen «n » l mLL » ^ e , » ar ISS «k

vieee « I ri»« »» -Vt» oele deettrt ti » »« eeloe , s»ittiLea l' rei »»« üie 6en U »»^»rv»»>» e4 *v«»
t » d «4eote » 6 dükei -e» ? r« i,I »»e , » i»e « e » Ver »» Ue . k« Uer »« Modi <Ie Uel Ue^er lA,,
Udllrd » elereate i nep « - f7ri4,l « >») Vor « « » N vee eN «e I >i» » e » . Me « Lte U» U« Ler vK<i» «^ e»« . et« Ans^ ir»nnt «rstkl»»»ls.

Ao6er » «te Kenetr, ^tt<»„. mit AiNeltri «b »um » ieleKreM »« »» Kt » >r« Ue» d«t^ e
» 11 Uro«««» N mm « Vkleltllv « »« ttr « e«ee <1»»ieUi «f«iU (»nt lOUO » - e» 1RN mi, U»o»»e l«t«K1.
elLrk « » ock vor eil «» MnUev eine UriU »ote MekeeNLefe» » ü kler ^ eil cke« NU <«« , de» iU1«d«»
Vorm«1 del relettv leiedlem lievrlekl et » N de»o » Nere V «nr » U« 4te »e « ttl»» o«.

D» ü »e tzl»» Iiltt «iie »« « M »« e » Ed « r ^« 4e » ^ Melkel erd » k « » i»t . »» U , » l » 1o7e »»o» l «»
«1» «» V - NUielek mil teurer « « V« krik « t „ r » ermNUiirk «» . ver ««v <l »» Mir < i«»e Vi» « «l »«s Vsos rur i^n»rekt nktt « XLakSMUaU

umt okn « jvä « XarLNlvaE.
I- «r V « itr « k Äer Vadrtkelo ^keu »vl«ir- »ein Mo «l «ar <.eoR» » <l »ro »« ^«rv»r , <i«e«

Lie»e1i»e » in vei,el »ie«1e» e « Irmee » Lloetue» eiv»«Nidrt «1» «1 » nö 4«»« ». ». »»od
ke. L »»ell «» r Or« f Leppeiin «ied «iee «elden bei «einen V»»««- »«« ?1» ei»15»d »le » deiUe»t.

t ' » «er denU » « « ^ »» ed » t v « räie « 1 » l»o Mirkitvk N «» « Nt„ » . , , » » l Mir 11« 1 » «e» » tt « »U
11« «e « er «1ki »« »iUe » i' r1«» e » Nt » o «i«« cknrei » «ieMlkr » » » «rteteklerler mo »» 1Ucd « » X»>li »» U««
vo » S — vier re » en eoi ^preede » 6e l) o »e1« i»» «dIuaU «» er » S» Iiod »» .

Vir dINen Mte »I«o , ed « 5i « 1er -1n «ekLttune eine « ? r !«« «n . N1n» eie , » iidee teoto » , 1»
lNro » et » « » »« Inleee »«« otzne Nietko o « «ere ^ neieirte «eo1uu » odve ) e1eo X»» f>ivrch» U , ,
verlrmUe » . I ' oetknrie mit » eu « u «r ^ 1r ««»e »0Mle X « x «d « 1 « » 1N«» 1 «« » enlffl.

pkoto-LppsrstQ 7"'.'.'^ kNlsvsrtlkal "* ^

« VN!.«« » c». » r « Li « u «
Neu« 28.

n. r.
» uk

- -o
0 I

der

Scsatti »,»«*»»,» so. > - ÜAA"«

klitteläeulscdea voäeallreäit - ^aztslt
in Oreir un6 krsnkkurt s. kl.

Von den » . >0 000 000 4 "
o Keunllr» ntsndrl «f» l> » « ik« V, r^ elok « auk Vruod

eins « eio^ eroiokteo kroipektes an der öörse xu Dresden rum Handel und rur !»otir
rugelsssen worden sind , deren XulassuoA an der Dörso io I^eisarig beantragt wird und
welekeo im Fürstentum Deuss S . D. die Nlin6elmS »» IgIl « it verlieben ist , wird ein
loilbotrax von

LL. 2 .000 .000 —
sm8oimsbom1, 6 vn >L . iu» ! 1812 , rum Kurse von

ausser Ke , unserer Xnstalt in kireir und frtmlrfurt » . » .
in Dresden bei dem Sankkgusv Philipp Llimo ^vr,

bei der Allgemeinen Veutevksn Orvtill - « netell ädteilling
Oreedsn,

bei dem Lelilssisclisn kenkvvreia l und deren
bei der Srsslauer Visvonlo -Slmk I vommendlien,
bei der Oeuleekvn LVevlen - und Ä « vi» «Il>»nk,
bei dom öenkliaues ch. Spivgelderg,
bei der Lommerr - und Vievonlo - Senk pillela » »nnover,
bei der « »gemeinen veutrclien Orsdit -Snelelt,
bei der Oommsrr - und Vievonto - Lenk p » l»1a tchiprig,
bei dem vsnlclieues » ümmer L «vlimidl,
bei dem « egdedurger Senlt -Vsreln und deeesn plllslen,

„ ldsinlngvn
'

und kotlis bei der Sank für Ikliringon vormels s . » . Strupp , «lttlen-
gsesllselistt und deren Pilielen,

„ ^ »nniislm bei der Lilddsulsvlisn Vleeonlo - Lesellscliett « . - k . und deren
plllslsn,

„ 8trss »durg l . L. bei der s »nk von LI» »» » und Lothringen und deren plli»i«n,
„ Stuttgsrt bei der 81ak > L pvdsrer « k1iengv »» II»ek »tt und deren pi» »len,

.. 01 l!elldurgi. lir. dei derüläendukgisedev 8p»r- L L.M-LM
rur Zeichnung »ukgelsgt und ^ nwelduoxev bierauk von j- trt »b ovtxvzeoxevommea.

Krelr und ssrrnkfurt ». » . , 7 . dnni 1912.
W1tel6eul8eke8o (!vnlr7v(!H-^n5ta!1.

8ro » I»u

Pr »nlc1brt s . » .
8 »onovsr

„ Lviprig

AiNlkeiibiikger Sielacht.
Die dlcsjädrige Arützjahr« .

schau soll am Freitag , den 14. d.
Bi., stattftnden. Alsdann be-
sundene Mangeipöste werden
>ebrücht und aus Kosten der
räumigcn beseitigt werden.

Dir (geschworenen.
Jaderberg . Ans Mät 1V13

habe ich eine an der Chauffre
bclrgenc beste

Köterei,
recht gute ölebäudc und reichlich
A> Juck rrtraareich« Ländereien,
letztere ;um Teil mit Klei Über¬
fall » » und teils Moorland , aus
mehrere ilahrc zu verpachten.

Pachllirbhabcr wellen bal
digst zu mir kommen.

W , Ll « n ». Aukt . .

1. Preutz. Süddeutsche
Ist??. Kgl. Prenß .) Maft̂ «^otterie. ^
1 ^ « rste Kl» ss» «m 10. >. N . In ».

Die neuen Lose
14 ' /. ,s.— 10.— 20.— so.— für jede Klasse

sind schon zu haben bei

Lld ->krz i. 8r., H. geridökg . j
Achternjlr. ÜL Pr . Lotterie-Einnehmer-

Echter deutscher Schäferhund, I Zn verk . c,n guterhaltener
2 Mon . alt , schwarz mit grauen ürantcnsohrstuhl.
Abzeichen, zu der«, für 12 X . ! vsserten unter V. Sl9 an »>«

MühlnMatze 1L Msel ^ Lnngclttget 20, .^
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«N Käliep Z Saastorlev Z pearloaste.
» «GUI-
Kr»»» -

v ««t

»
ä«m Vt »r

U,d »H,r «s ^« ttd05eX«7d0rt»S,r* »Is . ,^ ' p,: ' . - k>.)
« r» p»x« d,d »« chtz»»e« e»,»«.dl,«,ch» y««lt» veuleod-
I»Ms» 7 'n " . .. l . i-lolir « b - , » «erdreekdett»«.
Ulutchemut »Uleledruesit, Ueevenlelsen. Usi, «m».
« em « , . kiekt « HM . ^Uiteti kuf - tvoos -»'» ^ r.r.» ' «^4
ltenuta» , 7de»Ue>. .- r I ' eo p. frei Di« Kur<tif«ktlon.

sernior . bv.

>>? o :ft . Schweift. Knrhoi «! Liiise «HSHr.
_ iik>7 „eu « rtich' el Man. P . « i >« . "MM
Nu»ft"il)U. BcoueN « . k> I» dp,ok ^ 1 «, !,.

8a «I

^ooäenMn '3
<äror » ttt

i ^ **

b-« 7,

aew. s_ d

keift:

^ _ Ve,ck « er6 «n der ätmonß ^ ,
^ ^ orR »ne . H «rr >vtckea . 8IurLro »ut , ^

rr «venllr »nllt >»it »n . 8k »vm »li »-
mo ». Lickst . Sllrofulo, » . « »cklti,
» ad « ! und Laubwald In unmtttalbararIsild»

^ uob »I, ltuNaait» vorlllgttet , »„ ignatl
» » kantt »ad l>»a»^ är !rk s. rrl , st«

tztttrirn Lasvtr ko »«» uns
dl » v » d,v « -»,» I»un,

3lk«fsttsuLi!L!?
v 7 >d «ek 1» Iv ttln „ e r̂etoden. 7>r«t »türk iesI»«M >« I

kn!q,«!l«>v SrnM»rt» Bloö Loekeaer . »
- Svrel» ^B» ». ch. krt >»tvod. Lstli»Pl . Lvd«chir« 0»» Veeeer. H
^ VoütcenLlt , V»!! okc !<n . pkk»«p «t s . fLchms«H*de« ich. ^

vWl »ttclNttr !NM8e5L ! i! ckMtt H« üv . » ,«

m8reme >iv° !i,l.oiil !ol ! W^ l!!I
vr « p^ikkl. ?«>»r uv«t p»»»»Lter<t »mpter . tv Litt kc-wlon eioeer . »ins.

, LUIsn , Ss », *» » td « ,AtU« lea » » , Msttst «,
UFORII ^ lW » » Lp « rt » « r , St ^ su » », Aod «» » n . 8 « tttzSst ' .
vr» ^ " vänn-l>» mvk»r keken t?inrt kt » r a für sr «std t ! v » < 7 « lOssr » pdis.
?»Krk f Heer t. !Q»«rn Itn »I»» c1» >i«s t Xoolvr s . XrK« ' 1 Pr»m,n »rkLltl.
Xdt v Gr»m«H n»ed ^«nse» !«<l dlevr.. f »l«v «t. . Nonn»r»' « . - ovodd. »Hsdw.
Xdk v t.onü »n v »ed Urem «» tes. inen ^r. . Mr»«^ lrc»nn«r«r. « Kovasd. necd» .
Adkedn vo» Urem »» vsed kt»lt jeden MNMocknvd Son»« den <t n» edmi " KU.
Ldtedri enn »t«Ii r>»^k Urvm »n j«»<jen Vonl»^ « ns ^ fXtdU n »od « 1tk»L.
peGeiAS-p»»'»» lnkt«»t*e VeküsUgung : 7 Le^ul » e ' nkre.de ? edrr dt. 4- . —-

Uslnur äillerr «s»>v »xe <rolstiUkvtr ) >4. US.—.
?e»«eEi «r -Hfser ren dt» I«*» Kge pro t 'ler» ereriirr» kr»t d «fvrüeN.

>»ter« ck« » kunN » oä Pi»» « p « k4 » «lvred ä»» dt»»iL «» Veru?»t »r:
16« N» il>»r» Vv ., X<7i <ei-nktr »»« e 28.

r «t I
Srv» <t»o voa >

Stetti ». — » »rt»O«« s
»rX»» >« » >»«. — Vnrvsdm»».

rod !^ » 77»u». >IK»«te« pr»t»r .- ^vdn»ll
» »U»-Vrrdinöone . — Sl»rk »1« r >V»tl»» »edl»s — I

7̂ »mtU »nd4<1»r. — >VX»lf »drt»pr»1»s tar Üoldmt »r ^

k»ä lLiiterders
Im n »rr

Notel Nurtivue
« »»» l. »«»6«>.
i leleplwo 20. :

kter. : t . kleemonn̂ !

Kill « a. Ht »nn «a>r» Tomiervenl.
VIllr I . Diittnbcrger ^ r. lv-
« rdl. Äuob. l. » auZH ^ «Ä«tellich .,
Arî ch^ vrU^ üri

^
Prol ^ ^ I«^

I !vl ! er - Xvrli » ll8
Sa » IjsrLdurg.

Srlwluno^ und ^ ciicnhcim
für Aindcr bkssertk Ltändc.
1v« ftktn,g . Prospr « . Tkl. 280.
LaS ganze ^tahr geöffneU

Pension für Dame « ,
«ru SisihkL Rittesitr . 7.MWW?

Uschü- ter - Shcnluflkurort u . ge
ignetes Ltandquail . für Touren

im Lderharz. « euer illuslr. Pr»
well und ÄiodnungSvcrzcildnis
lrct durch die » ur . Koniniission,

KlltlM IkilMM.

detm tlonversationShause gclcg,
in ruhiger, geschii- l . Lage, ci»p
üehlt sreundttchc Wohnungen
mit und ohne Pension, ^ » y . .

An», und Mmrg. Rudolph

kioräerne ) ' .
k
'snsion fvusnttSpL
AsmilMÄshihtur
mii Gartenland bei kleiner An
iatilung preiswert zu verlausen,
.'iiiiicre - T Luvenhorft,
reineweg 217 p . 1Uäv . Tlist .

^ » Kl., K,la . Bril . tnmmerpr
wwic säuttl. Andren übern, bill.

-PSHler . Radorfter-Lb . S2.

Für S Schüler,
weiche abend« zu Hanse sabren,
Unterlans! gesucht . Lss . erbeten
an die Filiale , Langestraße 2N

Nor- leetia- Jordemey.
Pension Harerkamp,

Luisenstrasic37.
Nuliigc. geschützte Lage, i»

der Nähe de » Westslrande» .
Ünr- und Varnibadekan « .

Bor- und Nachsaison ermäßigte
Preise.

kilrjltth t . L : rel . A.

Hotel
„ lirk« >il ?rssii . ÜIK 0 : sz

"
.

NMMI ! U ' iiMüiirMe
Walvhos Elgershausen (kreis
Wetzlar) . (!ändl . Kolonie, Tan¬
nenwald ; moderne Einrichtung,
Zentralbeizg . , elektr . Licht usw

Tr . med. Georg Liebe.

S»ä üe^ nküllse».
Hans s»ran6s ' n,

Pi »marckstr . . v i -> ü -v i -- Villa Geist,
ain » nrparl.

Vornehme, inbige Lage, aner
lannt gute Küche , Per . u . Ball,
. jentralheizung . Elektr. Licht.

: ^ vrtt.
Etiekinne/nol -l.
! «30 m v , »«.
^ ^ iNt»

W » nm « ßlvilq »« »! !« »
»»kt 7^ -dn»>4»r»»n Ud »um»ti»m «» . <tZ»dt
„ « »«ülukt- »ml lrodl»« »»»»« U>6» »,
» ' iv»l ltchNgymn « « s « «« U»üium. !nksl»toriuin,
»csiWlmmtzLijve . Luftkur» « . S«n»dmr» ^ «^ <" ' .«-0- l».
Ki» u »» k<url,»a » SSfudUsiN .̂ "wm«i d,kU7)0 »rur

1> n»«vvil1<1»rll . Lurk »p« ll«. H »«»rer , / 1«ok»e»t.
^ > t-rr-»p 0 0 s

«r»6Holst tttonrpp
Ktunipp ' tktolst SsttoVTLS

, rn »u»et «»6 »ex » >I»et.
fteill« lliiusoe I. kange, mit vielen llaileon» und Ungaio»
in »et»>n » tee kreier I .»g « runLchrt <i «n Kgl. Lüftern u. Kur-
nalagen . tieükknet vom l . >S,I dt» 3 » . 8eotemder. Im Xat,

ftunl n . ak bliiie üu^ urt ermSrrigte rlmmerprefte.
ftra . eplite je fturfti fti« Direktion . Leiitrer : LomIII« lliumpp.

kro »» »» »« v»r »» n6 »t
6 >« > »6» >l » » »»t » » ion.^ oi » c1s « svLÄ

LSulsI . AlorüsovdLa Llloräoruvzf.^ ,',7 " 81rsnl !-«o1el Kslsei'dof ^ . er.m^' '̂ '
6ro -.» t . ilotki ^ llang ^ « . ? I»lre . o» . 1? » Zimme r u . 8»Ion ». Ulekle . I. »:kt

M « »>»an >lt
6«» d. «

ScdM» rrW » I6d.
» »

^ I * 1 vSI »
N

Zokwsk ' rwslä - ttolk ! "

Notel -, mit modernstem Komfort in unerreicht dorr»
lichor I. »go. lisragv . Do » g»nrv ftakr geftklnot. —
Sommer - und ^Vinters» I»on . k» « n » lor >. Krad - und
Lpiitjukr ermiissixto l 'reiso . »luitrierte Drospekte,

^ ^ Lti «» to ^ «r ^
Ki^entümer.

^ isvsotrsoi ' oüo in » Hsr »«
det ^Vepnfxepolls . I ^uttkurort u . Lommerfi 'jsck « vom um-
S«d,n . k'ro » pekt , K » ft« unä XVoknunz clurck 6t« XurvervLltmijk!

USrunskLüiptsn

Larfrei- ». /'« 'riexr'afrf
Sa^eai^^ il. — Ostte

/ fo/ete ««6 ^ ivatvokiitiLe «.

d»>s- » , ir^ .w»̂ s«n.
Stürdsts kodft», »»»r«

Lol« D«ut»<Ki »i>d , —
V»î «xiSoS U«U»» O

0 »^» I«t»I» »», kr »» »« »
«ee»n >r>»»t»»» , MI,, » »

^
»»»dl, »«» ,,

L «d«. t«^ - . »7 VI»
^

». U» ,,«^ N«»,rf .M»»,

^ »Ui»d» d»»i«»v», « « «^ »» »»n»>»

» ill, «« s«s« li» i« »«. ttil ^ rlriHIuüiS.

So«« »» » und Viaterk » ««!.

Privatpensio«
in Eutin.

Polle Pension incl. . jimnier bei
guter Verpflegung pro Tag 3,7>«t
bis 1 itz, aucv snr tnr ; . Tauer.

L . Weist , Plönerstr . lt>.

ür . ii «l . kreier
'
! ssnsillriW.

Brrinc » , Notenburgersir . l.
Lpezialoehandl . von Hautkr.

I .r»p » », Lutz . IL»«!, » ,
flreßslcchten, Hauttuberkulose,
ptstcln , Hautgcschwülsten, ohne
tverntion , nach eigen, langjäbr.
erprobt. Mctbnde. keine Be
sirahlung. Wrsentl. kürz . Kur.

Prospekt und ausiübrl . Bro¬
schüre jret.

Lölllxlivdvs Varl » « ddorx
i » c r P , ob uz Haunrve ,

Station der Stcinhutermc.' r!' hn . T »,er der lluizeil von Mitte Mai
bis Mitte September . Anmm ge ,t le Lage inmitten bewaldeter Berge.
Miltes Klima , besonders sitr I e ktnonngsolgane heiljani . Einsache Mi-
neraibüder und zniammencesitzi - Bäder . Vorzügtiche Molkenkuranstalt.zniammenc «j,tzi- Bäder . Vorzügliche

Nähere ftusknnst erteilt:
ir - s icSnlrillsd «, S » «lvloc »rnrnl «»» r' l,1

Ufdöl »»*»? Ufr«»cs, »>sSft »L Ve!!e»i-
st. L-ied«. u . 7 «k»d«ü

Î eu : 8tk -gn6 -VfancreIdaIlS ^ ,^ 7^
di» » pl » , et,vt «ck « n bior «1 »s « t»» «I »r»r -n. I,. !»«. , N. INix^ . r »^ . N- w^ - tiNr.^ Un.«/ pe« . »»«. ,e«^ rplLo . e >r s s. o . e. -O -c- l - a t»I a e. v . xtee , ^ ..o

KSdl«r » Ste,ndl »ot»l . Laus l . K » ng. Lroopokt » » nd. 7b . kodier.
d »ed»»«- I>»i« l l8tr » nüdotei . ^ Ilererrton ki»ng. ? ro,p «ict «r »tis.
S «»«> v»llller I. K»osi ., ÄtroooWvlext . tztẑ k, V, vslrster.

VVo5le »' lÄn6 »ul
2000 vKLucnspi » W famußsn

»t«».,« l.»« . , S—NM»»« »«« «v»»» I
k «M«Ut. HstrLMÜ M
t 4t» ü»»»»»»» I

s- «3- «ü. . _ — —1
E « Mi*L4Ln1» gv Odtrr ^ LZ*«p, Luktm rr iocmefpen>»on »s,
Junge M . r . . , , , . t,el . . Auti a . me nn Erlernung des H>a»S»I.
unler persont . Leitung der v . ueiran fträsrigung der Gesundheit-
Vcnsionrpr . «W Mk .

'
i irtt,

Sorlliim
Solist,n a keqdet , aut Ade r

« o * Ä » ssd » ä.

„ ttols ! Lllrs "
.

Ge . L17.
I» niicst»«»r ltüd « d» , Srr»»6 »».

linnrs » d »dr goäkknot̂_ _
»Ilee Sd » t » « ek >st» . e,

LivU , kr,i^
L LltLO.

ÜM8M
aut der In »« I viedo«

kt » ,nkakn » t«lton

Gekü « » « e»
dleelir , »» Gte » r>«1 r>. Ueeel.
blnge-rvuogonea Ladetsken , koin 7o>-
lottenluxua , d »dei brat « lieaoZlactwkt'
Lrettar , » leinlrsier Strand okn« T »t>g.

kdiissig « Lreisv , niedrig « Kurt^ r«.
Lroapekte krei dur k di« vadediresttio.

V ^ LIäsmsm»

Hotel Kat kau ; mit vepenäance.
Xitronommierte » Lau » mit »chönem schattigen Oartea . ge-

achützto Veranden , gute Dension . — Prospekt » gratl » .
L ."!r :.L vitiiik silchakll ilile.

kllvn » . sist. - tichierlieii » „hsas SchSiest".
Lestrmpsoblenet HauShallungS Pensio», !. lkrgu Ingenieur ^ v»ke.

- Prospekt« u . >ic 'er«n^ n o » i .' r unich. -
>k» Minuten v . Station S »sih« 1-
I tz« « s«n der Strerk» v <» «beüM-

IUI t » ieleseld. rielteste war » , » , !.
_ a- » » m , ' v««>r» am Ir »i«b « e, »rW ^ V.

Beine flurrar « » Freie Trinkkur » Ilnbemtireflen Kurminel nnenr-
geitfl — G»IbiV»r f. Kinder so, Erwach '«»« l .2t», Kotzi «as6»ee-.

Schwesel- und ^ Ichiennadel-Solbäder ,e I .4L
Heilwirknng », : Bleichsucht . Skrophuloj«, Gachül«, Gicht -, Herz
und Frauenleiden , Schwäch«,uftände . Teinststneeu: Mage»-, Leder»

und Nierenleiden, Tuberkulose. ,-i« «st »»ba»,rutz ».
Badeichrist u. « udst»»ft gratis d Denisch -Mariendad b. Tisie»

«SO rvrmovt
ILu ^i »« rr» l <»r>. S » ü « Lloletr -. st-lodt.

karlrrchsöüchen . .. L^'LLS -L...
im Kurpark bei der stlosterallee . T «d ganz « Jahr geSstnri

Lu » P> LI »̂ » st« r»- II » u» Iru » b« i
irirsAL » »» 1l8rn « 8 , Llokt

Gl « i>,ir - , SI „ » u - , <T» H» uI » leivi,
empttetilt »ich täglich l KIsoche „ Oroßtierrogin Ksrollneo-
qn»U «". 2b Klaachen franko dtk. 1SL0 v»i direktem
Voreand . Tloilorkolgv und Lroapokte kostenlos.

Koi düchtkonvonienr wird dis Hu«N« »oibat n»ch
Verbrauch einiger Liaachen gegen franko LBdrsondun»
von dlk. I3.K0 ruriichgenommen . — Saiaondegino Mai.

Lu »- u » a L1 »» i»» ol ».

dlHMMMM«, Usirrnslr . a. In
NUIXts , « idch. herzl. Auin .> grdl.

kl . Pe » sionat s. «i^ a « jg
Anlb . t. H«u« b., Hand

a«>. Farm . Ans Wunsch Schneid., LZäschenäk .. Wiflensch .,
Musik , sch . Künste, Tenn,». Porz . Vrrosl. Herrl . WotuU. a. Wakb «.
Beste Lmoiehl. v. Eltern» Prosp Frau Lei »»» ZVeaeu »»»».

LLlsvr » d. kückebupg. »
Stistriol » , » otrvv » k« 1- u btotrlumrudnel gegen vt « dt,
Mll » urr >» rl » ruru », G « ur » lg1 ». Terrain l^ustkueor « im sue-
täte , umgeben von »aldreicden Loben . Sairon lb . btai di» Ib. Sep¬
ien,der . b'ore ' tentiacberei . proapekt krei durch die
S » el« v » rur » l «ui » v . ^ ^ ^ - -
HS z, »H st. » ut » rd « r,i , Harz. 8»»»«»ri »m vr . vettaaar

^ (sr. Ruscher) f. Nerven- u. Magenkranke._
/ Vch«/>r/sM/W ^ 6
^s/

Sack VUSaosoa» olvi üsivnsnqusüs
^ Lesiger : Zst. « LGGL.

Altbekannt «» renommiorte » Haus gegenüber dem Kurkau »,in unmittelbarer Kitke der (Zuellen und Lader . Komfortable
Einrichtung , kerrlichs , kreis Lage . Vorrüglicke Küche, miisaig«

Lakreise . Vagen an der Lakn.

knisnskaan z> llk Villa ünil, sgegenb . d. Biirv. ) . laihter -Peasianat i.
UUÜv,Ii«sA ll. Nil. Wiiieaich . ». Hau » d . Sargs . Erzieh, u. Pflege, wstü
Forib ., ged . NuSb. i. Hausiv ., koch. , Back -, bürg . u. f. knche, g,,. Bert .,
geor. Lehr. , « ig . Besin, Bad , . '.entralh . Proip . u. AnSk . d . Parsteberin
F rl . Laut » ^ »17». staail. geor. Lehrer,» der Hauswwt ' chaftsftinh,.

Ute«« FBade - H«frE . ^ §»anp1 «Bwe«dung der
Schlusm » «nd ModtenfSure »BUder.

Üdicht. - erz»

H ^
TikÜL Oiielle z«»r« « ri»ei« » der Mtev« »»d« l« f« «Steine ) L«derrrch»LUe4t»».?v-e7,«« ti4«Gs, L badetes «»d Fettfucht. —

e« tdEü
erd̂ f«N«tt̂ L

Ss1 -u .f1sdsddt !«

Uvld., Lod»M «erd ^ »»»M, .Sr»Mprverü, T'rtUkdr - >MeK.
». M«Id^ «r «st̂ a»» v. U "

_ ^v »Med »stchch^ >r»rUg§8»
d»i»»» » «»t dp, i .Odtod . f*roep . er»» .

5»« » KV0MIU » IMMMie»IM« 0 H» I 00 » I. » M » »
pdffß . viel . U»e«» »r» I1I . Herr - . fiefl'LeHsttleslststentz. IsutenKX . LsdchlNihê e. iI st»fl" - tf. MU4. Ged,fM»dsim4. M»s .Eivr<»il»«D,. R«rmItt ^ . er»dtt .r,ch , U» e,n »4. 2. »ee«chiiA. G Z«»«t. UW.f,Ei Rs » .
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/ ^ U8 ? eicknunxen:

1010
L ^ürre / ' F l7ranc/r / '» x . -- --
I^ reri .- Lkaa/s - ^ /ir « , - Or^ /om.
Auenor /4r>es . ^ Orarie/r / Vir.
^>- ^ /ae/a .- 6ranc / /Vrr.

OV

» cixkie» lülaimnci«

ve ^m ^ oicoNOkLM
mit t.« I»1ung « n di » 1000 PL.

A » A êr -Ac/a^ r-o/ Hes/berL/re/s/e Äe ^ /eös/irasc ^ r
'
/re.

^ ilisls KÜI - Iß : Llollwskstiisus.

-XusreicknunLen:

1611

Turin . ^ 6eanc/r / Vr'r . <̂ - >—
Auc/a^ « k . <7o/e/ene ^ kaakinre,/.
Oee « /en . t7^o/e 6o/e/ene Z/« /.
( ?re/e/c/ . 2 Lo/ «/ene Z/ee/a,/Ln.

OO

Dan .lL!
» Favre statte ich ein Mage»

leiden, da » jeder Bestandluua
trotzte. Frübjastr >!»>> glauvic
ich »ici » z.' nde » « de : LLriugeil
» Kollern i » den Türmen , Druck
dar dem Lasten , 'Aiiftstgesubl,
Austreiben,

'.'lteninot , anülcnder
Schicinidnstcn. «nallciicrstrcchen
nach jeder, auch leichtest . Speise,'-'lppctirlostgkcitu . 5 6 mal täa
lich schwächende Siüblc . Ans
Empscbtung ivandtc ich mich
schriftlich an Herrn Ist . Fuchs,
Berlin , Kroncnftr. 2, der da«
Leiden gleich besserte und bald
stciltc . Nun erbat ich auch Hilft
gegen mein Asthma, an dem ich
seit der Belagerung von Metz
litt , und in 10 Wochen war auch
die« , trotz meiner 61 Fahre,
ostnc Störung im Berus gestellt,'

.eit Monate» völlig gesund,
svrcchc ich meinen herzlichsten
Dank au« W. Bestringcr, Au
stinenhof bei Kcrkow.

Zu vcrk . fast neue « Damenrad,
billig. Lindcnstraßc95.

Erilbeeren
euip-iehlt

XV . iSslnnils
Achternstr I «. Feruier . 333.

lrichte ilntklMe.
wl . LttüWftu. Sochkll.

ZjOkrsöckchtn,
bivl . ä -wrirtkr.

rtnteltaiijkil.
Uschröltie.
Zrmdchichr!

Lehr große Auswahl.
Niedrige Preise!

hmeHr. ii . ?. ^«nacsir . 8?.

Damen s . srdl. dislr . Äusn. bet
Witwe Heit, Heb ., Hamburg,
Landsb . CH 224 . K. Heim« .

vcrk . antik, Klcidersckr ., gr.
- ich . Sosa- Umstau, Waschtops,
Flicgcnschr. . Kindcrtisch, HauS-
haltungsgcgcnst. Petcrstr . 37.

Buchhalterin, mit allen » on
orarbeitcn vertraut , sucht Stet
ung per I . Juli oder später.

Oft . postl . Barel u. I . S . 220.
Ducht , Klavierspiel. u . Geiger

uchen s-sten Abschluß für Tanz
und Kouzertumsikin Oldenburg
oder Umgegend. Probe gcstat
tct. Offerten unter S . 902 an
die Erpcdition d . Bl.

Fungcr Kaufmann , 21 Jabrc,
mir guten .fcugn. , sucht per so
sott 'Beschäftigung irgendwelcher
Art , cv . 'AuSstilsc Stellung al«
Verkäufer bi « I . Okt . Offerte»
erbitte unter W . 019 postlagernd
Waddens, Old.

Per 1 . Fnli stabe tüchtige«
Fräulein für Landwirtschaft,
tüchtige Melkerin, sowie eine
tüchtige , perfekte , iiOjästr. Haus
hältcrin frei , beide sehr zu
einpfestlcn.
Seiimet» Vosderg.

zcwcrbsmäß . Slellenveriufttler,
Leer i . Ostfr , Paderkeborg >

Wwc., aUcinsleh . , umsichtig,
wünscht Fiivr . ein . best' ., jraucn
losen Hausv . stier oder au»w
z . I . Juli oder später zu über
nestmer . . Gest . Oss . erb . unter
S . AU an die Erped . d Bl.

5'tiidt. Artititsnichniris.
Fernipr . ll «>2.

i .Kosienlos für jedermann. »
Es suchen Stellen : ll Karten

arbeitcr , l Schustniachcr , 3
Hausdiener , mcbr. Gelegen
stcjtsarbeiter, Sttliidcnsrauen,
1 Dienstni' dche» .

Es werd. gesucht : l Bildbaucr,
2 Klempner, 2 Tischler , l De
koratcur, 2 Schneider, 9 Ma
lcr, l Hausbursche, 0 Dienst
mädchcu , scrncr nach au«
wärt « : 1 Dicnstknecht.

MeneHlellen.
MitnniicLe.

Rastede. Für mein Auttions
n . RechnungsfteUergrschäftzum
l . Aug oder September ein

Degen, amtl . Aukt.

^ rrksvlrvr ' .
Für den Sandlagcrplatz am

Hafen suche >ch einen zuvcrlässt-
gcn Mann , der da« Absabren
zu notieren stat und zeitweilig
beim Aiftlade» bckilflich sein
muß. Bczablunft nur nach Um¬
satz , also keine scftgelostntc An¬
stellung . Da der Umschlag vor¬
läufig nur klein ist, kann die
Tätigkeit sich erst mit der Zeit
bei Vergrößerung des Absatzes
besser bezahlt machen.

^ n melden: Hafcnkonior,
Hafcnstr. 4.

Vornoümv SeldslLllrUKkoit
Ullil 8edr dol »v8 Lillkommvll

stiotet ctis 1 'ebernastirio cies stkonopnl » einer
stocstalltuellea , gerstrliek gerrkütrteo uuct

deiiör ^Ueli
Iionre88lo » ienüil
clie i » ikrer einrig « uitekeoilen Ar« allen überbietet , stur a» n-
kübrl elie Angebote »eriörer unct schnell entschlossener In¬
teressenten . Oie über etvas clisponibles liapitsl verfügen , er¬
beten unter 3. V . bI2b clurch liutlols dioise , llerlin 8W . IS.

kelllsme- Neuheit.
stkeuer Versichrrungs tücncral

Agentur sucht

Lehrling.
Offerten »»»er P . lV., an die
Filiale , Langestraße 2tt

Für meine Cnde de « Monats
in Betrieb kommende Buch
dluckcrci suche jüngeren

Buchbinder.
Will,. Waltster, Rordslr 20
Gesucht noch einige

Arbeiter,
sticfige Leute bevorzugt.

Dampsziegelci Ostniftedr.
Gesucht aus gleich ein guter,

ordentlicher

Hausbursche
für leichte Arbeiten u . b. gutem
Gehalt.

Wilst . Hoting, Zonncnstr. 39.

Gesucht
ein fleißiger solider Mann für
leichte Beschäftigung. Um An
gaste der letzten Tätigkeit wird
gebeten, »kleine gauiion ist er¬
forderlich. Offen, unter T . 900
an die Erpcd . dieses Blattes.

Zwei tüchtige , selbständige

Schlosser,
auch mit Mafchincnmontage und
Transmission vertraut , aus so
fort gesucht . Gcsl . Offerten mit
Zeugnisabschriften und Lostn-
ansprüchcn an

Karl Boeß, Brake i . Old.

Einige

Zimmerlente
erhalten sofort 'Arbeit.

P . zu Klampen, Brake.
Gesucht per sofort ein jüng.
l - aukdurscde.

Papke Meyer, Heiligengeist. I.

wir suciirn
in allen Orten strebsame
Personen aller Itände zur
Ucbernastme einer Per
sandstcllc . Tircnq reelle
Sache, paffend für jeder
mann ; keinerlei Kenntnisse
nötig . Ta « Geschäft wird
von uns komplett cingcrich
tct. Große Reklame auf
unsere Kosten . Sofort gro
ßcr Umsatz » nd guter Vcr
dienst . Kapital nicht cr-
sordcrlichz Risiko ausge-
schloflen . Auch ohne Auf¬
gabe des Berufes zu bctrei
bcn Auskunft kostenlos.
Man schreibe Postkarte un¬
ter : . Strebsam " Daube L

Co., Köln a Rh.

Jüngerer Arbeiter
für dauernde Stellung gesucht.
Wilhelm Walther , Nordstr 26

A » i sosar « e„ i tüchtiger

Bäktergeseile»
t Ltz. LW»V, ^ angelvaste K,

Gesucht
auf sofort ein zuvcrl. jüngerer

Mrogehilst,
der einigermaßen selbständig
arbeiten kann.

H . « . Meyer, Fever,
amtl . Aukt . 11. Prozeßvcctr.
Edewecht. Gesuch » auf sof . ein

Geselle
auf dauernde 'Arbeit.

H . Stosfers , Schneidermeister.
Rastede. Gesucht ein jüngerer
Lscllergeselie.

H . Meinen.'Iläckerci mit Kraftbctricb.
Bad Zwischrnastn. Gesucht

aus safort ein

LlhUckttgthilst,
dauernde Arbeit.
Jost . Linnemann, Schneidern».

Erfahrener

für dauernde Arbeit so
fort gefacht.

r . vvUwLllll,
Möbelfabrik.

Osnsdk ' ück, Hasestr. 63.
Ges . ein solider treuer Arbeiter
Anmeldung von Momag . d . 10.
d Mts . an. Lanacslraßc 17.
Biel Geld verdienen kan» jeder
mann im Hause. Ganz neue
Wege . Fast ohne Kapital . Kein
Lag. nöt . Gratis Auskunft.

Dr. G. Wcisbrod >k Eo ,
Berlin -Waidman nsluft 409.

Bcrsandftevc vergebe n . jcd . Ort
Oft. postl . „Existenz" Breslau 8.

Wir suchen per 1 . Juli einen
junacn Mann

für Buchhaltung und Korrcspon
den», möglichst Stenograph und
jchreibmaschincnkundig; einen

jungen Mann
sür Kontor, Laden und Reise;

einen Lehrling
für Kontor und Laden ; einen

jüngeren Schlaffer
sür Montage und Reise. Mel¬
dungen mit Zeugnisabschriften
und GehaltSansprüchen erbeten.
Witten L Berger , Wittmund,
Maschinen und Möbelgeschäft.

Ein bilanzsicherer Herr
wird auskilssweisc zum Bücher
abschluß gesucht.

Angebote unter 0 . S . lOI
postlagernd Oldenburg erbeten

Wer scstristt . oder sonstigen
Nebenverdienst such», sende
seine Adresse an Postlagcrkarie
Nr . 13, Hagen i . W . _

olrsleth . Geweht aus wjort
ein tüchtiger

Lchmitdeztselt.
v Möstriug.

Min- Milk»,
die Zeitung Deutsche Aastauzeu

Pos », lthliugru 41._
Bad Zwischrnahn. Gesucht aus

sosort ein

lhückergthllfe.L
Dauernde Arbeit.

F . Liencmnan, Schncidcrmstr.
stelle nicht , verl. den

Deutschen Slelleu-
uachwei«" m Müucheu 1» Nr . 08

Für mein Kolonialwarcnge-
schäst suche ich per gleich o . späs.
einen

Lehrling.
Gute Schulbildung Bedingung

Gustav Lohse Nachsgr.,
_ Znh . Heinrich Eilers.

Vertreter sür Ncubcitcn sucht
P . Holster, BrcSlau 12l.

Nadorst b . Bürgcrbusch. Ge
such« aus sofort wegen .Krankbeit
der jetzigen ein

ordentliche« Mädchen.
H. Stolle.

Gesucht aus sofort oder später
tüchtiger

junges Mädchen,
mögt, mit Kcmiin. im Kochen.
_ Brunncnslraße t.

richtige Leißniiherin
aus sofort gesucht.

Kaiserstraße l2

Gesicht « Ils sofort
saubere Rcittinacstesrau für La
den und Hau«, dauernde Arbeit.
Aoh . Slkhnlc, Achternstr . ü.3 >1.

Ostcrnburg. Ges . aus bald ein
nicht mcbr uncrsahr j . Mädchen
qeg . Gestalt u . Familicnanschl
Frau E . Henke , Bremcrstr. -2l
Suche »ojort eine nette tüchtige

Haushälterin,
gegen kosten Lohn, in flauen
losen Hausstalt.

lllsrrt « , Reinfeld lHolsteinl.
Bad Zwischrnahn. Für einen

größeren landw . Betrieb aus d.
Ammcrlandc suche ich auf sofort
cventl. später eine tüchtige,
erfahrene

Wirtschafttrio,
die imstande ist , die Wirtschaft
sclstständig zu südrcn. Melstun
oen erbitte baldigst.

H Hoi « .
Zur grüildl. Erlernuitg de»

Hauskalt » unter meiner Person
lichcn Anleitung und Mitarbeit
findet

junges Mädchen
sreundl. Ausnahme in uns . Fa
milic bei maß. Pensionspreise.

Frau Heitmann,
Bremen, Dclmcsttaßc 71.

Für meine Kolonialwaren » .
.Kiinstdüiigerhandlung suche zum
l Oktober st . F . einen

Mzere » Gehilseo
mit guten Zeugniffen.

A . D . Röbrn.
N c ii c ii b u r g in Oldbg.

Gesucht

MM Kj,0sM00ff
mit lu Rcsercnzcn sür den Bil-
lettschaltcr auf Wangeroog. 'An¬
tritt sosort.

Badekommisfion.
Edschenburg st Rodenkirchen.

Gliche aus baldmöglichst einen

Geselle « .
Hoher Lohn, dauernde Arbeit.

G. Müller , Zchiistuiachermstr.
Tüchtiger Friseurgehilsr mit

guten Zeugnissen zum sofortig.
Antritt an Bord gesucht.

Offerte» unter A . M . 10 post¬
lagernd Ailkclinsstavcn.

Fade . Gesucht aus sosort

zwei Molergehilfei
ins dauernde Arbeit.

Frist Denker.

kkeiblieve.

Zum l . Fuli ein
junge« Mädchen

für Küche und Haus nach Brc
men. Guter Lostn . Zu erfragen
bei Maurermeister H . Diedrich,
_ Burqstraße 27.

Gesucht zum , Fuli sür unfern kleinen bürgerlichen Hau»
stall ein saubere» , zuverlässige«

ttaäcken,
welche « auch kinderlieb ist

Frau Wilhelm Fausten,
Breinerstavsn, Kronprintenaklzz

Tüchtiges, tauberes

Mädchen
per sofort oder später gesucht

Fnnerer Damm 14 s
Ges . sür ein Braul gewordenci

joogks Müdchko
aus sofort oster zum l . Füll e,nandere» bei Familicnftclluna uGestalt.

Frau Dümler, Berne

krsiii!» ii . MlM
zum tzlästen gsjuchi.Riemann L Abel,

Oslecflraße S.
Gesucht aus gl . luch, . Zimmer

mästest., m . Haus u . Kuistenm
i . Mädchen , . Kochen erl , ferne,
; . Ziili u . August n , Köchinnen
Hausmästch. f . stcrrschalll . Hau«.
F . Holing, §>., Baunigstr iü.

Ge uchl zum I . Juli für uwerenkleinen bürgerlichen HausNalk em
sauberer , zuverlässige«

welches auch kinderlieb ist.
Frau lVilstelm 3sn »ren.

Brem ei Häven, Kroiivriuzenallec 4:
2lur gleich oder^ um lö . d . 22

ein ordenrliches Mädche»
Frau Wiggers , Haarenur. 39.

Gesucht
sür cincn kl . Hausstalt aus so
fori ein sreunstlichcs

jg. Mädchen
bei Faiuilicnanschluß, schlicht
um schlich», cv . kl . Gestalt. Oft.
an Frau Bastumeiftei Sebclin
! n Holdorf i. Old.

Gesucht
ein zuverlässig?»

jilNgkS Möiilje«
jfür Hausstalt und Laden, Ko¬
chen erwünscht ! für einen Ge-
s.hästsstauSstalt aus den , Lande.
Eintritt kann sofort erfolgen.

Offerten inner S . 920 an die
Erpediiiond . Zig.

Gesucht zum l . Juli eine
Haushälterin

für ganz kleinen einfachen Hau«
ball , am liebsten vom Lande.
Pcrsönl . Vorstellung erwünscht.

H . Melle, Klempner,
Delmenhorst, Lilicnstraße 18.

Suche sür Borkum u . Nordcr-
ncn noch ein. Watch - u . Küchen-
mädcstcii, west ^rre j . Köäiinncn,
mehrere K oailrstrmädchen für
Bremen, peiieltc Hoielkächin
gegen sehr stost -'ö Salär.

Seivrieli VoLbsks.
gewcrbsmäß. Skcllenvermittler,

Leer i . Osisr . , Vaderkeborg 3.

Suche zum >. Fuli ein
tüchtiges Mädchen,

welche« gut bürgerlich kochen
kann und auch HanSarbeit über¬
nimmt Angenehme Stellung
bei hoben , Lohn.

Fron Tb Brill Bremen,
Calharmcnltr . 4.

Gesucht wegen Krankstcit per
sosort ät,, 7 l-

Haushälterin
für ganz kleinen , einfachen Hau«
halt , am liebsten vom Lande.
Pcrsönl . Vorstellung erwünscht.

D . Henne , Maler,
Delmenhorst, Hamburgcrwcg 38.

Suche aus baldmöglichst sür
cincn lindert , kl . landw Hau«
kalt eine

Arilll o - er MWen.
Oss . unter A . 95 postlagernd

Esensstamni.

Gesucht.
Auf bald wird em fireL
MW

für die Leitung eines
kleinen bnrgerl . frauen¬
losen PrivathauShaltS in
der Nähe einer Stadt
gesucht. Dienstmädchen
wird gehalten.

Offerten mit Photo¬
graphie befördert unter
8. 888 die Erp , d . Bl.

Rastede. Für unseren llcinci'
Hausstalt suche aus sosort ein

IMS MWN
als Stütze.

Frau A. Fansten.
Ein jüngeres Mädchen für

leichte Hausarbeit sosort gesucht.
Doiincrschwccrstraßc8

Umständehalber aus sos. eine
kleine Magd für die Landwill
schüft gcs . Rachzufr. in H. B>
schoss« An» . Erp ., Osternburg

Wahnbcik. Gesucht auf sofort
oder zum 1. August ein

jüngerrs Wichen.
Foh . Fr . Hillje

Ein junge« Mädchen
sür Haus und Küche sofort.

Tonncrschwccrftr. 12
Aus sofort oder I . Juli junge

gewandte,

Mstkte Köchin
aesucht , die schon in größeren
betriebe » tätig war . Oft. mit
Gcstaltsansprüchcn und Zeug¬
nissen erbeten.

Haus Lindemann,
Timmendorfer Strand,

Fürstentum Lübeck.

Tuche Pr. sofort refp. 1. Juli

tiichtigeBerkiiuferi«.
LI . Sski ',

Schuhwlirenhirus , Oldenburg»
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Var Neimstlelt in ÄeltrrHril« .
Einweihung de « Friescndeiitinal»

t,'u . «Westerstede , 7. Zuni.
Am Tonwersiagnachmiitag fand in der „Börse " b« i

xulev die leyIe A u s s ch u ß s i tz u » g sür die Tciiknials-
scicr siatt , wozu auch die sämllichcii .vaupilehrcr oer Eie-
meinde eingeladen waren . Ter vauplzivect war . noch¬
mal» in , ciihg' lncn genau den Verlauf der Feier durch¬
zusprechen . Las Programm für die cchemische Feier
wurde endgültig wie folgt sestgcstcllt : 2 .30 Uhr Antreten
per schulen und Vcleiuc auf dem Marktplätze . . ! Uhr
Ldmarsch nach dein Ftie «cii - eiiki»al . 4 . .3i« llhr Beginn
per Feier : Ehvral , Festrede des sxrrn 'Ainishaupt monns,
i!ic » „Heil dir , r> Oldenburg "

, Uebernabme des Tenkmals
purch den Oitmciildcvorsteher , oiejaiig der Konkordia:
Hcidenacht" von Herrn, AUiners , Ansprache an die Schul-'

i
'
ugcnd von Hauprlehrcr Lhlcnbusch -Lcholt und Lied:
Teutjchland , Tentschland über - lies . Ajeder legen non
Kränzen seitens der .Schulkinder . Geiangvorrrag der kon-
lordia und der sich anschliessenden Eie reine : Tas deutsche
Bannerlled . Taraus Kvuzcil de : Wöhlbier - .Kapcllc im
Gehölze , wo die verteil V . Mcner und I . Buhr für Er-
jnschung Sorge tragen werde » .

Tie Re idcn folge im Fcstzugc ist nne folgt
ausgcioft worden : Ten Zug crösjnen Nadsahrcr auf
plumengeschntucktenNädern . Nach dcr 'Musik marschieren
zunächst die auswärtigen Vereine , dann folgen die Schulen,
und zwar : I . Halsbcck, 2 . Gicßclhorst . 3 . Liestcrflcdc, 4.
Lorsholl , ü . Ocholt, «i. Mansie . 7 . Hüllstede, 8 . Eggclogc , 9.
Linswcgc , 10 Viirgerjchule Westerstede, ll . Garnboll , 12.
Ihorst . 13 . Hollwegc , l i . Petcr -.-fcld , 13 Nordauguslsehn,
16 . Westcrlo» , dann die Vereine : >7 . Gesangverein Halsbek,
18. Sporlvcrcin Lesicriiedc , 19 . itricgcrvcrein Westerstede,
zu . Gesangverein Tor -̂liott , 21 . Gcsangvcrclii Linswegc,
L2 Gesangverein Halstrup . 23 . Sckützeiivcrcin . 2l . Kricgcr-
» crcin Wcstcrron. 23 . t^ esaniverein Hüllstede, 2«>. Turnverein
Westerstede . 27 . Gesangverein Mansie 28 . Gesangverein
Hollwegc, 2' ' . Turnkerein „ Zabn "

, 30. .Kriegervercin Lins-
Wege. 31 . Krieaerveecin Octio . t TorsboU '.illansic, 32.
Kncgcrvcrciu Halsbek . 33. Kricgcrvcrcin Eggclogc , 31.
Gesangverein „ Eoneordia "

, 33 . Knegerpercin Hollwege und
36. Fcucrwcnr . ^fugsünrer sind die Herren 2t . Hörst
und O . Franlscn . Tic Oberleitung liegt in Händen des
Säwtzenhaliplmanns , Herrn Ed Wettermann . Tamil jede
klbule. jeder Verein lcictn den richtigen. Platz finden kann,
» crden Knaben mir den Namensschildern und Zugnummern
» scher ausgestellt.

Angcncbn«. besonders sür die Schulkinder , wird cs sein,
dop vom rührigen Tamciikonliice auf dem Marktplatz ' unter
den rinden ei » Ausschank von Brause nnft Fruchtjäfle » ,
sowie ein Verkauf von Marklkuche » , Schokolade und dergl.
hergerichtet werden wird . Ter Blumenvrrkauf , ans dem
ein Teil der Tcnkmalskoiken bestritten werden soll , wird
bereits am Morgen beginne » . Ungesäbr 40 junge Tarnen
ber Gemeinde babrn in an -, »erkennender Weise das Ltinc
bon Bliimenbcrkäiiscrinneii übernomme » .

Vom Festausschuß ivird eine offizielle sscstpvsrkarle hcr-
ausgcgebcn , die in ihrer künstlerisch geschmactoolien Aus¬
stattung sicltcr aus allicirige Anerkennung wird rechnen
dürfen.

Parole für das A »iinerla »d also zum Sonntag : Lluf
zum .Heimalsesr in Westerstede!

* Die Einweihung des Friesc »dciik „ials wird am
«Sonntag de »! jrcundUchcn Westerstede viele Bciuchcr Zu¬
fuhren . Tic Metropole des Antmcriankcs gewinnt ladurch
an Anzichui -g -skrasl . Ter Ort verdient aber aucki sonst,
besucht zu werden , sowobl seiner schönen Lage wegen als
a » ch seiner interessanten geschichtlichenVergangenheit . Tic
stattliche Kirrste n : il dem mächtigen Turm erinnert an das
Gefecht auf dem Wcstcrslcdcr Ziickhos " zwischen den Fran
zoscn, die sich biervcr zurückgezogen bauen , und den
Kosaken . Hier mußie sich die französische Beamtenschaft
ergeben «<» Noveniber 181 .3 «. Sckoil einige Tage früher,
am l . November , einem Markttage , waren Unruhen ans
gebrochen, und dabej war ein Mädchen ans Torsbolr ge¬
lötet worden . Daran erinnert eine Gcdcnktasel in der
Kirche mir der Zuschrift : „ 'Anna Elisabcly Hinricvs ans
Torsholt , getötet vom frevelhaften Ucbermul der Franzosen
am 1 . Neveinstcr 1813." Zn der N -istc locken Burgforde
mir seinen schönen Anlagen , die an die Zeit erinnern , da
hier eine gräfliche Residenz war . und an die spälcrcn Tage
des Herrn Alarjch von Wicke » , der ein verdienter dänischer
Beamter war mm auch als Historiker Verdienste bat . fer¬
ner Fikciisclr , Las von der „ Braut von Fikcnsoli " erzählt,
auf die das Sprichwort zurückzusühren ist : „ Dar is noch
numms to lai kamen, as de Brut van Fikensolr ." Zn
Scggern wohnte das adelige Geschlecht der Herren von
Scggern . Zn Westerstede haben heimische Art und Sprache
stets liebevolle Pflege gefunden . Wir erinnern an Johanne
Brakcnbosf, die hier Jahre lang durch ihre Ticstiungcn die
Feste des Ortes verherrlichte , und an den „ allen Geiler " ,
der um Westerstede große Veroienste hat . (ln seinem Liede
„Min Ammcrland " ladet er ein , „ uck is na Wcstcrstär" zir
kommen , und dieser Einladung wird gewiß mancher Folge
leisten.

DckHkrrristHlOA.
Tie Hahn de» ersten Lust Lmnibu » . Ter erste wirkliche

Lufrommbu«, oder, wenn man will, die erste Lustdroschke , hat
nun in Eianipe « idren ersten Flug gluiltich und ohne Zwischen¬
fall absolviert . Ta » Lusisabrzeug besteht au« einer gewöhn¬
lichen Flugmaschinc von stattlichen Timenstouc» , a » die eine
regelrechte Limousine befestigt ist. (Zn der Karosserie können be¬
quem vier Passagiere Platz nehme» Ter Lusromnibu» unter
nabni zunächst einen halbstündigen Uebeilandslug, aber Passa¬
giere wurden natürlich bei diesem ersten Versuche nicht mirge-
stihn An deren Stelle nahm man vier große Sandsackc mit,
die zusammen ungefähr selb « Zentner wogen und dem Ge
Wichte von vier Passagieren annähernd entsprachen. Ter
Apparat ließ beim Hluge so gut wie nicht » zu wünschen übrig,
die künftigen Fahrgäste spüren kaum etwa « von der Bewegung
der Maschine und werden von ihren beaucmen Sitzen einen
herrliche» Nundblick auf das unie: ihnen liegende Land ge¬
nießen können

Glue unbekannte hpisode au» der Schlacht von Waterloo.
Eine fesselnde Erinnerung au die Schlacht von Waterloo ver¬
öffentlicht Tr . W . H . Pitchett in der soeben erschienenen Num¬
mer de » vornhin Magazine . Aus Grund einer Reibe von Brie¬
fen . die der hervorragende englische Arzt Sir vHarle« Bell vom
Schlachrfeldc nur geschrieben bar, wird nachgewiesen, wo Na¬
poleon sich wahrend de » Kampfer ausgchalten Var. Ter Zu
fall fügte c », daß sich aus dem Kampsgelände ein sehr hohe«
Brettergerüst befand, da « wenige Monate vorher von dem hol¬
ländischen Landvcrinessungsdiciist erricht« worden war . Ta«
Gerüst bestand nur ans wenigen Balken, die zu der fraulichen
Höbe von nahezu 23 Metern cmvorgcsübrt waren . Sic trugen
oben nur ei » cinsachc » Oucrbrelt , eine Art Plattform Nur ei»
unerschrockener und völlig schwindelfreier Mensch konnte sich in
so großer Hobe ans diesem kleinen Brettchen anfballen : hier
oben nabni Napoleon während des Kampscs Stellung . Wie
er biiiaiisgekonimen ist , ist in de» Einzelheiten nicht bekannt,
eine Leiter mag ihm ein Stück weit emvorgekolfen babcn, aber
dann war die kleine Plattform nur durch eine schwierige » nd
gefährliche Klerrerparric zu erreichen. Sir Ebarles Bell, der
seinerzeit bei der Pflege der Verwundeten bei Waterloo aus
den, Scblachtsclde sich große Verdienste erwarb , bat wenige
Tage nach deni Kambsc diese Stelle besucht nnv schildert sic in
einem Briefe : „ Zcb versuchte , an eine » , der Balken cmvorznklet-
tcrn , als gelte es, Vogelnester auszukebc» , aber ich kan , nicht
weit . Aus einem benachbarten Gedöst holten wir dann eine
Leiter, die ziemlich weil kinausreichlc. Zcb kletterte und klet¬
terte , keiner der Anderen wollte das Wagnis unternehmen , und
ich komme mir daher recht jugendlich vor . Zch kam aber nicht
ganz hinauf . Es ist eine gewaltige Höbe . Tie Aussicht ist
prachtvoll. Tort oben aber stand Vonaparic » nd verfolgte den
Gang der Schlacht ." Da« Gerüst war beweglich und konnte mit
Vorsicht über die Straße sortgcrollr werden, denn Bell be¬
richtet : „ Tic Maschine stand an der Seite der Straße , und
Napoleon dcfabl, sie vorwärts zu rollen. Tiefer Bcfcbl, da«
schwanke Gcrükt fortzubewegcn, während er sich darauf befand,
ist ein Zeugnis von der Entschlossenheit, dem Mute und dem
Selbstvertrauen diese « Manne « . Zcti konnte nicht ander« , ich
mußte den Menschen bewundern , der in solcher Höbe aus einem
kleinen Brette stand und sein Schicksal lenkte ." Ta « Gerüst hat
übrigens an» Sir Walter Scott noch gesehen , als er im August
1813 dar Schlachtfeld besuchte.

Ei » armenischer Euletispirgel Von einem Mann na
mens Nasr Ed din , der im >4 . Zahrhundcrr gelcbl habe»
soll und seines Zeichens 'Mollab «Priester « oder Hovja zLch
rer « war , erzählt inan sich in Armenien allerlei Geschichten,
die Pascal Obaniarntz «Ariiiscln in einem Büchlein , 'Armc
nische Funken " «Verlag von Koncgcn , Wie» , gesammelt
bat . Ein paar Proben von den, Witz dieses armenischen
Enlensvicgcls mögen hier folge» . Einst kani ein Terwisch zu'Nasr Ed din und unterhielt ihn durch vieles Sprechen . TicS
gefiel dem Hodja sehr : deshalb sagte er : „ Komm morgen
zu mir , Tn bekommst zehn Nubcl .

" Voll Freude ging am
nächsten Tag der Terwisch frühzeitig zum Hodja . „ Was
willst Tnk " fragte dieser. „ Fch bin gekommen, nm die ver¬
sprochenen zehn Rubel zu erhallen, " anrworlclc der Terwisch.
„ Warum habe ich cs Tir versprochenk "

„ Weil ich Tich
gestern unterhielt .

"
„ Tn hast mir mit Teinem Gespräch Per

gnügcn verursacht und ich Tir mit meinem Verspreche» .
Eins fürs andere !" Zwei Kläger kamen zum Hodja und
Haien nm seinen Richtcrspruch. Ter eine begann : „ Ter Esel
dieses Mannes kam in meinen Garten , den ich im Schweiße
meines Angesichts gepflegt baue : sag , gibis den» da keine
GerechtigkeitL"

„ Mein Bari ist Zeuge , daß cs eine gibt : Tu
sprichst richtig. "

„ Was kan » der Eseltreiber dafür, " emschul
Viglc sich der Angeklagte , „ der Zügel war zerrisse » , es ist
eben ein Tier , im Garten ist grünes Gras , wärest Tn an
seiner Stelle nicht auch hingcgangcn und kältest gegessen ? "
„ Za , Tn hast auch recht ich hätte auch gegessen, " antwortete
der Hodja . „ So gebts doch nicht ,

'Mann, " mischte sich seine
Frau ins Gespräch, „ von den Beiden muß doch einer recht
haben , und Tn gibst beiden recht : man entscheidet nicht auf
diese Weise.

"
„ Mein Gott sei mein Zeuge , auch Tu vast

nicht unrecht," sagte der Hodja . — Ans dein Wege zur Stadt
verendete Mollabs Esel . Er setzte sich neben ihn » nd begann
zu weinen . „ Weine nicht, Gon wird Tir einen besseren Esel
geben," sagte ein Vorübergehender , „ Zcb danke, lieber Bru
der , ick kenne den Ebarakicr Gottes besser als Tu . Unter
fünfzehn Rubel gibt er keinen besseren Esel ! "

_

Einer , der sich selbst „ vermach!" hat — nämlich testam « -
tar >jch feinen Freunden , ist w Newyork vor kurzem gd-
srorben. Sein Testament >st wohl das fonderbarstc , dn»
die Welt gesehen Val . Er verlangt darin , daß aus seine»
Knochen Knöpje m,i einem Turchmcpc - von l > - b >»
Zentimetern gedreht werden . Seme Haur soll gegerbt und
zu kleinen Beuteln vcrarbcilcl werden . „ Aus solchen Teile »«
seines Körpers , die dajür geeignet sind"

, w «U er Vlolin-
jaucn angcscriigl baden Und zum Schlüsse bestimmt er:
„ Alles dies vermache ich meiuent vMgclleblcn Freunde
Zakob Hane » , derselbe mag nach 'Belieben darüber ver¬
fügen " Beneidenswert'

Ter Kamps de» Tauchers mit dem Polhpen . Der
französische Taucher Lcdu , der ani Scnnabeud >n Toulon
vc « seiner Arbeit in den Tiesen des Wassers von eine«
riesigen Sccpslnpcn angciallcn wurde , aal dem Mitarbeiter
eines großen Pariser Blattes eine Schilderung diese«
grauenbaslen Abenteuers gegeben . , Zcb war viclleichr
seil einer Vicrlclsttinde unicr Wasser und arvcilcic in einer
Tiefe von ungesäbr zehn vis elf Meiern . Plötzlich ipune
ich in den, Wasser um mich ber eine seltsame Bewegung,
und Mich « verkam ein Gefühl , daß irgend etwas Ungcwovn-
lichcs geschehe Zct, hielt mne . sah m -. " : um und blieb , wie
vor Entsetzen erstarr ! , regungslos slekcn. Kaum ein paar
Armlängen von niir cniscrnl sah ich einen riesenhasie»
Polvpen , der aus mich zuglitt und seine gcwalttgcn Fang-

> arme vcrciis nach nur ausstrcckic ( ,h hatte ein Gefühl,
als ob das Biitt in nicincn Adern plötzlich erkaltete. Und
durch mein Hirn blitzte der Gedanke daran , daß ich gerade
beute den Totch nicht bei mir hatte , den ich sonst stets inu-
nebnie . Zn , selben Augenblicke baue Las Ungetüm mich
erreicht . Zct, war vollkommen Waffen und wehrlos . Einer
der riesigen Fangarme umiaßlc mich , dann kam ein zweiter,
dann noch c » ' dritter . Zn diesem Augenblicke lüste sich
meine Starrheit , und zum Glücke zog ' ch mit aller Krasi da«
Notsignal . Drei Sekunden später wäre cs mir nicht mehr
möglich gcweicn : der Polyp batte mich an Hänven und
Füßen umklammert . Zn dieicm Augenblicke verlor ich
oas Bewußtsein . Z » m Glücke warteten meine Kollege»
oben nicht av ; ein zweites Notsignal , sondern zogen mich
soson empor , Zhr Staunen und ibr Schrecken war nicht
gering , als sic mich an die Oberfläche zogen »nd mcineir
Körper völlig von dem riesigen Polypen uniklainmcrr jaben.
Tic Fangarwe des Tieres waren nanezu elf Meter lang.
Eilt nach einem langen Kampfe konnten sie diese Glieder
des Tieres abschncidcn . Als ich wieder zu mir kam, lag
ich aus dem Ponton . Meinen .Helm yattc man mir ad-
gcnoinmcn , und neben mir say ich ausgestrcckr das grausige
Tier mit seinen weiche» , getalincariiacn Fangarmcn . Zch
zitterte , als ich daran dachte, welchem Schicksale ich noch
ini letzien Augenblicke glücklich entgangen war ."

Um eine Leiche . Aus Wie» . 4 . Zuui . schreibt man der
> „Köln . Zig . " : Gestern ist am Hundsstcin bei Zelt am

See eine Leiche gefunden worden , um die seit Anfang de»
Zahres ein lzeißcr Kampf getobr hat . Seit Anfang Januar
d . Z . wurde der sozialdemokratische Reichstagsabgeordnete
Franz Silbcrer vermißt . Er war zu einer Skiparric ohne
jede Begleitung ausgezvgcn und nach 'Ablauf seines Ur¬
laubs nicht wieder zurückgekcbrt . Seine letzte Spur fand
inan bei Zell am Sec in einem kleinen Touristcngasthaus,
wo er übernachtet batte , um am nächsten Tage aus der
Suche nach einer günstigen Skibahn zum Hundssrein aus»
zusleigen. Alle Expeditionen , die von der sozialdcmokratl-
ictcn Organisation entsandt , die Gegend » in Sen Hunds»
stein abstrcifteu , um den Vermißten zu suchen, blieben er»
solglos . Ta bemächtigte sich die politische Verleumdnngs-
sucht, die in Wien infolge langjähriger Verhetzung sowohl
auf christlichsozialer , als auch auf liberaler und ganz be-
svndcis sozialdemokratischer Seite wahre Orgien feiert , de«
Falles . Von christlichsozialer Seile wurde das Gerücht
ausgeipreugt , der Abgeordnete Silbcrer habe dke' Skipartie,
von der er nicht zurückgekehrt sei, nur vorgctäuschr . um
nach Beraubung der Bäckcrgebilsengewerkschajtskassc, deren
Vorstandsniilglled er war , ungehindert nach 'Amerika zu
flüchten . Es wurde in diesem Sinne eine offenbar bestellte
anonyme Anzeige an die Staatsanwaltschaft erstattet , die
nun dem christUchsozialen Hauptorgan , der „Reichspost " ,
als Vorwand diente , die Verdächtigung in geradezu haue»
buchener Weise journalistisch für die bevorstehenden Ge-
nicinderarswahlen auszubeulcn . Obwohl eine Untersuchung
der Bäckcrecbilseiigewerkschaslskasse ergab , das; diese in
Ordnung war . und die Slaalsanivailschasr daraufhin die
Anzeige als gegenstandslos erklärte , hiclreen die „Reichs»
post " und der ihr verbundene Teil der christlichsozialcn Füll«
rer an der Verdächtigung fest . Sie erlebten sogar eine schein¬
bare Rechtfertigung ihres Verhaltens durch die Ansiage
einer Bückcrgrhilfcnsrau , die mir ihrem '.Manne nach Nord¬
amerika ansgewandcrl und zur Abholung ihres Kin¬
des für wenige Tage nach Wien zurückgekehrt war . Tiese
harre hier erzählt , ihr Mann Härte ihr eines Tages mir-
gcteilt , das; er den 'Abgeordneten Silbcrer in Ncwnvrk ge¬
sehen hülle . Tiefe Aeußeruiig war den Reichsposttcuten zu
Obren gekommen. Tiese Hane » nun nichts Eiligeres zu
tun , als die Frau durch ihren Anwalt protokollarisch ver»
nehmen zu lassen, «vorauf sic natürlich triumphierend Lo¬
mir inrausrückten . Ihre Siegeszuversicht wurde aber bald
wieder erschüttert . Es stellte sich heraus , daß die Frau
Aufgeschnappics verdreht und - aß ihr Mann von Vem
Zusammcntrcfscn mit einem anderen durchgegangerten so»
zialdemokratischen Abgeordneten gesprochen hatte . Ta » war
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tztLSö fLr die Reichspostleutr nur ein dlnlaß , eine neue
Verleumdung in die Welt zu jenen. Sie dehauptcien nun
nLmlich, der » , »n i» « -» dort hätte je ine Lu» jage auf
höheren svtziakdrm- kratische « Befehl geSaden . Gleichwobr
waren sie letzt dock etwa » unsicher « worden und , um sich
einen Rückweg freiznholten , gaben sie sich nun den An-
jckein, als ob es ihnen nur darum zu tun wäre, die an¬
geblich saumseligen Nachforschungen der Bozialdemokraten
nach der Leiche de« Verschollenen in lebhaftere» Tempo zu
- ringen und dessen gericht«ordnung «mSßige Todeserklärung
zu beschleunigen. Zur Verschleierung diese » angeblichen
streben » setzte die „Reichspost" einen Preis von :iG > Kronen
für die Auffindung der Leiche de» verschollenen an« . »Nestern
ist die Leiche tatsächlich in der Nähe de» Hunbsstein» ge¬
funden worden. Wilderer ist beim Abstieg vom -Schnecsturm
überrascht worden, neben einem Baumstumpf, wo er Schutz
suchte , eingeschneit und dort erfroren. Tee „Reichsposi"
und ihre Gefolgsleute haben sich also einer Tat schuldig
gemacht, dir man als moralische Leichenschändungbezeick»
nen könnt». Kenn sich aber nun die Sozialdemokraten ihnen
« genüber auf» hohe Roh setzen, so haben sie dazu wenig
Berechtigung. In der Verlrumdungstaktik sind alle an¬
deren Parteien Stümper gegen sie. Ihre Skrupellosigkeit
ist System und hat nur bei den anderen Schule gemacht.
Et steht ihnen deshalb schlecht an , jetzt die unschuld- vollen
Engel zu spielen.

A . v . Wer die I n ge n,e u rla ufba h n in der kais.
Marine ergreifen will , must im Besitze de« Berechtigungs¬
schein » sür den einjährig-freiwilligen Militärdienst sein.
Tie Rosten der Ausbildung find nicht gering. — Wahr¬
scheinlich meinen Si - die Maschinistenlaufbahn. Für den
Eintritt in diese genügt der Besuch einer Volksschule und
einer outen Fortbildung »- und Abendschule bei den könial.
Maschinenbauschulen. Tie Ausdildungskosten sind sehr
mastig. — Tic Ausbildung der Fnnkrntelegraphislen wurde
erst vor einigen Tagen an dieser Stelle besprochen . Es
werden Funkentelegraphistrn-Anwärter (Kapitulanten » oder
Funkcntclegraphistrn-Gaftcn eingestellt. Ter letzte Einstrt-
kuneStcrwin war vorläufig der .

'!. Juni . Zugeiassen werden
Mechaniker, Telegraphisten, Schlosser, Elektrotechniker. An-
wärtrr müssen mindesten» ein Jahr praktisch gearbeitet
haben. — Tie Löhnung ist anfangs gering, steigt aber bald
und ist , fall » Zerfahrtzcit hinzukommt, wohl auskömmlich.

v . G . Tie '
Schreiberlaufbahn bei der kai¬

serlichen Mariwe ist augritblicklich. überfüllt . Tie
Aussichten sinh daher nicht sehr günstig. Tie Kapitula¬
tion hängt voil Führung und Leistungen ab. Ta » Per-
srmal der Schreibcrscklion Wilhelmshaven und Kiel er¬
gänzt sich au» Drei - oder Vierjährig -Freiwilligen her
Landbevölkerung. Die Schreibersektion,?» sind der 1.
Werstdivision Kiel und L. Werjldivisio » in Wilhelms¬
haven uivterstellt. Ta » Kommando der Werftdivision
ist berechtigt, Mannschaften , die sich im Besitz eine»
gültigen Meldescheins zum freiwilligen Dicnstcintritt
auf dock oder vier Jahre befinden, jederzeit als
Freiwillige einzustrllen, jedoch gelten als HauplcinstcllungS-
tcrminc sür Schreiber 3. Januar und 1 . Juli . Ten Melde¬
schein stellt der Zidilvorsihendc der Ersatzkommission(Amts¬
hauptmann ) aus . Wer freiwillig als Schreiber cintrctcn
will , hat sich persönlich oder schriftlich beim Kommando
der 2. Wcrfldivision in Wilhelmshaven unter Vorlegung
d«L Meldescheines, eines kurzen Lebenslaufe«, sowie sämt¬
licher Schul- und Lehrzrugnisse usw . zu melden. Gefordert
wird beim .Eintritt völlige Gesundheit, ausreichende Vor¬
bildung (Volksschule) und gute Handschrift. Tie Beförderung
zum Unteroffizier erfolgt in der Regel nach 4 — 5, zum
Feldwebel nach 8— 9 Jahren.

Tr. H. Wer ist der Verfasser des » Freien Glaubens¬
bekenntnisses *

, da§ Sie uns einschickten . Warum halten Sie
den Namen zurück?

A . Z. Anonym — beantworten wir nicht.
H. H. , Zwischenahn . Ter T - Zug 2. 12 Uhr von Ol¬

denburg hat direkte Wagen bis Berlin , Lehrter Bahn¬
hof : der Eilzug 51 .36 Uhr vom Schlesischen Bahnhof da-
jttbst geht direkt nach Tanzig . Sic können in Tirschau
bequem umskriaen. Ter Anschluß wartet bei geringen Bcr-
spätungen . Vielleicht ist cs aber richtiger , wenn das
Gepäck möglichst direkt von Zwischenahn nach Gülben-
bodfn abgesertigt wird . Sie können auf jede Fahr¬
karte 25 Kilogramm für 1 Mk. direkt aufgeben.

S» . R . Es will wieder jemand das Problem gelüst
haben , die Ebbe- und Klutbewcgung ohne große Kosten

in Kraft umzufetzen . Herr Hermann Achilles. Tort¬
mund, Bornstr . , 6. schreibt un« : „Hierdurch zeige ich
Jhmu ergebe«»» an . dost ich eine Erfindung gemacht habe,
welche für Ihr Großherzoglum von großer Bedeutung ist.
Ich habe einen .Apparat erfunden , mit welchen, durch
Ausnutzung von Ebbe und Flut ganz enorme Kraft ge¬
wonnen loerdcil kann . Bei einer Flulgrößc (soll wohl
leisten . höbe » von 3 Metern kann mit dem Apparat:
— verbunden mit einem Schwimmkörper von 166 Qua¬
dratmetern Grundfläche — in 25 Stunden eine Last
von mehr als 56 Kubikmetern ialso mehr al » 56666
Kilogramm ) Wasser 56 Meter hoch gehoben werden. Bei
höherer Flutgröst« wird der Effekt entsprechend günstiger,bei kleinerer Flutgröße geringer . Soll da« Wasser höher
gehoben werden, so must man den Llnspruch auf Quan¬
tum vermindern , bei geringerer Steigerhöhe kann da»
Quantum entsprechend vermehrt werden.

'Der Apparat
must also den Ansprüchen und Verhältnissen angepaßt
loerd ' n . Ebbe und Flut kostet nicht» und ist in uner>chöps-
licher Fülle vorhanden , deshalb kann mit dem Apparate
viel billiger Energie erzeugt werde» al - durch Tampf-
krast äu » Kohlen. In Jvrm von Elektrizität kann d .e
Kraft in Akkumulatoren aufaespeichcrt und an Leilungs-
drählen mehrere hundert Kilometer weit in» Land ver¬
schickt werde:! . Auf diese Welse können dom Jade-
busen und von der Weser Mündung aus sämt¬
liche Arbeit » Maschinen im Groß Herzogtum
Oldenburg getrieben und alle Städte und
Dörfer des Lande » mit elektrischem Licht
versehen werden. Es kann außerdem auch noch der
größte Teil der Provinz Hannover in gleicher Weise be¬
dient werben, ohne dah di « Gelegenheit zur Kraftgewin-
nung an der oldenburgischrn Nordsceküste nur annähernd
ausgenutzl würbe. Die Erfindung ist national - ökonomisch
von großer Bedeutung , und es kann damit sehr viel Geld
verdient iverden. Sie bietet einen neuen Erwerbszweig
für di« Nordsceküste, in dem Sonn « und Mond al - Er-
reger von Ebb« und Flut wie Arbeitsgäule cingespannt
werde.» — Gäule , di« man nicht zu füttern braucht.
Zur Ausnutzung dieser Erfindung suche ich Teilhaber,
weich: genügend Mittel zusammenbringen können, um ein
Unternehmen zur Anlage von Kraftgewinnunaeanstalten
zu gründen. " Also — wer wagt ' », wer riskiert '« noch
mal ? !

H. S . in W. Die . Deutsche Betriebsgesellschaft sür
drahtlos « Telegraphie m . b . H . in Berlin " hat
den Betrieb sür drahtlose Telegraphie auf den Dampfern
größerer Schissahrtsgcsellschastcn, z . P . Hamburg Amerika-
Linie, NorddeutscherLloyd Die Gesellschaft bildet junge
Leute au«, die dann aus Dampfern al» Bordtelegraphistcn
beschäftigt werden. Bislang ist die Laufbahn der Bord-
telegraphisten noch nicht bestimmt geregelt . So weit hier
bekannt , sollen auf dem augenblicklichin London tagenden
Kongreß sür Frnkentclegraphie Verhandlungen gepflogen
werden. Am bcstrn ist es , Sie wenden sich an die oben¬
genannte Gesellschaft in Berlin , die wird Ihnen genauere
Auskunft geben können.

D . in Nor »mo» le« f«hn . Auch wenn Sie tvegen MterS
nicht mehr imstande sind, auf Ihrem Grund und Boden
da» Jagdrecht auszuübcn, können Sie Ihr Jagd-
recht nicht in der Wci»c auf einen Ihrer Söhne über¬
tragen , daß dieser als Ihr Jagdstellvcrtreter an Ihre
Stelle tritt . Ein Recht auf Bestellung eines Stellver¬
treters hat nur eine unverehelichte Landeigentümcrin
gegenüber einem ihrer Hausgenossen . — Dagegen steht
nichts im Wege, daß Tie die Ausübung der Jagd auf
Ihren Grundstücken durch eine vom Amt zu beglaubi¬
gend: Erlaubnis einem Ihrer Söhne oder allen gestatten.
«Di« Beglaubigung kann auch in der Weise vorgenommen
werden, daß die Unterschrift des Grundeigentümers von
dem Gemeindevorsteher, die Unterzeichnung de« Gemeinde¬
vorsteher» vom Amt beglaubigt wird .) — Die Jagd auf
Mhböcke ist während der Monate Juli und August , di«
Jagd auf Birkhähne vom 1 . März bis 1 . Juni gestattet.

H. L - Auch Nichtoldeiiburger können sich in Olden¬
burg der ersten juristischen Prüfung unterziehen
und zum Referendardienst zugelassen werden. Ein An¬
spruch auf spätere Anstellung wiU> jedoch durch die Zu¬
lassung nicht erworben . Einen derartigen Anspruch ha¬
ben aber auch Oldenburger nicht. Unterschied« wegen der
Staatsangehörigkeit bestehen nicht.

Karl . Wir raten Ihnen , entweder die L i » se n ein-
zuklaacnoderZahlungS - undVollstrerkung ««
he fehl bei dem Amtsgericht zu erwirken . Ans Grund

de » vollstreckbaren Urteil « oder de « Bollstreckungrbefehl»können Sir dann entweder dir Ihrem Schuldner zu-slehende Pachtfordcrung in Höhe Ihrer Forderung pfän¬den lassen oder auch die Zwangsversteigerungde » Grundstücks betreibe» . Der erster! W :g ist der ein¬fachere und leicht zu erreichen. Wenden Li : sich an einenRechtsanwalt , dann ist die Angelegenheit bald erledigt.Tie « ulten einer Zwangsversteigerung lassen sich nachIhren Angaben auch nicht annähernd angebrn. Jeden¬falls sind die Kosteir nicht niedrig.
B >«0 . Ihre Anfrage ist un » nicht ganz der-stündlich. Wenn Sie einen Arbeiter gegen « inen bestimm¬ten Wochenlvhn eingestellt haben, so kommt dock «jueweitere Lohnzahlung sür he» Sonntag nicht in Frage!E» wird richtig sein , daß Sie Ihre Anfrage genaue«wiederholen . Nach Ihrer setzigen Fragestellung müssenwir Ihre Verpflichtung zur Zahlung von Lohn für Sonn¬tage unbedingt verneinen.

v ) . r . hier . Di « Frage ist s. Z«. beantwortet. Da» S».
dicht war nicht zu gebrauchen.

T . A. « . « . Die kleine warmherzig« Betrachtung ist nichtwertlos. Aber man kann sie keine Erzählung nennen , und dieMaienzrtt ist vorüber . Nächste « Jahr ! Aber warum so per-
steckt und hinterhältigkl

Alter Abonnent. An der Burgstraße soll ein . Knochen-
brecher" wovnen. Sein Name ist Bomsalk. Ob er wa» kann,wissen wir nicht

F . 100. Forderungen von Kaufleuten au » Warenlie¬
ferungen verjähren gemäß 8 136 de« Bürgerlichen
Gesetzbuches in zwei Jahren . Die Frist beginnt mit demSchluß de» Jahres , in dem die Forderung entstanden ist. Eineim Jadr« 1907 entstandene Forderung ist also am 31 . Dezember1969 verjährt . Die Verjährung wird jedoch unterbrochen , wenn
der Schuldner dem Gläubiger gegenüber den Anspruch durchAbschlagzahlung, Zinszahlung oder in anderer Weise aner¬kennt. Alsdann beginnt von dem Zeitpunkt der Anerkennungan die zweijährige Frist von neuem zu laufen. Wenn die For-
derung von Ihnen in dem oben genannctn Sinne dem Gläu¬
biger gegenüber nicht anerkannt ist und der Gläubiger jetztKlag« erhebt , wird er , fall« Sie sich vor Gericht aus Derjäh-
rung berufen , mit der Klage kostenpsllchtig abgcwlescn.D. Br„ Brate. Ihre Anfrage werden wir im nächste,
Briefkasten beantworten.

Birkenfeld . Wir sind um Erledigung Ihrer verschiedenenAnfragen bemüht.
U . F . II . Dein Brief ist adressiert : . Am Briefkasten Onkel,Oldenburg", ist richtig und gut bei uns angckommcn . WendeDich wegen Deiner Bitte an den Vaterländischen Frauenvcreii,

hierfclbft . Die Vorsitzende ist Frl . Willa Tborade, Bismarcks»
H . H . 1 . Welches sind die höchsten , welches die niedrig-ften durchschnittlichen W i n t e r t e in p e r a t u r e n in Ruß¬land ? 2 . Sind in Kiew , Smolensk und Charkow die Tem¬

peraturen erheblich niedriger als in St . Petersburg undMoskau ? — Bei der ungeheuren Größe Rußland» ist die
erste Frage so allgemein nicht zu beantworten. Petersburghat im Januar im Mittel — 9,3 Grad, Moskau — 11,6 Grad.Kiew — 6,2 Grad, Saratow — 165 » Grad, Kasan — 13,6Grad, Orcnburg — 15,4 Grad, Jenisseisk — 23,4 Grad : da¬
gegen sind die mittleren Temperaturextrcm c des Jah¬res in Petersburg - s- 29.3 und — 23.5 Grad sabsoluie«Minimum — 39,6 Grad) , Moskau -s- 31,4 und — 36,5 Grad
i — 42,5 Grad) , Kasan 31,1, — 32,4 Grad (— 37,0 Grads,Orenburg 35,6, — 33,2 Grad ( — 40,5 Grad) , Kiew -(- 32,1,— 23,2 Grad (— 33,1 Grav) , Jenisseisk 31,4, — 43,0 Grad
(— 53,8 Grad) und in Wcrchojansk Z- 29,6, — 63,9 Grad
(absolutes Minimum — 69^ Grad) . Die Temperatur von
Smolensk wird zwischen der von Petersburg und Moskau,die von Charkow zwischen Kiew und Saratow liegen. Ge¬
nauere Zahlen sind uns gerade für diese beiden Ort« nichtbekannt.

V - B . tn E . Buchweizenpfannkuchen wird
aus folgende Weise gebacken : Zwei gestrichene, große Ober¬
tassen feine» Buchweizenmehl, drcr Tassen heißes Wasser,eine Tasse dicke saure Sahne und Salz . Gut gerührt und
ohne den Teig hinzustellen, sogleich in recht heiß gewordenerButter oder halb Butter , halb Schmalz gelbbraun gebacken.— Auf andere Art : Ziver gestrichene Obertassen Buch-
tvrizenmrht mit drei Tassen heißem Wasser und Salz an-
grrührt , eine Tasse kalbe , geriebene Kartoffeln locker vurch-
gemischt und sogleich, wie oben schon erwähnt , gebacken.

In
ist unsere

Kreme? vörren-ühr
ein unentbehrlicher Gegenstand , denn di« nie rastend«
. teil zwingt Jedermann zur genauen Einteilung seiner
Tätigkeit , darum muß er sich aus seine Uhr unbedingt

verlassen können.
Di« Bremer Bärsenuhr ist eiue Uhr von absolut richtigem
Sang«. Ihr präziser Sang stempelt sie zu einer vor«
ziiglichen PräztsionS -Uhr . Gangabwetchungen von kaum
2 — 3 Minuten im Monat sinh keine Seltenheiten. Da«
solid« und doch elegant « SehLus « verleihen der Uhr eine
saft unbegrenzt « Haltbarkeit . Ter sehr mäßtge Preis er-
» iiglicht e« «nch den weniger Bemittelten, sich «in«

BSrsen -Uhr zu kansen.

cMilsi 'Ukrt - o V.A. « L« ^
LltkTVtlll t» Stein« SA

unser enormer Lager in
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Dmtillkttims.
^ jweidnri Der Lanbmann
Vll» « ei" J ^ ettreuzmoor

seine »selbst in der
^ zhc »er Chaussee »« legen»

WniittjilMg,
« stehend au» gurem geräu-
« izen Wohnhaus«, Scheune
und 6 Hektar 18 Ar 17 Oua.
» rat « » ' ' » <lS5L Iück) sehr er-
„ „ reichen Velde - u . Acker-
Itadereica.

«»tritt , um 1 . Mai k. I.
zu »erkaufen und tft Brrkaust-
.in, «» - »gesetzt aus

Dienstag,
- e« 11 . Juni Ir^

nachmttta,« 4 Uhr,
i-, Sackhaus Gasthaus« zu Ja-
:crtr«uioioor, wozu Kalkflitd-
wder srdl. ringeladen werde».

_ Stechmann, Autt.

DlN-t>lvNK««f.
stchweibue . Der klausmann

,un Backst»»« zu Jaderberg
ecatzffchtigt seine daselbst unmit-
elbar an der Ehauffee belegene,
lstther von Bolle» bewohnte

Besitzung,
kftehend au» den geräumigen,

,n gutem baulichen Zustande bc-
iindlichen Gebäuden, großem
Lbft- und Gemüsegarten und 3
Mar iS Ar 18 Quadratmeter
(ca . 8 Iück - sedr ertragreichen
l'andereicn , mit Antritt zum 1.
Rai k. I . zu verkaufen und ist
reriaufttcrmin angesetzt aus

Donnerstag,
-en 13 . Juni Is^

nachmittag« 4 ) z Uhr,
in - eine » Gasthaus« zu Jader-
dcrg. wozu klausliebhaber srdl.
liageladen werden.

Stechmann, Aukt.
tzchweiburg^ Die zu Rännel-

naar delegenc , den Erben de»
weil, stölcrs Gerst. Heitmann
gehörende

Köterei,
de stehend au« Gebäuden und
- Hektar 73 >r S3 Quadrat « .
— 6 Iück — « lei- und Maar-
ltndereien,

lall rrbteilung «halber mit An-
irltt zum 1 . Mai k. I . resp.
verbft d . I . öffentlich verkauft
werde» und ist Verkaufstermin
engesetzt aus

Freitag,
sen 14. Juni Ir^

nachm. S Uhr,
>n Sommer« Gasthaus« zu Rän-
nelmoor , wozu « ausliebhaber
sicundl . eingeladen werden.

Stechmann, Au« .

Schwetburg. L. Marg . Ralle
>.u Rönnelmoar beabsichtigt von
ihrer daselbst belegen. Besitzung
da » an der Chaussee belegene

Baumoor
zur Größe von 1 Hektar »5 Ar
gz Quadratmeter (3^ Juck) im
ganzen oder geteilt zu verkaufen
>md ist zweiter Termin ange-
setzr auf

Freitag,
üeu 14. Ium L . Js.,

nachmittag« 6 Uhr,
in G . Bcntje« Gasthaus« zu
Rönnelmoor, wozu Kauslieb-
taber srdl. eingeladcn werden.
_ _ Stechmann, Aukt.

ZINlllMIllttKlIllf.
Lchivciburg. Der Landmann

Heinrich Decker zu Jaderberg
hakenwrg beabsichtigtsein« da
sclbst belegen«

Besitzung,
bestehend au« gutem, geräu¬
migen Wohnhaus«, Scheune
und 4 Hektar 74 « r 87 Qua¬
dratmeter siov , Jück) sehr er-
tragreichen Ländere«: ,,.Mit Antritt zum 1 . Mai k. I . zu

verkaufe » und ist zweiter Vcr-
k<ms« tcr« i,. angesetzt avk

Most«^
-ea 17. Juai L. Zr.,

nachmittag» 4 Uhr,
in Dätzirnann« Gasthaus, zu
Jaderberg.

Dt « über den Fußweg liegen¬
den 1 Dämme zur Größe von
3,1735 Hekiar kommen separat
zum Aussatz.

Bei irgend annehmbaremGe¬
bot« soll der Zuschlag in diesem
Termin « sofort erteil« werden,

kkausltcdhaber ladet srdl. «in
Stechmann. Aukt.

Uchwridürg^ 1er Landmann
« ertz. Mehre zn Jaderberg läßt
au»

Dienstag,
den 18. Juni d . Ik,

nachmittag« 4 Uhr ansgd.,bei seinem Hause:
l Wr. sls » . Stil,,

frommer Einspänner,
1 Fedrmtßei,

1V W MiihiriS
in paffenden Abteilungen

öfsenilich gegen Mcistgeboi ver¬
lausen.

klausliebhaber ladet srdl. ein
Siechmann, Aukt.

Gras -Verkauf
Schweiburg. Dthlman » ch

Tiden lassen am

Donnerstag,
den 20. Juni 1S12,

nachmittag« 4 *4 Uhr anf^
aus ihren Reukulturen dri H.
Memsen « Hause zu Kreuzmaar

18 Ulk Möhzrrs
sehr gut besetzt,

in paffenden Abteilungen öffent¬
lich gegen Mctstgcbot verkaufen,

klausliebhaber ladet srdl. ein
Stech mann, Autt.

Gras -Verkauf
Schweiburg. Der Maurermstr.

Aug. Stührenbrrg hiers. läßt am

Dienstag,
den 85 . Juni L. Ir,

nachmittag« 4 Uhr,
bei seinem Hause:

4 d» 11 »r 88 qm
( V ISS)

gut besetztes
Mähgras

in paffenden Abteilungen,
sowie die Nachweide

von 2 Hümmeu
öffentlich gegen Meistgcbot ver¬
kaufen.

klausliebhaber ladet srdl. ein
Stechmann, Aukt.

Gras - Verkauf
Schweiburg. Der Landwirt

Fritz Qcltjcn zu Jaderberg läßt
am

Mittwoch,
den 86. Juni L. Js .,

nachmittag« 3 Uhr,
bei seinem Hause:

SV Iück
Mähgras,
gut besetzt , in Abteilungen öf¬
fentlich gegen Meistgcbot vcrk.

klausliebhaber ladet srdl. ein
Stech mann , Aukt

Gras - Verkauf
Schwriburg . Uackhnu « L Hoh¬

len lassen om

Sonnabend,
den 89. Juni d . Is^

nachmittag« 3 Uhr,
aus ihren zu Herrenmoor bele-
genen Ländereien:

SS Jück

gutbestandenes
Miihgras

ln paffenden Abteilungen
iffenilich gegen Retftgebot per-
kaufen

klausliebhaber wpllen sich in
» larmann « Gasthaus« z Reuen-
wege dersammeln.

_ Stechmnn«, « uki.

Gras -Verkauf
Sthweidurg . Herr Pastor

Marcua in Jade läßt am

Mittwoch,
den 3 . Juli d. Ii„

nachm . 4 Uhr,
uns der Pastorribau:

4 Juck
gut besetztes
Mähgras

in Abteilungen öffenUich gegen
Meistgebot verkaufen,

klausliebhaber ladei ftdl . ein
Stechmann, Aukt.

MWöttUs.

» aosüeö^ ^ : > o«e» sich in
» larmnnn « Gasthanse z. Reue» ,
wege versammeln

« 1^ ,m,nn , Autt

Rieseluiiesell-
Verpachtung
e-o -ittn Mrs».
Sand hatten. Der Baumann

Heinrich Hruermnnn, Witwe
Barkeineier zu Sandhallrn und
Gustav Tuhme zu Streek lasten
am

Souuabeud,
deu 15 . Iuui d . Is^

»nchmittag« 5 Uhr,
ihre Rieselwiesen im Moor « u.
am Barneführerholje öffemltch
meistbietend in paffenden Ad-
ieilungrn verpachten.

Pächter versammeln sich bei
Heuermannl Moore.

H Künnemann.
Schwei. Zweiter Termin zum

verkaufe der dem Herrn Dr.
Schltzman» tu Griesheim ge-
hörigen

erste Saat,
öfsenilich gegen Meistgebot ver¬
kaufen.

klausliebhaber wollen sich in
» larmann « Gasthaus« z. Reuen-
» ege versammeln.

_ Stechmann, Aukt.
SchwrihürgH Her Landmann

Ar. von Drehen sen . zu Rännrl-
moor läßt wegen Ausgabe der
Landwirtschast am

KttitG
in IN. Zlli i. K.,

nachmittag« 3 Uhr,
In resp . bei seiner Wohnung:
8 milch . > . hochtr. Kiitzt,' Risdqurnru,

Kuh - u. Schskikiilber»
Schüfe »tt Fümmkr»,

1 br. 8jihnse » Wuiluch,
1 schm . Iljiihngt Stute

(schwere Arbeitspferd«) ,
3 Ackerwagen mit Patentachs.,
1 Federwagen , 1 Erdwüppc,
1 Heuwender, 1 Mooregge, 1
eis . Pflug , 1 Staubmühle , 2
Paar Wagenleitern, Tors-
Hecken , Bindebäume , Pferde¬
geschirre , Wagenkett., Hemm¬
schuhe , 1 Viehkeffel , 1 Tczl-
malwage , 1 groß, hölzerner
Schuppen u . sonstige Sachen,

ferner:
10 Sch.-S . Koggen,
10 dtto Küfer,

7 Juck Kuchmide
a . Büsing« Bau,

2 '/. Juck dito
a . d . Rönnel,

öffentlich gegen Meistgebot ver¬
lausen.

klausliebhaber ladet srdl. ein
Stechmann, Aukt.

den 6 . Juli d. Ir . . Aan
nachmittag« 3 Uhr,

-Vdtzßtzs
auf ihren zu Herrenmoor dele- groß ,us. « , Hektar 70 Ar «8
genrn Ländereien : Quadratmeter , bestehend au«

^ L LI Rorderschwei belegene»beste-
Pktkiier Rosse-, ... ... .

belegenen

Landstelle
1» Heftar,

ist angesctzt aus
bmsheih, Is. Jni,

nachm . 4 Uhr,
in Gerde« WirtShause in
Schwei.

klaufliebhaber ladei srdl. ein
Hölscher , Aukt ., Barrl.

- M-

kemiibe Hatte-
beabsichtigt ihre zur früheren
Schukacht Dingstede gehörigen
unkultivierten

GruudMlke,
belegen in Ruttel , Gem. Döt¬
lingen , als : a . Döilinger Wege,
groß 3 Hettar 35 Ar 41 Qua¬
dratmeter (Dopphetdrboden,
bestens zur » ultur geeignet) u.
bei Schütten' klamp in der Rah«
von Brunkborst, groß 2 Hektar
12 Ar 50 Quadratmeter , meist¬
bietend zu verkaufen.

Zweiter Aufsatz findet statt
Mittwoch,

den 26 . Juni d. Js.,
nachm . K Uhr,

in Schnitter« Wirt - Hause in
Hatten und wird der Zuschlag
bei annehmbarem Gstboie er¬
folgen.

H. Nipke «, amtt . An« .,
kkirchhatten . — Fernsprecher. 6.

Hchr-Nttkilllf.
Schwriburg . Backhaus L Hoh

len lasten am

Ssulltlirnh»
dt» 20 . Juli d . Js .,

nachmittag« 3 Uhr,
aus ihren zu Herrenmon- brle-
genen Ländereien:

88 Lch .-T.
Wch- «.B»«tjaser

in Abteilungen,

22 Ulk Naßmidt
öffentlich gegen Meistgebot ver¬
lausen.

Verpachtung.
Landhattcn . Tie nach Aberutc

1912 außer Pacht fallenden
Sandhatter

LchillÄndettieii,
als:
1. Ackerland zwischen den We

gen , groß ca . 10 2ch.- S .,
2. Wies « i . Hatterwüsting, groß

1,8742 Hettar,
3 . Rieselwiese in der Sand-

Hattermarsch , gr. 0,4897 Hekt .,
sollen am

Mittwoch.
den 19 . Juni d. I .,

nachm . 7 Uhr,
in Eickhorst ' WirtShause in
Sandhatten aus mehrere Jahr«
wieder verpachtet werden.

Riplrn , « utt.
Reusstdendr. Habe fortwährend

Heidsticken
zu verlausen, ^ Joh . Menke.

in Barghorn.
Hau«» n>» Heine. Addis« in

Bargher » läßt sein« das . an der
i « « an befindlich«» « hewffrr
belegene

Köterei,
bestehend au » Wohnbau» ,
Scheune, Schweinekosen und
Scheffelsaai Ländereien, gräß
ieilleil« in bester tkullur beftnd-
ltch , mit Antritt zum I . Mat
1913 am

Sonnabend,
deu 15. Juni d. Js,

nachm . K Uhr,
an Ott und Stelle aus mehrere
Jahre verpachien.

Degen, amtl . Autt.

Auktion.
Im Auftrag « der Witwe

Mise Räll hierselbft, Sonnen-
straße, werde ich wegen Aufgabe
de « Haushalt « am

Ritt«-.
in ir. 3«> t. z..

nachm. S Uhr anfangs
im große« Saale de« D»»dlschen
Etadliffemenl« hters., Alexan¬
derstraße, folgend« Gegenstände
meiftbtrtend gegen Barzahlung
verkaufen:

1 Sofa mit rotem Plüschbe-
zua, 1 vettikow , 1 Sofatisch,
1 Spiegel mit Spiegelschrank,
1 » letverschrank , 6 Rohrftühl «,
1 Servietttsch, 1 Rauchttsch , 2
Blumenständer, 1 Kommode,
1 Regulator , 1 Pancelborte , 1
Küchenschrank , 1 Säule mit
Figur , 1 Bettstelle mit Ma¬
tratze, 1 vollständige« Bett, 2
Teppiche, 1 Ofenschirm, 1
Aquarium , 1 Waschtisch , 1
Küchrntisch , 2 kküchenstühle , 1
Waschkorb , 2 Rrisekörbe, 1
Küchenwage, «ine Petroleum-
Maschine , 1 Waschservice , 1
Taffenservie«, Ripp« »sach«n,
Töpfe, Pfannen und viele hier
nicht genannte Gegenstände;

ferner kommen mit zum Ber-
kauf: 1 Möbclgarnitur . best,
au « Sofa und 2 Sesseln, 3
Sofa « mit rotem Plüschbezug,
2 do. mit grünem Bezug, 1
Vettikow, 1 Kleiderschrank, 1
Spiegel mit Konsole, 4 klein«
Spiegel , 1 Flurgarderobe , 2
S -statische , i Dutz . Rohr-
ftühle, 1 Dutz. kküchenstühle , 1
Küchenfchrank , 1 Sckschrank , 2
alte Sofa « , 2 Bettstellen mit
Matratzen, 1 Kinderbettstelle,
8 Bilder , 1 fast «euer kkin-
dersttzliegewagen, 1 geb . Kin
derwagen, 1 achteckiger Tisch.
4 Polstersttihl«, 1 Zcugroll«, 1
gebr. Nähmaschine, 13 Rohr¬
und Brettstühle, 10 neue
Kaffeeservice, sowie verschie¬
dene gebrauchte Fahrräder.
Kaufliebhaber ladet ein

Th . Oltinan»«, Auktionator.
Au verkaufen

«in schwerer

Mhr. Wallach,
fromm und zugfest.
Gristede. « . vm , Seggern

Zttel . Im Austrage habe ich
eine flottgehende

^ Sommer-
Wirtschaft,

bestehend au« den gute« Ge¬
bäuden, Tanzsanl , Kegridahn
und 1 Heftar 65 Ar Zier - und
Gemüsegarten und Kuhwrid« ,

am Rcuenburger Urwald be¬
legen, von drei Bahnhöfen in
15 Minuten zu erreichen , zum
beliebigen Antritt preiswett zu
verlausen.

Weitere Auskunft wird unent¬
geltlich erteilt.

H. Ahlhorn, « utt.

Dal - per.
Vom Montag den 1V. Juni,

an wird der Miorrirmer Siel
während einiger Fluten geöff¬
net sein . Am 11 . oder 12. Junt
wird da« Stauwerk im » anal
geschloffen.

Her« . Gl »«stein , « eschw
Westerholisfrld. Zu verk . «in«

nahe am Kalben steh . j . » uh.
I . Warnken.

Mit LsiiWelle.
Wüstlng . Mii Anrrin nach

Wunlch habe «ine el» a 5 M>» .
vom hiesige » « ahnhof belegene
Nein»

Lan- sielle
bestehend au « Wohnhaus,
Scheune , Schweinestall und
ra . 10 Sch . S . Land,

zu »erkaufen.
Da« Wohnhaus befindet sich

in gutem Stande und ist leicht
zu zwei Wohnungen einzurtch-
ien. Die Länderete» — darunter
ein großer Gemüsegarten, Wir¬
sen und Ackerland — liegen di¬
rekt am Hause Einem Hand¬
werker oder Arbeiter kann diese
Besitzung besonder« zum An¬
kauf empfohlen werden.

Käufer wollen sich wenden an
- v lausten.

Verkauf
einer schönen kl.
Landstelle

Rord « osle»srhn. Ter Kolo-
ntft Bernd Behren« daselbst
läßt wegen andcrweiten Unter¬
nehmen«

sein zu Rordm »«lr«sehn öuß.
günstig belegen««, in bester
Kultur befindliche«

Kolouat,
bestehend au« dem in beste«
tznnlichen Zustande befind,
liche« Hanse, großem Schutz-
tz«n und 5,5 Hettar Moorlän-
drrrien bester Bonität,

össentlieb meistbietend verlausen.
Dritter und letzter Verkaust-

trrmin steht an aus

Mtmch,
öei12. Jini ö. Z ..

nachm . 6 Uhr,
in Bümmerstede « Gasttznn « da¬
selbst.

Es ist vorzüglicher Torfstich
vorhanden, da« Land ist , mit
Autnahme de « Torffeld«« , fast
ganz in bester Kultur , daher der
Ankauf sehr zu empfehlen,

kkaufltebhaber laden ein

EverstcuOldenrnrg.
Hanptltt s — Fernstz» II >1.

Etzstorn. Habe noch

abzugebrn. Joh . HUber«.
Unentbehrlich für jeden Haus-

halt , Radfahrer , Touttsten usw. :

Preis 2,L gegen Nachnahme,
Pottospesen inbegriffen.
Paul Bornemann , Meerane i. S.

Zu verkaufen 7 Wochen alte

Wechloy H , Büsing.
Petersfehn . Zu vcrk . schöne k

Wochen alte Aetttt.
G. Hedemonn.

Zu verkaufen Leinenschrank.
Prinzessinweg Rr . 8.

Neuenbrok.
Tie Herstellung eines neuen

Wohnhauses in Obcrrcge bei
Elssleth soll vergeben werden.
Zeichnung und KostenanMag
sowie Bedingungen liegen bei
mir aus . Unternehmer wollen
ihre Offerten bis zum 14. Juni
d. I . bei mir cinrcichcn.

Gerh . » sster.

LliirlslirkMk!
gi»»u» r

ru
8 pick , meiner
berühmten

Dobolee. -
« PU. an kklkwne»
«oeeoeeot»»«»
toosNeoolwr » .»
tasl «»- »»( ,r 7M
tzr» »U
b»»Ii<>, « mos
«esauiehenär , Oe-
maMieittpkeifr oser
Usbatllk « »skr eioe

^ üare tztrlk . ^
8. LKlsr .

'LkiiM»
st,dr»<H»»Iiriis,M, <>«n) >
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Grösstes5per!aHiau8 für kleiäersloüe,
^ slLl ^ aü-Ilioater-plalr , Obennstk-

. 2123.

ves -Mi 'Z preiswertes klngedot!
k *» . LoslüinsloLf « vr » gl . ^ r »t , 130 cm breit , mtn . 1. 90 , 2 . 30 , 2 . 60 , 2 . 90 , 3 . 30.

SorEL » « » kür LLuss » , Wirte kteukeiivn , Mr . l . IO , 1.30 , 1. 50 , 1. 80.
SvLiolL « 8l >»vLkv » 1» ksL » v » k ^» i »K»vi »s1 « IL »» , » A . reine V/olle , für « smü

dlusen , Mr . 1.20 , 1.40 , 1. 60 , 1. 90.
LI » k *o « 1s » Dv1 » « roH . RI «> KLSS « I1 » v deüeutenü unter Preis , mte . 80 pfg.
Ltr » k ' oslvn i «sLr » ^ vo1Ls » s Iüo « » svL > r »s mit elvgsnter 6orliurv , mir . 1 .10.

.' kiegulärvr t^ ert 160 — 1. 90?

ULldkv ^ llg « ALuIL - Hods » in guter Versrdeitung , 7. 50 , 8 . 50 , 9 . 50 , >2 . — , 13. — .

Letzte Neuheiten!
Cjiiel-AiiMe
C- iel-Köschtt
Snübkil-Lliileil

kicliiislirieM
( stug. krutm ttsvkf)

Haarcuftratze 54.
Rabattmarke«

Zwangs¬
versteigerung.
Am Montag , den IN. Funi

<312 . vormrltags 10 Uhr, ge¬
langt in Kleibrok

1 LmtW ! erf
(Moostorf)

re<,eii Barzahlung zur Ver¬
steigerung.

Käufer verfammcln sich am
qeir . Tage vorm. 3 ' . Ubr in
Lichbendorff Wirtschaft das.Ei , Ausfall des Perkaus«
steht nicht zu erwarten.

^öi'bvi',
Werichtstvollriek er.
» 1 Habe ar- hcrc

za verkaufen

Lsn-iliirtslhilstlilhe
LeW- - 8enojseilsW
Tie zum Neubau eines Lager¬

schuppen «, 5X8 Mtr ., Bahnbos
Wüsting, crsorderlichen Arbei¬
ten und Materialien sind sofort
zu vergeben.

Reflektanten wollen sich bis
zum 12. Zuui beim Gastwirt T.
Lücrs , Alt Moorhauscn , melden.

Zeichnung und Bedingungen,
sowie jede gewünschte Aurkunst
daselbst.

Ter Vorstand:
Fr . Tüscr . T . Lücrs.

lau-w . Lonsiim-Perein
Holle,

c . <*5. m . n . H .,

zu Wüsting.
Austerordemlich«

Eeueral - Vkrsammlung
am Zonntag , den 16 . Juni 1312,
nachmittags 6 Uhr, i . Lchradcrr

Gaslbause zu Wüsting.
Tagesordnung : Neuwahl eines

»Geschäftsführer« .
_ Ter Vorstand

Oldenbrok. Zu verkaufen ein
Eber , 1 Monate alt , bester Ab
stammung. H . Tüfer.

Wechloy Wegen Brandunglück
z » verkaufen 2 beste , 4 Monate
alte Eber , sowie eine Anzahl
junge Legehühner.

Georg Pophanken

iUesMei - lMIiiW.
gebraucht . ru stanken ge ? . Ost.
»üd 8. LA «^4 cl. Li. ort>.

rur geH. öezevtlmg!
^Vir machen äarauk autwerbsaw , <i»s« vir

Klüsen uuä kleiäer,
üiNcliliiiMiiil! lim! »Iiüilmlielik,

Kerrev-Loriige u. Veste»
tLllöüos ^aseken unrj dügstn.

Ilüeiolielerunx orlolxt prompt io vevixen 'sagen.
Oie ^ . kstolunx xesebicbt aut >Vunscli clurcb unsere
Xutseber.

Olkjenbungen0ampf>v28okan8taI1

„Läel ^vejzz"
.

L» «»»vi »Ns
«MMÜ« « ot» v» t l)s»a»OchMlioW >W

Si< El « » ot» -tstz» » Mt» N»t aw»E

V» «LN l«I§Kt 8«i«n L^»«tr «N5MM^ ^Mr» tMML »M» 8Mt»WM» M^ Mlf« 8i« «rot» »K^ M»p»« ir MM«ti"V«a» »oüro »MM - ^ ' ^ ^ - "

M0 V« V«odMV 8» Lol̂ I>MÜ«. v » »
»MN, «orr«a. «« Em» V»» -

MvE VvE MM̂ » H» «Gxa» »NN. 1 »v»«L<r« ^«r«ov«» t» 8«n IM 1°»» MM,
«lod krEiVLUtM KlüL»

ck» VorMü̂ -M 6» LölM-viUt « »M pr« » » ;
rtüi ' icl

^ulk» drioU»
»ov» «i», OdkLtU >»«« »6 808«,

V »sU«»Lür ksSsn 8 t« «LoeLrt»oIuMx» r«» » V t̂rvrvMstk v« , 18» » L««o8v«r«t«o
»u Ln4 «Q, v«rx«««^ ll8i« « d «r o»«U»» <j«o Mv«v,8lei^
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ZLrrzeilgerrräßeo.

Ein moderne» « BE.
Das Ammerland preist manch «stcdichl,
Mil B e t h m a n n - H o l l >v c g lausch ich nicht.
Ehina ist ein moderner Staat,
In TölIingen gibts Stacheidrahi.
England dank Dreadnoughts sonder Zahl,
Dem Fra» z m a n u macht Marokko Qual.
Ein Grammophon schassl osl Vcrornß,
Tic Hupe lievl kein Musikus.
Der Jüngling saßt des Mädchens - and,
Kamele flibls ln iedeni Land.
7as Lustsch > ss alteir ivokl flcsaltl,
Ei » M a r fl a re l c n l a fl vrinfli cäeld.
Am Nordpol sriercn Äicnsch und Tier,
, »11 L ldciidurfl flibls viel Plaisicr.
Viel Prüfungen verlangt der Staat,
Piel Qual erlebt der kandidai.
Die R u m p l e rt a » b c säh ich flern,
Ter Schrille Lanz blieb „ns noch fern.
.Herr Taft ist groß und stark und breit,
las ll nfl l ii ck ist vom Glück nicht wen.
las Vögle in slicflt durch Busch und Strauch,
Sic Wandervögel kochen auch.
Beschwerlich ist ein Reim aus I,
Sie s!>ankee s sind meist smart und s >x,
ler e p p e l i n kam nicht nach hier,
El » A B E macht oft Pläsier.

Neuester « bzählrrtm.
Eene mccne mu.
Wer kummt nu?
lat is de ol «Bas Zeppelin,
Tu subst sien Fakrtug all van Wie n,
Dar summt jo all . dat kummt jo all . . .
Q nä , Ne kummt „ ich, dat is mall.
Wi kont us nu » ich Näflen.
Wl könnt cm nu » ich plagen.
Eene mccne mu,
Ass bist du.
Eene meene mu.
Wer kummt nu7
Wi stabt up Schütte Lanz to lur n,
Un kummt bc » ich , dat schall mi dur n.
Bold blanken dar un slcnkert dat,
lcnn kummt dat Fahnüg den na Stadt.
Wer schall r denn mit söhrcn?'n Jung un ok n Teeren,
t^ cenc mccnc mu,
Und dat bist du.

«-
Brieflasten des JoeuS.

Neugieriger. Sie »vollen wissen, ob es eine Be¬
leidigung ist , wenn Sie von jemand sagen : . Er hat Wind
unter die Hacken " . Aber , lieber freund , so etwas ist im
Zeitalter der Liistschiffahrt keine Beleidigung . Es ist eben
inchls »veiler als ein Sprachfehler . Es must nämlich heihcn
— doch das wissen Sic ja selbst , Sie alter . Luftikus " .

Jo c u s.

lius äem SrohderLogttim . ^
Oldottburg , 8 . Juni.

* Die Lldenburgische Landesversicherungsanstalt hat
in , Jahre 1911 an In validen hauspslegeko st cn
i .Kosten sur Verpflegung invalider Versicherter, besonders

Saynseve «ewerdesedau IYI2.
München , im Mai 1212.

Es wird dem Bayer so oft zum Vorwurf gemacht, er
sci schwerfällig , träge , unproduktiv . Und schuld daran sei
bas Bier , immer gutes Bier ! Und doch — wenn es gilt,
dcm Volke zu zeigen , waö Kunst und Kunstsinn vermögen,
so glaube ich , kein Fremder ist aus Bayern hinausgezogen,
ohne irgend eine Anregung , eine nutzbringende Befruchtung
der Phantasie mit nach Hause genommen zu haben . Wenn
sicher zwischen den . dunkelblauen Grcnzpfählen vieles
anders und besser sein könnte, hier mit der bayerischen
Gewcrbcschau ist ein ganz Großes gr 'chasfcn worden , das
in seiner künstlerischen und praktisck -en Anordnung das
Vollendetste und Einheitlichste sein dürste , »vas in dieser
Form bis jetzt geboten worden ist . Hatte die Ausstellung
l !»l>8 mehr bei den oberen Zehntausend die Möglichkeit
gegeben , fördernd zu wirken , so ist hier die Tat vollbracht,
daß die Kunst den Weg zum .Herzen des Volkes nimmt,
und es sind hier Werte geschaffen worden , die in volks¬
wirtschaftlicher und erzieherischer Hinsicht von großer und
umfassender Bedeutung sind . Diesen Eindruck hatte man
beim ersten Blicke in die durch den Prinzen Ludwig er-
össnctcn Hallen , der an Stelle seines greisen Vaters , unseres
Prinzrcgentc » , den feierlichen Akt der Eröffnung vollzog.

In festlichem Gewände präsentiert sich die Ausstellung,
deren massive Gebäude sich um Münchens schönste Frau , die
hoheitsvoll lächelnde Bavaria , scharenz froh und lustig
«rüstend »vchcn Fahnen und Wimpel , und freudig be¬
treten wir die Halle , die »i » S ein buntes Farbenspiel zeigt.
Ter Gedanke, der dieser Veranstaltung zu Grunde liegt , ist:

WahrhcitinderForn , . Veredelungdes
Gegenstandes und die Qualität der Her-
stcllung.

Es wurde von der althergebrachten Art , Massen auszu-
-cllen , abgesehen , vielmehr soll der cinzelne Gegenstand,
der in „Material und Ausführung einwandfrei und in der
Form von Interesse " ist , Beachtung finden , und der Be¬
schauer seinen Geschmack bilden Mit nnermüdlichcm Flcistc
sind Produkte historischen kunstgcwcrbcS zusammcngctragci,
worden , um in Vergessenheit geratene Techniken wieder

solcher, die wegen der Art ihrer Krankheit , wie Tuberkulose,
eine Anstectunflsgesahr sür ihre Umgebung bilden ) über
.» llill » . ft aufgcwandt , u . a . sind hier in der Stadl an das
Alt Männerhcim ll !» . ft , an das Friedas Friedcnstist 798
an das Pcicr Friedrich Ludwig Hospital 1218 .kl , an das
Piusstist 1977 .kl gezahlt . Mit diesen Beträgen werden die
VcrpslcgnngLkosien bekanntlich nicln völlig gedeckt , sondern
der Nest inust von anderer Seile aufgebracht werden . Leider
ist die Jnvalidenhauspflegc , welche, abgesehen von der Stadt
Oldenburg , ausschließlich in Krankenanstalten unseres Her¬
zogtums gewährt wird , nur in einem Teile von diesen zur
zeit möglich. Ter Grund ist , daß nicht alle Krankenanstalten
Einrichtungen zur dauernden Ausnahme von Siechen bei
billigen Verpflegungssätzen genossen haben . TaS ist
sehr zu bedauern , bcmerkt sehr richtig der . Versichern» «»-'
boic" hierzu , denn bei der Fnvalidenhauspslcgc Handel! cs
sich zum großen Teile um die Unterbringung von nicht mehr
heilbaren Lungenkranken , welche aus diese Weise aus ihren
Familien entfernt und dadurch an der Verbreitung der
Krankheit gebindert werden . Nachdem jetzt die Lungcnbcil
slätte» in Wildeshausen und Ncucnkirchcn die Bckämpsung
der Tuberkulose mit Erfolg ausgenommen haben , ist aus
diesem Gebiete die drinaendstc Ausgabe , sür die Unrcrbrin
qung der nicht mehr heilbaren kranken in Sicchcnstaiioncn
zu sorgen . Man hat überall die Ersahrnng gemacht, dast
sich hierfür besondere Sicchenbäuscr nicht eignen . Tic Kran
ken sind nur schwer zu bewcgen , sich in solche entfernter
gelegenen Anstalten ausnchmen zu lassen: sic fürchten nicht
mit Unrecht, dast sie dadurch von dcm Verkehr mit ihren
Familienangehörigen abgeschnittcn werden . Dagegen gehen
sic gern in die heimischen Krankenhäuser , in denen sie in
kürzeren Zeiträumen von ihren Familien besuch , werden
könne» . In der von der Landesvcrsichcrungsanstalt ver
offen,lichten Ucbersicht der gezahlten Beträge schien die
Krankenanstalten der Aemtcr Jever , Nüstringcn , Westerstede,
Butjadingen , im Amte Brake wird nur das St . Bernkards-
bospital aufgeführt . Hoffentlich entschließen sich die AmtS-
verbande dieser (Gebiete bald , den übrigen zu folgen , biciet
sich hier doch ein dankbares und aussichtsreiches Feld der Be¬
tätigung . Tie Landesvcrsichcrungsanstalt zahlt zu den Kosten
der Jnvalidenhauspflegc für Lungenkranke außer der Rente
noch 15 . ft monatlich , mindestens aber :ZN .ft

* Ein « Litsassäulc ist in diesen Tagen auch an der Don-
nerschweerftraßc, vor der neuen Kaserne, neu ausgestellt wor¬
den. Ferner sind solche neu errichtet an der Alcranderstraste
und in der Nähe des . Ammerländischcn Hofes".

* «hegen da» Rabattsqftcin. Eine der ersten Firmen Süd-
dcutschlands gibt laut . Konfektionär" bekannt, daß sie ab 1.
Juni ibr Rabatt System ausgehoben hat , und begründet diese
Maßnahme folgendermaßen : . Tic Gewährung eines Rabatts
setzt voraus , daß derselbe bei der Kalkulation berücksichtigt , daS
heißt, die Ware entsprechend teurer verkauft werden muß. Um
einen Rabatt von 4 Prozent gewähren zu können , muß der
Preis zur Teckung aller hierdurch entstehenden Mehrkosten zirka
«> Prozent höher angesetzt werden. DaS ist ein Nachteil für
die Kundschaft, um so mehr, als von vielen der Rabatt nicht
ausgcnutzt wird . Um dieses ungerechte System zu beseitigen,
haben wir uns entfchloffen , am 1. Juni unser Rabatt -System
aufzuhcben. Statt dessen werden von diesem Tage an die am
Lager befindlichen Waren , mit Ausnahme von Marken-Artikeln
und wenigen anderen Artikeln, zu herabgesetzten Preisen ver¬
kauft. Durch diese Herabsetzung stellen sich unsere Preise vom
1 . Juni ab größtenteils um zirka IN Prozent niedriger. Alle
noch dcm 1 . Juni neu eingehenden Waren werden gleich zum
Nettopreis kalkuliert und ausgezeichnet."

* Schülerherbcrgen. Der Teutoburger Gebirgs-
verband, der jetzt zehn Jahre besteht , batte schon bald
noch seiner Gründung den Plan gefaßt, billige Unterkunsts-
stellcn für wandernde Schüler bereit zu stellen . Von Voucher-

neu zu beleben . Und aus dieser unerschöpflichen Fundgrube
einer großen Kulturepoche , in der der Handwerkerstand der
Zunft der Künstler angehört , aus diese» wählt man jetzt die
Motive zur Wiedererweckung des Kunstgewerbes . Hier ist
ein produktives Moment gewonnen , durch das der Her-
stcllung der physiognomielosen Erzeugnisse gesteuert werden
kann , die die moderne Industrie Jahr sür Jahr als Masten-
artikel umsetzt. Und so spricht aus der Art der Ausstellung
weit mehr die Improvisation , denn der geschäftsmäßige
Betrieb . Aber nicht etwa , daß nun die Preise unerschwing¬
lich seien : kein Gedanke , die Preisnoticrung weist vielmehr
erstaunlich niedrige Zahlen auf.

Dieser Raum der großen Halle erinnert in seiner
dekorativen Ausgestaltung an einen Jahrmarkt . Professor
Riemerschmid hat sie entworfen und ausgeführt und
ein Bild der Freude und des Frohmutes daraus geschaffen.
Dabei hat der Künstler vermocht , die einzelnen Stände und
Gruppen in ihrer Eigenart hervorzuheben , einen einheit¬
lichen Geschmack zu wahren und doch genug der Gegenstände
in den einzelnen Abteilungen der Halle zum Ausdrucke zu
bringen.

Bei der schier unermeßlichen Fülle am Gebotenen ist
cs unmöglich , jetzt schon auf Einzelnes einzugehen , und
einen weiteren Bericht , der insonderheit die Damen inter-
csticrcn dürste , behalte ich mir daher vor . DaS Gebiet der
Fraucnintcresscn ist natürlich besonders groß , denn Frauen¬
fleiß hat hier Taten vollbracht in Kleidung , Stickerei-,
Knüpf - , Batik - und Druekarbetten , Schmuckgegenständen,
Buchschmuck »sw. , die verdienen , in weitesten Kreisen Be¬
achtung und Hochachtung zu finden.

Und „un bitte ich den Leser, mit mir zur Erholung
einen Spaziergang in frischer Lust zu machen. Hier wan¬
dern wir zunächst an dem Hauptrestaurant vorbei , an Block-
und Landhäuzern , die ein Bild von künstlerischer Vcrwer-
tung des Holzes beim Bau geben sollen. Da ertönt
bellcs kiaderlachcn . Herr Kasperl zeigt im eigenen
Theater seine Leiden und Freuden als endlicher Sieger des
Humors . Tort baden Somali ihre Zelle aufgeschlagcn,
um ihre Heimarbeit zn zeigen . Rollschuhbahn , Tanzhaus,
Tennisplätze , Karussell, Irrgarten , Tombola , Eafös und
natürlich auch die . kohlcistaurc Jungfrau " fehlen nicht.

ein sollte jedoch die Schäftung von Schülerherbergcn nicht tu
dem Sinne des . Vereins deutscher Scbüler- und Ttudentenher
bergen" ( Sitz Hohenelbe» erfolgen, also nicht nur für einig«
wenige . höhere" Schüler oder Studenten billiges oder freies
Nachtquartier geliefert werden, sondern die Schülerherbergcn
sollten aus breitester Grundlage der wandernden Ju¬
gend über und unter 14 Jahren , also Volks-, Mittel - , Hoch - und
Fottblldunasschülern , sowie den in neuester Zeit entstandenen
Jugendvereinigungen , Heimstätten bieten sur Wanderungen, die
über einen Tag hinausreichen. So entstand im vorigen Jahre
da» erste Verzeichnis von Schülerherbergen, das im Gebiete
des Teutoburger Wolde « und deS Wiehenge-
birgeS an 34 Lrten Herbergen nachwie« . Das erste Ver¬
zeichnis wurde rasch vergriften, ein Beweis dafür , wie willkom¬
men die Herausgabe unserer wanderfroden Jugend war . Nun¬
mehr liegt daS zweite Verzeichnis vor. Durch Zusammenarbeit
der benachbarte» Gebirgsverbände wurde cs möglich , ein Her-
bcrgsnetz zu schäften , das sich über Teutoburger Wald, Wiehe»,
aebirge , Eggegebirgc , Wesergeblrgc und das
S a u c r l a n d bis an den Rbe > n ersncckl . Das neue Ver¬
zeichnis enthält Schülerberbcrgcn an 101 Orten der vor
pcnannten «Pcbietc. Tie Bedingungen , unter denen die
Schülcrbcrbergen zur Verfügung sieben, sind „ ich, in jedem
Gebiet die gleichen. Das Verzeichnis selbst gibl darüber
» ädere Auskunsi . Wo solche nicht genügt , wende man sich
an die Herbergsleiter der einzelnen Verbände . Als solche
kommen in Bclrachi : sür den Teulobnrgcr Gebirg - vcrband
Lehrer Joppicb in Dissen iTeutobnrger Wald », für den
Teutoburger Waldverein iTcrmoldi Handclskammcrsekrclar
Adams in Detmold , für den Wicbengcbirgsverband Mittel
scyullchrcr Soostmann in Osnabrück . Fricdricbsiraße 24 , sür
den Eggegebirgsverein Apotheker Koch in Paderborn , für den
Wescrgebirgsverband Buchhändler Fuciwcling in Hameln
und für das Sauerland Lehrer Schirrmann , n Altena i . W.
Von den genannten Herren sind auch die Herbergsverzcich
» isse kostenlos zu beziehen. Ohne Frage komm, die Heraus
gäbe des Schülerherbergsvcrzcichnisscs einem längst cmp
sundcnen Bedürfnis entgegen . Es wird dadurch das Wan
dein in einem großen , zusammenhängenden Wandcrqebiet
erleichtert . Hofserttltch nutzen recht viele die neugcschafsen«
Gelegenheit zum Wandern in unfern schönen hcimatltchen
Bergen aus.

* Fußball . Am kommenden Sonntag findet auf dem
, Germania " °Sportplay , Donnerschwee, ein sehr interessante»
Wettspiel statt. ES treffen sich dort die ersten Mannschaften
des . Marine -SportklubS Wilhelmshaven "

, Meister de » Bezirkes
9 , Oldenburg , und de » . Fußballklubs Oldenburg von 1897 " .
Anfang des Spiels 3 Uhr.

« Polizeibericht . Am 29. v . M . wurden I Arbeiter auS
Osternburg wegen « Raubes festgcnommen. Eine Person
wurde wegen Diebstahls und eine Person wegen Ver¬
gehens gegen die Gewerbeordnung angczcipt. Am M. v . M.
wurde gegen eine hier in Stcllung stehende Friseuse wegen
Urikundenfälschung und Unterschlagung das
Strafverfahren cingeleitct. Am 3 "

. v . M. wurde ein Matrose
wegen Entlaufens vom Schiff und wegen Mundraubes
festgcnommen Ein Lehrmädchen wurde wegen Betrüge»
angezeigt. Am 2. d. M . wurde ein Gärtner wegen uner¬
laubten Schießens in der Nähe von bewohnten Häusern
zur Anzeige gebracht. Am 3. d. M . wurde gegen einen Arbeiter
wegen Diebstahls eines Fahrrades das Strafverfahren
cingelettet. Am 4 . d . M . wurde ein Matrose wegen Sachbe¬
schädigung, ein Schlächtermeister wegen Vergehen- gegen
die Gewerbeordnung, ein Dienstmädchen aus Bremen
wegen Betruges und schließlich wurde eine Arbeiterin aus
Eversten wegen Diebstahl» eines DamenfahrradcS ange-
zcigt. Seit dem 29. v. M. wurden zwei Personen beim Bet¬
teln abgefaßt. - « V

Und das Marionettentheater Münchener Künstler , dessen
ich noch in einem folgenden Berichte gedenken werde.

Dies alles und noch viel mehr inmitten eines herrlichen
Parkes , der jetzt in Blütenpracht alter großer Kastanien
sicht, durch Künstlerhand geschmückt mit Steinbänken , Figu¬
ren , Monumentalbrunnen und still versteckten Plätzchen , die
zum Ausruhen einladen . Zuletzt gelangen wir an das
Künstlertheaier , das mit der Eröffnung der Gewerbeschau
auch seine Pforten auftut und leider immer nur zur Som¬
merszeit dem Publikum zugänglich ist . Und das ist schade.
Es ist so reizend mit seinem amphitheatralisch gebauten
Zuschauerraum , der , in fein abgetönten Farben , ganz aus
Naturholz und mit Intarsien geziert ist , und mit seiner
Reliefbühne , die aus der Idee eines unserer bedeutendsten
bildenden Künstler , Professoe Fritz Erlers, hervor-
gegangen ist. Im Ausstellungsjahre 1908 kamen mir den
Mitgliedern des hiesigen Residcnztheaters unter der künst¬
lerischen Leitung Erlers „ Faust "

, „Was ihr wollt " und
. Hamlet " in neuer Inszenierung heraus , die berechtigtes
Aufsehen erregten . Dem Regictalent Reinhards entging
nicht, daß hier Neues und gut zu Verwertendes geschaffen
wurde ; er machte sich die genialen Entwürfe zunutze und
brachte im Laufe der Jahre klassische und moderne
Theaterstücke auf diese Bühne . Im vergangenen
Jahre nun machte er noch einen Schritt weiter
und wandte sich dcm Gebiete der Operette
zu. Er sühne ein nichtssagendes opiw „ Themidore " und
die beiden Lfserrbachschcn Operetten „Die schöne Helena"
und geschmackloserweiseim Zirknsgcbäude „ Orpheus in der
Unterwelt " auf . Tic künstlerische Tat blieb hinter der
pekuniären weit zurück . Hofsemlich befinden wir uns dieses
Jahr in aufstcigender Linie : das zu ergründen , wird aber
erst möglich sein , wenn wir eine Reihe weiterer Auffüh¬
rungen genossen haben . Reinhard ist anderweitiger Ver¬
pflichtungen »ocgen diesmal nicht erschienen, wohl aber ein
Teil seines Künstler -Ensembles , das seine Tätigkeit dem
von Gg . Jucks umgcarbeitcicn Ealdcronschen Wette . Circe"
widmet . Schade ist , daß man bei der an sich meist guten
und geschmackvollen Auswahl der Stücke fast zu großes
Gewicht aus Ausstattung legt Man gerät dabei leicht in
eine Gefahr , die . wenn auch in änderet Weise, Ealdermi
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« Irr Strumpf im » sllsglanbe « . Roch beute spielt in den
abergläubischen Vorstellungen bei englisch «» Botte » der

Struolps eine besondere Bolle : durch die Jahrhunderte ging,
vom Vater »um Sodne fich vererbend, der Glaub« a» di« glück¬
bringende » rast de « Strumpfes weiter, und wenn auch da«
nüchtern« Großstadtlebrn jene poetisch reizvollen alter' Sitten
immer mehr verschwinden läßt , aus dem Lande will «>an auch
heute noch von der liebgewordcnen alte« Tradition nicht las¬
sen . Daß ein falsch angezogenrr Strumpf Glück bringt , war
schon im Mittelalter bekannt. Da« darf aber nur zufällig ge¬
schehen . Wer merkt , daß er seinen linken Strumpf über den
rechten Fuß gezogen hat , möge sich hüte« , diesen Irrtum zu
verbessern , denn er zerstört damit unfehlbar ein frohe« Vorzei¬
chen auf kommende« Glück . Wer Freude an Träume » hat , wird
sein « Strümpfe auch stet« mit besonderer Ltebc betrachten.
Rach einrm alten schottischen Glauben kann man sich mit ihecr
Hilfe schöne und auch bedeutungsvoll« Träume verschaffe «,
aber freilich nur in einem Bett oder Zimmer , in dem man
noch nt« geschlafen hat . Macht man aber eine Nets« oder logiert
man bet Bekannten, so versäume man nie , beim Schlafengehen
den linken Strumpf über die Fußwand de « Bette« zu hänge« :
dann werden unfehlbar herrliche Traumgesichte unseren Schlum¬
mer begleiten. In manchen englischen Dörfern wird noch
heute bet Heirat «sesten der uralte Brauch de« Strumpfwerfen«
mit fröhlichem Eifer ausgeübt . Da« sungvermählte Paar mutz
sich hinlegen, man zieht ihnen die Strümpfe au«, und nun neh¬
men die Brautjungfer » und die Brautführer vor den junge»
Gatten Ausstellung. Man steht dabei an de« Füßen de« Paa¬
re« mit abgewandtem Gesicht , und nun tut et» jeder die grotz«
Frage an die Zukunft. Di « Brautjungfern nehmen «ine»
Strumpf de « Bräutigam « , die Brautführer den Strumpf der
Braut , knüllen ihn zusammen und schleudern ihn, ohne sich
umzusehen, über den eigenen Kopf nach dem geduldig war¬
tenden Paare . Wer dabei mit seinem Wurfgeschoß den Kopf
der Braut oder de » Bräutigam « trifft , darf fröhlich in die Zu¬
kunft blicken , denn er wird bald und glücklich freien. Wer aber
nicht trisst, muß sich einstweilen mit Geduld wappnen . Di«
Braut , die a » f eine glückliche Ehe Wert legt, darf e« auch nicht
versäumen, an ihrem Hochzeitstage einen neuen und « inen alten
Strumpf anzuziehen. Auf dem Lande tun da« die Mädchen
noch heute, in der Stadt freilich ist der alte Brauch verschwun¬
den oder doch umgewandelt worden : hier zieht die Braut am
Hochzeitstage gern irgendein andere« nicht neue« Kleidungs¬
stück an, da« weniger auffällt als ein alter Strumpf neben einem
neuen. Eine englische Zeitschrift verrät noch « in dritte « un-
fehlbare« Mittel zur Erlangung eine« harmonischen Ehe»
leben «. Man trage am Hochzeitstage einen Strumpf mit einem
Loche, so daß eine Zehe hindurchschaut. Da« kann unter Um¬
ständen lästig sein , aber ohne Mühe keinen Preis.

äe. Petersfehn , 8. Juni . Der hiefig « Turnverein
«sfr ei weg' wird Sonntag , den 16. Juni , in seinem Vereint-
lokale bei Heim . Brüggemann ein Tanzkränzchen veranstalten.

sD Bad Zwischenahn, 8. Juni . Eilcrt Brunken« Köterei
!n Elmendorf, 51 Hektar , ist an den hiesigen Pächter D. De-
ters für 13500 verlaust worden.

Ii . Jever , 7 . Juni . In der gestrigen Stadirat « .
kihung wurde der Antrag des evangelischen Schulvor-
standes angenommen , die Gcsamrkostcnfür den Schulneu¬
bau inkl . Grunderwerb in Moor warfen im
Betrage von 32 576 zu bewilligen . Der Platzankauf er-
folgt von den Besitzern I . B . Eilcrs und Ww . Dierks . Di«
Leiter der hiesigen Volksschulen, die Herren Rektor Fissen
und Hohnholz, sprachen sich dahin aus , daß wegen der
Mädchenschule keine Kinder ans dem betr . Schulbezirk von
der Stadt abgewiescn werden brauchten, während die
Knabenschule in den unteren Klassen an Ueberfüllung zu
leiden habe . Im übrigen wurde in der Sitzung erwähnt,
daß wobl die große Mehrzahl der Eltern im Mvorwarser
Bezirk ihre Kinder weiter die städtischen Schulen besuchen
lasten wolle , was in vollem Maße aber wohl nicht angängig
<ci , weil man ja sonst die Moorwarfer Schule nur zum
ileberfluß baue . Ter nächste Punkt der Beratung war die
Bekanntgabe der Verhandlungen mit Anwohnern der Linden¬
allee, Sophien - und Bismarckstraße betr . Anliegerbeiträge
und Grundcrwcrb . In einigen Fällen weigern sich die An¬
lieger zu Beiträgen und fordern andererseits zu hohe Preise
für abzutretcnden Grund und Boden . Der Ctadtrat ge¬
nehmigte den Grunderwerb von den Anliegern , mit
denen eine gütliche Vereinbarung erreicht wurde , und be¬
schloß . gegen die Anlieger Harms rcsp. Groneberg , Rover,
Beusbausen Erben resp . Horch, Earcls und Eohen wegen
zu hoher Forderung das Enteignungsverfahren einzuleiten.
Sie Ministcrialverfügung betr . Abänderung der Bauord¬
nung wurde zur Kenntnis genommen , der Paragraph 27
danach aufgehoben und dafür die vorgeschriebene Aenderung
gesetzt . Das Gesuch der Ratsherrcn Lampe und Eilers um

Genehmtgung des Bebauungsplan es für ihr« « rund-
stücke Artikel 1062 und 1064 wurde so genehmigt , daß tz 9
der Bauordnung und j 10 des Statuts 29 Anwendung
finden . . . .

un . » »«Nwru, 8 . Juni . Sin « Ziegenschau wird
vom hiesigen Ziege» zuchtvcrein am ersten Sonntag im August
veranstalte «. ES sollen sämtlich« Ziegen zugelassen werde» ,
die sich als Ausstcllungsticr « auszeichnen, jedoch müssen alle
Ziegen hornlos sein. Der Ausstellung soll ein Konzert und
Ball folgen . Ter Reinertrag wird zur Hebung der Ziegen-
zucht Verwendung finden.

^ Elsfleth , 8. Juni . Ter Logger . Juno der
hiesigen Fischcrciaktiengescllschaft. Weser' ist zu seiner ersten
diesjährigen Fangreis « in See gegangen ; am 11 . d . M . wird
das letzte Fahrzeug . Logger . Apollo' , in See gehen

Brate . 6 . Juni . Am 15 .. 1 « . und 17. Juni findet
»S - I> Nnä K3 Sch Übe » fest des hiesigen SchützenverrinS
statt.

Ällgemeiurr Deutscher Sprachuereiu.
Wsprocheck « de » Zwei , verein » Oldenburg

sUnveränderter Nachdruck erwünscht .
'

Kaufmannsdeutsch.
Kürzlich wurde von der oft spaßhaften Sprach« der Markt-

berichte gesprochen , in denen e « heißt : Tee wurde gesragt, Gu-
an» gewann Haltung , Teer hielt an sich, in Schweinen war
viel Lust , in Lumpen war große Bewegung. Rinder hatten
Nachfrage, Oel stand fest usw. ufw . Gewiß , da» klingt spaß-
hast, unfreiwillig spaßhaft, und doch sind alle diese Wendungen
eigentlich gar nicht so übel : sind sie doch alle gut deutsch , gut
deutsch wie so manche « in der deutschen Kaufmannssprache.
Brechen wir also nicht den Stab darüber ; bildliche Wendungen
wollen überall und stets zart und behutsam angefaßt
sein, und man kann alle» unbildlich doch schlichter und klarer
ausdrücken, auch auf deutsch . Aber trotz allen ernsthaften Be¬
strebungen einzelner Männer , großer und kleiner Geschäfte
im deutschen KausmannSstand« wuchert noch sckier unaurrott-
bar in seiner Fachsprache so manches wirklich entbehrliche
Fremdwort , so manche ganz fragwürdige deutsche Wendung,
und beide find oft dem Ntchtkeufmann, auf den der Kaufmann
doch auch einige Rücksicht nehmen sollte , gänzlich unver¬
ständlich. Wie diese Sprachverderbnis im Handelsdeutsch
zu bekämpfen ist , haben uns August Engels in Bochum und F.
W. Eitzen in Hamburg in vortrefflichen Arbeiten gezeigt, die
vor einigen Jahren bei einem Wettbewerb pret- gekrönt wor-
den sind . Sie sind zusammen al« . Kaufmannsdeutsch'
in Buchform erschienen und durch den Verlag de « Veretn» <Ber-
ltn W. 30 , Motzstraße 78) skr 1 .« zu beziehen. Kürzlich ist be-
reit « die vierte Auflage erschienen . Jeder deutsche Kauf-
mann , der das Buch noch nicht hat , sollte e « erwerben ; er wird
eine Fülle von Anregung darau » schöpfen und , selbst wenn er
nicht ganz die darin vertretene Ansicht teilt , sich doch sagen
müssen , daß er in gewissen Grenzen auch mithelsen kann, et»
reine« und verständliches Kaufmannsdeutsch zu schaffen.

Anmeldungen nimmt Hofapotheker E . Geerdrs , Langr-
straße 77, entgegen . Jährlicher Beitrag 3 «öl.

palenl-ürrlevt.
Mitgrteklt vom Patent - und techn. Bureau Korrrad KSch¬
ling , Ina . , Bielefeld , Lützowstr. 2, Ecke Bakmhofstr ., Tele¬
phon 1492. Vertr . C. L . Schröder, Oldenburg , Ka-
tharinenstr . 1 , Telephon 212. Auskunft und Broschüre

„Patent -Wissenschaft" kostenlos.
Patentanmeldungen:

53 i . kl . 31 053. Verfahren zur Herstellung eine« leicht-
löslichen EiweißpräparareS aus Kischfleisch . E . Radien,
Geestemünde.

Patenterteilungen:
63 e . 248 553. Vorrichtung zum Füllen von Radreifen

mittels Auspuffgasen von VerbrennungSkrasttnaschinen.
Carl Tönjes. Delmenhorst bei Bremen.

Gebrauchsmuster:
510 723. Befestigung für ausziehbare Flammrohre.

Eisenwerk Varel, G . m . b . H ., Varel i . O.
510 376. Federnde Schiene zur Verhütung des Doppelt-

fallens der Matrizen an Setzmaschinen des Linotypesyftcms.
Gerhard Koch, Oldenburg i . Gr.

510 335. An einem Galgen beweglich hängende Spiel¬
zeugfigur mit gelenkigen Annen und Beinen , die beim Schla¬
gen auf ein wippenartigcs Brett eine dem Cakewalk ähnliche
tanzende Bewegung ausführt . Georg Koch, Geeste¬
münde.

vsaer -NaeBricdlen.
Bad Rothenfeld« am Teutoburger Wolde.

Unter reger Beteiligung der Kurgäste und der Einwohner¬
schaft wurde am ersten Pfinigsttagmorgen der neuerbaute . Bis-

selbst in einem Briefe ausspricht , in dem er sagt , es werde
ein größeres Gewicht auf die Maschinerie , als auf eine
geschmackvolle Darstellung gelegt.

Wer kennt nickt au « Homers . Odyssee' die Zauber der
Circe , der Verkörperung sinnlichen Frauenrcizes und der
Verführung ? Sie steht in diesem phantastischen Festspiele
im Vordergründe , und cs ist natürlich , daß dieser Stoff
schon eine Fülle von dekorativen Einfällen in sich birgt . In
dieser Neubearbeitung ist die Historie getreu bcibehalten,
denn im ersten Bilde , das die Landung Uliffes auf der
geheimnisvollen Insel darstellt , erscheint Circe im Kreise
ihres Hofstaatcs im allerprunkhaftcsten Gewände einer spani-
schen Sennoro , dem im zweiten mit großer Willkürlichkeit
wieder ein aus Griechenland entlehntes folgt . Aber reiz¬
voll bleibts darum doch.

Tie Bühnenausstattung hat das Erlersche Prinzip in
seinen Hauptzügcn bcibehalten , doch auch hier leider zu
dem glücklich verbannten Theatcrkram wieder etwas ge¬
griffen und manches recht knitschig gebracht. Schön ist im
ersten Bilde der Wald , der an Boecklins . Schweigen im
Walde' gemahnt , und hier ist die Folie für die Pracht-
pcwänder gegeben. Holde Mädchen umgaukeln und um¬
ranzen den Griechenhelden, süßer Gesang ertönt von den
rosigen Lippen der Sirenen , und bezaubert und verzückt
folgt er der Herrscherin dieses Reiches , gebannt durch ihren
unendlichen Liebreiz. Tos zweite Bild bringt in einer
gar zu bunten Gartenarchitckttie einen pompöse» Aufzug,
vei dem ein Reichtum an Gcwänoern entsaftet ist , die direkt
aus der Zeit eines Velasque ; zu stammen scheint.

Im dritten Akte wcrd ein im üppigen Prunke auf-
gctürmtcS Rudclagcr der Circe gezeigt , dock über einem

mit Figuren geschmückten Monumentalbrunneir , das in
seiner Art wohl ein wenig zu massiv, dem Geistei des
spanischen Klassizismus aber entsprich». Wunderbar und
in seiner Schlichtheit groß wirkt das Schlußbild , das uns
die vom Geliebten Verlassene auf dem Kraicr des Aetna
zeigt . In einen Purpurmaniel gehüllt , erblicken wir sie zum
letzten Male , den Dank aussprechend , daß ihr Helios einen
Tag der Liebe gegeben , um nun ins Heimatland , in die
Unterwelt , unterzutauchen zum ewigen Nichts.

lieber alles Lob erhaben , eine ebenso sinnberauschende
als dämonische Göttin war Tilla Durieux, der alle
Register willig zu Gebote stehen, vom süßgeflüsterten Liedes-
Worte zum schmerzdurchwühltcn BcrzweiflungSschrei . Wal¬
demar Stegcmann konnte, und das will viel heißen,
seiner Partnerin standhaften . Rur wäre er noch größer,
wenn er seiner Leidenschaft die Zügel straffer anzöge . Das
erst zeigt die vollendete Kunst. Die lustige Shakespearesche
Figur fehlt auch hier nicht und wurde von Mar Pallen¬
berg aufs glücklichste verkörpert . Tie übrigen Künstler
schlossen sich zu einem guten Ensemble zusammen , und die
aus England verschriebenen . süßen Girls ' leisteten in mimi¬
scher Darstellung sehr viel Aesthetisch -Schönes . Die be¬
gleitende Musik, die melodramatisch verarbeitet ist , entbehrt
jeder Eigenart . Sie ist ans belannten und bewährten
Werken zusammcngctragen , wirkt aber als Untermalung
bei dramatischen Steigerungen und lyrischen Episoden nickt
unangenehm . TaS Stück als Ganzes hat viel Längen,
die -den durckt die sarbcnrciclic Ausstattung verhüllt werden
solle,,. Zumeist gelingt cs auch . Die Ausnahme war gut.
Man sicht, . Circe ' wirkt noch.

Litt Glocckner, ,

« ar ckkurm' auf der « sthekmllhöhs k«
Wald eingeweiht. Die weitumsaffende Aussicht v«n dieserneuen Warte über da« wellige Be . gland und die lieblich « Ebene
ist ein« der prächtigsten unsre» Engend. Eine von allen Setten
freudig begrüßte Neuerung Vera , stattet die « adeverwaltunaunter Mitwirkung der hiesige« Tomen , « uf unseren schönen
Spielplätzen tm Wald und an de« Salinen sowie in der »eu.erbauten Spielhalle finde» regelmäßige Kinderbeluftigungengrößeren Stile « statt, dt« unfern kleinen Gästen den Aufenthalthier noch lieber machen . Am 9. Juni feiert der Rothenfelder
Gesangverein sein 2bjährig, « Bestehen. Ein großzügige« Pro-
gramm ist vorgesehen, da» Festbuch gibt tnterefiam« Ott«,
angaben mit hübschen Illustrationen , und bet den gesanglichenLeistungen von über tausend Sängern dürfen die Kurgäste « ft
Recht auf einen großen Kunstgenuß rechuen . Der erste »urbal
findet am 8. Juni statt.

GtNk -dlki-ll- e Ptchrichlt ».
Am 1 Gmmtag «ach Triuttstti», drm » . Jmei 1812
Lamberti -Kirche in Oldenbnrg . I . Hauptgottesdienst « x Ubi-«Mrnzpirdizei Suhren. — r . Haupigottesdirnst 1VX Uhr : pWilftnt.

Kirchen - » « : t . L . Hellwtg : Wer unter Jes, Spur«, , r . >
Hcllwig : Selig sind, die Gotte « Wort.

Tie Kirchenbücher werde « in Olbeubnrg geführt tm Bure «,Peterftrahe 27 (nur au Werktage » von 8 bt» ll Uhr).
Oldenburgische « Diakoatffenhau » Slisabrthstift . Oefientli- «

Gottesdienst lOX Uhr . Pastor Thien.
Sarnisonkirche . Gottesdienst i » x Uhr : Divisioutpsarnr Ao^ e.
Kirche in Eversten . 10 Uhr Gottesdienst , darnach Kinberlehre.
Kirche in Osteruburg . Gottesdienst 10 Uhr . ? . Dede.
Armenhaus Tweelbäke . Gottesdienst « Uhr. Hilfsprediger Ntthe
Kirche in Ofen . 8 '

« Uhr Kinderlehre . VX Uhr Gottesdienst.
Kirche in Ohmstede. VX Uhr Gottesdienst , dann Kinderlehre, ipölvTaufen.

KakhoNschr Kirche.
Sonntag « : 7 Uhr stille Messe. S Uhr stille Messe mif

Predigt , 10 ^«z Uhr Hochamt mit Predigt . 3 Uhr Nachmit.
tagsandacht . ( Außerdem alle vier Wochen morgen » 8 Uh,
Militärgottekdienst .)

WerktaaS : Stille Messen um 6^ , 7 und 7^Z Uhr,
Baplistenkirche, Steinweg 21.

Sonntag , vormittags 9L0 Uhr : Predigt ; vormittags
11 Uhr : Kindcrgottesdtcnst; nachmittag« 4 Uhr: Predigt

Mittwochabend 8,30 Uhr : Bibelstunde.
Gottl . Walter , Prediger,

Friedenskirche.
Sonntagvormittag Uhr : Predigt.
Sonntagvormittag 11 Uhr : Kindcrgottcsdrenstz
Sonntagabend 7 Uhr : Predigt.
Mittwochnochinittag UH Uhr : Bibelftund « .

A. Schilde, Prediger.

Evangelischer Männer - und Jünglingsverein.
Longierhalle, Pserdemarft 10.

Versammlung 7 Uhr . UH Uhr Andacht : Zollinspektor
Osten ; danach Vorlesen und Erzählen.

Landrslirchliche Gemeinschaft.
Sonntag , den 9 . Juni , abends UH Uhr Bibelstunde

Ackersrraße 41 , oben (Leiter Wilhelm Janßen ) , und August
sttaße 49.

Dienstag , den 11 . Juni , UH Uhr tm Elisabethftfft Bitel.
besprechstunde: Pastor Willens.
Lesezimmer der Seemarmsmisfion Nordenham, Mibgardhan».

Täglich geöffnet! — Besondere Veranstaltungen. ») Fti
Seeleute! Sonntag , abends 8 Uhr : Gottesdienst. — ko» '
nerstag , abends 8 Uhr : Bibelstunde. — Sonnabend , abend»
8 Uhr : Unterhaltung — h) Für Knaben (Pfadstnderabtei-
lung ) I — Sonntag , früh 8 Uhr : Sanitätsunterricht . — Don¬
nerstag . nachm . 5 Uhr : Bibelstunde. — Sonnabend , nachm. 1k
Uhr : Führerstunde , danach: Felddtenstübung.

Geschäftliche Mitteilungen.
15 Rezepte zum Einmachen erhält jede Hausfrau umsonst

in den Geschäften , die Dr . Oetker '« Fabrikate führen ; wenn ver¬
griffen, schreibe man eine Postkarte an die Rährmtttelsabril
Dr . A. Letter in Bielefeld und ersuch « um Zusendung.

Das einfachste , billigste und doch vorzügliche Verfahren,
Eingemachtes vor dem Verderben durch Schimmel und Gärung
zu schützen , ist di« Haltbarmachung mit Dr . Oetkers Einmachc
hülfe (Salicvl -Ersatz) und nach Dr . Oetker « Rezepten, welche in
der eigenen Versucheküche ausprobiert sind und sich besten» be¬
währt haben. Ein Päckchen von Tr . Oetker » Eimnackcdüist
zu 10 L, (3 Stück 25 H ) ist ausreichend für 10 Pfd . Früchte,
Gelee, Marmelade , Fruchtsäste, Gurken und dergleichen . Nach¬
ahmungen weise man zurück.

Lei ftartloldlglrvil , Verstopfung
SI, 6»» » ffdsZvSklck»

« ln AO». _
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HnLon.
Nest««rant «il grosse« Garte »», inmitten der

ktadt gelegen, bietet angenehmen Aufenthalt.

..rum i-rslen üvlon vülllker".
Inhaber : Vuntuv ^ » po.

vldeuburg , Langestraß » 78. — Toleptzon »7-Holst uort t.
Tiner « von 12 - 3 Uhr. reichbaltlg « Abendkarte.
— Ausschank von fremden und hiesigen Bieren . —

Großer Saal und mehrere Klnbzimmer für Hochzeiten
und Gesellschaften.

MI Ulli kkMM »MI Ilillli!!
"

Oldenburg i . Gr . » Am Pferdemarkt.

WIM u < irllM « NlMMlM !» S » Vk UtN
— der Restdeuz . —

Suto -Garage . "WW A . Juoklwuavle , Hostrafteur.

- . - - - - .—— - - — - -- - - - - - —- - - - ' - - - - - - - - - -

..LLVLrlL " . OISendurK.
kJnh , » . Siokim )

Ev Aritkksil.

Schön gelegener, geschützter Garten,
: : große Lokalitäten (Klubzimmer ) . : r

M. Wllli>hWsBWtrfcktM.
direkt am Bürgerbusch.

Lmpsehle dem geehrten Publikum meinen neu angelegten
Garten . — Prompt « Bedienung , ff . Speisen und GetrLnke.

Hiesige u . Kulmbacher Biere vom Fatz.
^I»tt0» SlovtL.

8omm6nwik 't8otiaf1 „kolvs ttaus"
Inh . O . zVttveksrnamr

Doi » r » v ^ lsol » ^ vvs b . Oldenburg i . Gr . ,
— bietet angenehmen Familien -Lusenthalt . —

Großer schattiger Garten , Ktnderkaruflell und Spielplatz . Saal und
Veranden . — Für Schulen und Vereine besten» empfohlen . —

Sonntags : S ^ L- L-.

-H >WlIIllI! . onleMg mk
Altbekanntes und rennominiertei GeselllchastS- und Balllokal.

Klubzimmer, Fremdenzimmer mit Badeeinrichtung , gegen jede
Witterung geschützte Kegelbahnen . Best gepflegter schattiger Rosen¬
garten . Anerkannt gute Küche und Getränke Prompte Bedienung.
Weil lein Sffentlicher Tanz , steht der Saal stets gröberen Gesellschaften
tei vorheriger Anmeldung zur Verfügung . D . Reumann.

flovoersedvee . rum Krähnberg.
Halte meine L » k alitS « « n mit Klubziinmern , großem

Saal , rrrdecklen Kegelbahnen , sowie hüb -chem Lustgarten
Spaziergängern und Vereinen besten » empfohlen.

^ ok »» i » n IÖapkc « i >.A8 . Ta Sonntag » kein öffentlicher Tan ^ kann ich
meinen Saal bei vorheriger Anmeldung jederzeit zur ver-
jügung stellen.

»lob d. Lldkäbir,.
gegenüber dem Bahnhol . — Schon am Walde gelegen . Vor¬
zügliche Tiienbahn - u . Chaufleeverbindung <8 km von Oldend . )
Beliebtester Ausflugsort in nächster viah « Oldenburg » . —
Vereinen , Schulen usw . «mpsehle meine schön gelegene
Restauration mit gr . Saal u . Veranda , Kegelbahn , Karussell,
Spielplätze , Turngeräte . — Au «spann . — Bei Vereinen und
Schulen Anmeldung erwünscht . — An den Sonntagen : Vak.

Der schbnste Spaziergang « on Oldenburg ist nach dem

pelcksctilöhcften lllechlop.
2 km »on Oldenburg , an der Ofener Ehauffe« . — Halten der
Vergnügung «,üge.

Sirzizliche SM » mit Setrivke , teße
Schoner Garten , grober Saal mit Veranda , welcher Vereinen

stets zur Verfügung steht. LLVnoK.

üttdorner likui,, Mrnom. -
Größte » und schönste « Ausflugs - Etablissement in der Umgebung
Oldenburgs . Schöner Spaziergang von Oldenburg , s Minuten
vom Bahnhof Etzhorn. Vorzügl. Eisenbahnoerbindung . Direkt an
der Chaussee gelegen . Großer parkartiger Garten . Schöner aroßer
neu renovierter Saal mit Bühne und Klavier . Verdeckte Doppel-
Kegelbahn. Kinderlpielplatz . Karussell. — Stallungen . — Bei
Vereinen und Schulen vorherige Anmeldung erwünscht. — Jeden
Sonntag : Ball . — Fernsprecher Nr. 734.

MchkiLärfn IchWnh -f
an der Chaussee Oldenburg -Wiefelstede, 1 Stunde schöner Spazier¬

gang , X Stunde von Station Bloh.
Groß r, parkähnllcher Garten , schattige Kegeltahnen , Spielplätze

sür Kinder , ganz vom Wald umgeben . Großer Saal , schöne K ub-
zimmer mit Klavier . Stallung und Sutogarage . Vorzügliche
Speisen und Getränke , aufmerksame Bedienung . — Für größere
Gesellschaften, Vereine und Schulen schönster Aufenthaltsort.

Luftkurort kasteäe.
Hali « mein Lokal nebst großem schattigen Tarten mit

neu erbauten verdeckten und offenen Veranden den Aus¬
flügler » besten « empfohlen . Ebenso empfehle den Kurgästen
meine großen , luftigen Zimmer mit anerkannt bester Ver¬
pflegung . — Lohnender Ausflug für Schulen.

Aug . Brüggemann » Rasteder Hof.

Ok « r». „Nk-MMt M Cichk
".

Halt « mein Lokal, 5 km von Oldenburg , mit großem,
schönem Tarten , sowie die lustige Veranda , doppelte Kegelbahn

AugUsleru . Vereinen, Schalen etc.
angelegentlichst empfohlen . Tut « Bedienung , mäßige Preise.
Stellung für Pferd « vorhanden.

Telephon Sir . 738.

W Hl m WrilHih"
gegenüber dem Troßh . Schloß , Palais , Park - « . de» Tarten-

» nlagen . — b Minute » vom Bahnhof.

AistÄt l Lttntnr , Stfijtt VeoiH tdlei ? : : Kmls » r . M.

Durch Neubau bedeutend vergrößert und der Neuzeit
entsprechend eingerichtet . Allen Besuchern Rastede« ,
namentlichSchulen und Vereinen usw ., bestens empfohlen.
Größter Saal mit Parkett-Tanzfläche. Elegante Veranda.
Großer Garten mit herrlicher Aussicht. Doppelte, ver¬
deckte Kegelbahn. 12 geräumige, sreundl . Fremdenzimmer.
Elektr. Licht . Bäder im Hause. Zivile Preise. Gute
Bedienung. Diner von 12 —2 Uhr. Pension 4.— Mü
pro Tag.

Hochachtungsvoll vvo » v

0,otailn Zm> kkllseiAM kiither,
llelÜIÜlR »! » 8 Minuten vom Bahnhof.

Halte mein Lokal mit großem, schSnen, schattigen Tarten sowie
großem Saal mit Klavier und doppelter verdeckter Kegelbahn LuS-
llüglern , Vereinen und Schulen bestens empfohlen.

Große Stallung vorhanden . — Grbßere Vereine bitte um
vorherige Anmeldung . ^ Vüsasizottnirnw.

Lrstkot m Loxvrderx,
schönster Garten der Gemeinde Rastede, 10 Minuten vom Bahn-
bof Lop. Großer Saal und Veranda , prächtiger , schattiger Garten,
Kegeldahn sowie Karusi ll für Kinder.

— Prompte , reelle Bedienung . —
Stallung für Pferd - vorhanden . — Bei Schulen und Vereinen

vorherige Anmeldung erwünscht.
Johann Schmidt.

77« ahndeck. »8 > itt « s im KeKulriz ".
UM .W in der Nähe de« Bahnhof « Ipwege , bietet AuSflüglern,

Vereinen und Schulen angenehmen Aulenthalt . Gute
Speisen und Getränke. Großer , schattiger Garten mit

Schaukel und Karussell, Pavillons , Doppellegelbahn , großer Spiel¬
platz und Tanzfaal mit Bühn « und Klavier zur Verfügung . Große
Stallungen lür Werde . — Von Vereinen und Schulen vorherige
Anmeldung erwünscht.

„Inr krdolung" in I-ox.
Inh . : Hinrich Kroog.

Halt , meinen Sommergarten allen AuSllüglern und Touristen,
Schulen und Vereinen bestens «mpsohlen . Kegelbahn und Stallung
für Pferde vorhanden.

MAP " Tanz -Diele mit Lrcheftrion.

ci - tioIlli,g8tiLU8 ksllleodurg ^ »
— ( Eigentum de « Verein » sür Gesundheitspflege in Bremen —
bietet ErholungSbedürsligen billigen Ersatz moderner teurer Bäder,
inmitten eine« herrlichen Park « . Lust - und Licht- und Wannen¬
bäder usw . Volle Pensiouopreisc pro Tag 2 . 7L , vom IL ./7 . bis
20 ./8 . 3 .—. — Kinder bis b Jahre all . X 1,25, bi» » Jahre

1,50, bi» 13 Jahr - 2 .00.
Anmeldungen erbitte direkt an Frk . Sl . Lübkamann oder d.

Leiter Fr . Hcgeler , Bremen , M - rktilr . Ri . 18.

Hudeamschönen Reiherholz.
Kommt „Zum drögen Schinken".

Halte mein « Wirtschaft mit neuer Sommertzall « , INub«
»i« « e« u»S Kegelbahn Ausflügler» , Vereinen , besonder«
auch Schulen , bestell « empföhle » . Anmeldung erbeten.

^ H. mlngtruwwr ».
KN. Tanzgelegenheit , schattiger Spielplatz und Tarte » .

Auf Wunich Gespann am Bahnhof.

Sominerlriseke Ssvn.
direkt am Hahnerholz und 2 Min . vom Bahnhof Hahn
gelegen, geräumiger Tanzsaal mit Veranda und großer,
neu angelegter Lustgarten, hält sich den geehrten Aus-
flüglcrn, Vereinen und Schulen ganz besondersempfohlen.

Telephon 228 . HochachtendI . Schlang «.

klMMMWWmll
Dlrok » a « Eingang de » Walde «. — Telephon Hude R ». v.

Hknlich gklrgko, mit schösen Garttninit-nl.
Sonntags Diners von 12 bis IV, Uhr.

Vorzügliche Verpflegung l
ch ff. Bier vom Faß ; ^ ff. Weinet ^
V«i größeren Teiellschasien vorherig « Anmeldung erwünscht!

Strtr frische Milch ! Neier Sttl ! Ke,eltzttz,e,!
Besitzer : O Wwlt « ,

Züge ad Oldenburg : 8 .04 10 .20 1.27 »Ly.

Mein « Sommer -WirtschaftHude.
ehr angenehm « »legen , in nlchstrr Nähe der Ruinen , mit Tanz-

flaak. großem schönen Spiclpla , im Gehölz und vielen schattigen
Spaziergängen , bietet Vereinen , Gesellschaften und Schulen «inen
angenehmen Austnthalt.

releson 3u H . Ruttelman » .

1« O.
vLstbor rur krllrvlldnrx,
i » der Sinh« der Urwalds HaSbruch . bietet Vereinen . Jamillen,

Sommersrischlern und Schulen angenehm :» Auscnlhalt.
Schöner Saal mit großem Miiük - Oitbestrion , verdeckte und

unverdeckie Kegelbahnen, großer schatstger Garten.
Mktzp"

Stallung sür SO Pseid «. "TMU
^ott. Slsrnsrn.

>

lfl
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, ,ch baite meinen Saal und großen schattige» Garten de » ge¬
einte » Herein«», Geiellichatle», Schulen und Spaziergängern
besten!! einpsohten. — Tirekt an der Weser gelegen und r Minuten
vcn Balmnation Kirchhammelwarden . — Anlegeplatz sitr Bo te
und Segeljachten.

Bei größeren Vereinen und Gefelb
'
chgi .en erbitt ? vorherige

Anmeldung . Georg Bnfing

tlammsIivAk 'ciek' 8ekütrenkof.

Tirekt am Wald« gelegen . BeliebterAusflugsort für Schulen
und Vereine ioniie Gesellschaften . Grober Saal . Verdeckte
Veranda. Kegetbaln . Großer Garten . Bei ungünstiger
V. lucrun , bietet eine grobe, geräumige Garienhalle linker
kun ' t . Bel vorkammenden Gelegenheiten bäte ich mich
b -stlcns empfohlen und bitte bei gröberen Gesellschaften um

uorlierige Vlnineldung.
Telephon : Stühe » Waldhau « .

Inhaber : Mlnik , 3 » N88vn.
5?alie incinc» Svmmergarten . Saal »nt Klavier allen

Auöilufllern und Vereinen bestens empfohlen.
Stallung für Pferde vorhanden

b rltr 8p « otc « 1s.

IlllMumt ksMnbiu'z L. vrvLlä
iKoGlnirraot - tsuvirdLirsvi » Hot ),

T . Jacob » 4Lw. , Inh Gebe . Jacobs,
direkt am Bahnhoi , Telephon 47 , großer Saal <40 Prionen
fassend , Leranda , zwei Kegelbahnen , schöner großer Gallen
mit schattigen Naturlauden . — Bei größeren Bereinen und Schulen

vorherige Anmeldung erbeten.

HM AtdiM Hof, Berne.
Inhaber : k> l« ar - 1«»t» 1V« od « ui » G.

bllircnommierie», gut bürgerliches Etablissement, hält üch dem
leücnden Publikum und Bereinen bestens empsohle». —
Schauster Garten des Stedingerlandes , gr» b « Klubzimmer
und Tanziaal . — Verdeckte Kegelbahnen. — Denuem per
Tampser über Zarge sowie per Bahn zu erreichen.

Sochwailerzei» nebst Dampser - Hahrpiaa für Nordfeebad
Juni Tangaft. Saijo » 1912

1'.
C. 9 7,23 7Z> 4, - 2l. u . 5 .30N. 4,45 N . u . 8 . 30 N.
M. 1» 8,24 8,45 b.— Sl. 8,15
T . II 9,33 S,55
M 12 10,85 10, >5
D. 13 11,30 licht
L- " — 12.20

15 12 . 4 t 1.09

rslfimk
Klein - LArrel

Oiitmvr L
Fernst r . 32S Kontor : Markt b

empsehlen
Maschinen nnd

Grabetorf
IN bekannter, vorzglich. Lualüät

— Preise i » ! l. Abladen. —

Zpesial -Werkkatt
für sämtliche Goldarbeiten und
Gravierungen.

Albert Heinliardt,
Goldschmied und Graveur,

ActUcrn st ratzc8.
Auß . iVolkrsni. MarkneuIzirchen
Sa . Nr . 254 . Fabr . kiarstler . Jn-
strumeuie. Cvcz. Meistergeigen,
hochseine Ollack - Geigen schon von
38.— an , echte alte Geigen , repa¬
rierte u . unrepar ., Kauf, Tau ch,
Futterale leicht , dauerbast, sauber!
IoZubern , vauten, Mandolinen,
Gitarren u . Katalog frei!

6ieti1-Ki'Sn !re «
staunen über üis prompte
» cdmerrstilleucke IVirIlnas von

rwL lUMIM
Lst ,Kx . -Vp . grav . cps. Kx.

>rctost. alp . cps
palenlamtl. xescdütrt dio . IS2 .3SI.

LLi -snIiept unsoksctlich!
Tavlreicve vsnllrckrejben —
— - uns ^ nertteunungeu!

klsscve kill . 4,SV.
Vepvt unck Versuuck -.

ttit-sok - /ifl0 ihglcs , Oläsndui 'g.

üerrUeße ülllwen

N. u »,nL
»vs ^ ckt deuten

errsugt vr vutlod » ilouren-
»rierte ?t>auren -Kitkr»ug . bin
erreicht in seiner unvergleich¬
lichen >Virkunz . - ä V'let. 15, 25,
40 , 85 ? tg . u . ölle . I . - . Lekr
ru empfehlen ist cier Oedrauch
von . Lpsüüin« , L 50 ? kz. Lei:
ch. 0 . ItoIxv « x - I ' rox-erie.

Lilligö Manama - u.
Ltroßßüty.

Vlld . klevLllork.
Lengestrabe 33. — Zernrus 205

. Wenn Sie von hartnäckigen
Hantau -schlägen , Flechten,

llLutjuvke»
usw. geplagt sind , so daß der
Hautreiz Sie nicht schlafen läßt,
dringt Ihnen Zuckers „ Zaludrr-

rasch Erlctchtening. Acrztl.
euipf. Dose S0 S, u. l (stärkste
Form ) bei H. Fischer , H. Wcnipe
Achs , L. Fasch und E . Sattler
« chf. ( Th. Storandl ) , Drogerien.
Avler D» »erie.

Mur ^illlleZ
<^ »>>. Krnckeder- . Tie» erhh. l0 ^

—S — W
Sonntag , g. i>. M

c-

IIMIIl»»
lSOnnlas , «Ls» S. «1. Lä. r

»«

Hierzu lacket ein

^ Anfang 4 Uhr.
Es ladet sreundlichstein HD

gßL w. Nri-ckebrrg. LG

E Donnerschwee . D

jkotes Saus .!
T Sonntag , den b . d . M. : ?
j - SslI . - »

2 k « ladet sreundlichst ein r

1^. IVueldtvirclorr
l^ M

Vereinigte
UI « ii ! l!II

Großes Preiskegeln
im „ Väsvir " z« LvSrslSr»

vom
Loxvlirlud ksoil oäer Lrmll

am Sonntag, de» 9. Juni , Anfang 3 Uhr,
und Montag, de» 10 . Juni , Anfang 5 Uhr

Klllr Vviaprvt8v.
Preis der Karten SV u. 3V Pfg.

Hierzu laden sreundlichst ei»
_ S . Müller Ter Vorstand.

Am Sonntag , den 8. Juni:

Wsnder-
vettsckieüeo

Mit nachfolgendem
Tanzkränzcheu

des SaalichießvereinS . Treffer" .
Anireien zum Jestmarsch 3 Uhr

bei G . Frohns.

8l0ll»
Tonntag , deuv. d. Mts. r

Sali.
Abfahrt der NachmitlagSzüge

ab Oldenburg:
2.3S 3. 10 3 .4S 4.18.

„ Lrüner tzos "
, voonerrchMe.

Sonntag , de» S. d. Mts :

NM " Oi ' os -sbi ' Sali "WA
- Aufaug 4 Uhr . -

Es ladet sreundlichst ein Foltert Schöneberg.

( TlvSvUrok ).

Jede « Sonntag:

Großer Ball.
Anfang 4 Uhr.

GS ladet sreundlichst ein
Entree frei.

Otslrstot»

lllllllll
findet statt am

9 . u. 10 . Juni.

Bauplätze
zu verkaufen, Stadt und Stadt-
gebiet belegen.
Adolf Wicniken, Jägerstr . 48.

Telephon 1ÜÄ.SvdvLvdo
Männer

laset vr . vergor ' » Luch „ vle
mönnllctie dleursstdcnle uuck lbre
llellung" . Licksrer ^Vexveiser
zur ^Vieckerarlanguiigilerdestell
« rakt ck.

!e»ickelii»»!llilig.
Keine keklsmebroschüre . Kein
«nssenschsktlich. Krei» 7S Kkx.
^ uk Wunsch 3 Tage r. Xns . 2.
der . ck. kr . W. Lcvünemaon,
derliu -Zebouederg »rv.

Bürgerfelde.
Sonntag , den v. d. M. :

Ball,
wozu höflichst einlttdet

^ olr . FVogs.

Osternbarg.
Coantag , de « S. d. Mtl . :

GrchrAl!.
Anfang 4 Uhr.

Um zahlreichen Besuch bittet
Lustav krokur.

Slüliilrellllljfrlirfslilieiibilrli
Eo»»Iag, den 9. d. Mts . :

Ball.
« »sang S Uhr.

Hierzu ladet sreundlichst ei»
Tlrdr . Holz».

S »»»tag , de» s . d. Mts . :

Ball,
« «zu sreundlichst etnlabetf. Llüßi'kndöl'g.

Abfahrt der Nachmittagszüge
ab Oldenburg 2 .54 und 4 .25 Uhr.

Am So « « tag , den
S. d . M «s>:

Sithoru III . b . Sclnef . Stief . Zu
verk . jchcnes tlutzßalb . H. « rufe.

äurdslis Vslillliir , I-«80ikMd . l.m
Ostsr. Fernsprecher Nr. 276 Leer. Ostsr.

Der schönste und wohl der weitgrößte Augflugsort von
ganz Oslr . , mit über 2000 Sitzplätzen . la Saal , grobeVeranden und massives Zell . Milten in der Gräflich von
Lpcdelschcn Forst belegen. Der grössteSpielplatzvon
jeglichen Unternehmen meiner Art , enthaltend k, »tarusselr,2 Rutschbahnen, 2 neunsitzige Schaukeln, Turngeräte,Pony» und festesten usw. usw . Halte den geehrten
Gästen von nah und fern mein großer Unternehmen
bestens empfohlen.

"
Mit vorzüglicher Hochachtung

Veinr . V - Ilelmnnn.> L . Jeden Mittwoch Familien Konzert u . Ball
10 —12 Mustker. — Jeden Nach niltag : Kleines Kassel
Konzert . Anfang 4 Uhr.

^ 0l -08lv '8 3v8tLUI 'Sklt* ^ unck K « ncki»or« i
?lus 'lüglern . Vereinen und Srbulen ba ' te mein Gtatzlin,ment mu grobem Tanzsaal und ge chlo encr Keqelbatn

bestens empfohlen. Ter herrlich gelegene Echtu,»nplatz mu
Taiizulatz im Freie» und offener Kegelbahn, eignet sich be-
jonber« sur Festlichkeiten . — Beste Spciicn und Getränke de,
aufmerkiamer Bedienung.

Telephon 3t . 8.

oiäenbllkger lklumentag.
zu den Slufiühruugen in der Longierhalle am 18 . Juni und
Generalprobe in der Unio» am 14 . Juni . Anfang >4 Uhr Lber«

vor » «iS » 3 . ormt , » t»
IN der Musikalienhandlung von Sprenger , Achiernitiatze . Kuwidaiv,
lung von Segelken , Casinopla - , bei Kaufmann slollftcde. Langeittlii
und Karl <öd. Pophanken . Heiligengeistsiraß «. Ecke Pserdenxuchvlez

>M- Kluuvrlorto klLtro 1,50 mul 1 NL . "Mg

SamiriS

»SWlMsl !I !I !!l IkWl
am 10 » Juni

mit dem Lloyd -mpfer „ VvD ^ äi ' is " .
« arte » dazu s 4 sind »och zu haben bei Herrn K-u 'man,

G. Witte in Blerr ».
ver Krie^ervereia VIeLev.

7- 4 l '̂ 7

Ukililkn m AiWjl
SM 0 . Juni ISIS , « schm. 3 Uhr.

Eintrittspreise: Sattelplatz 2,50 Mk., Numm.
Platz 1,50 Mk., Sitzplatz 1 Mk. , Stehplatz 5V Pf.

Saalkarte 5V Pf.

MllevsIl ^Mrsleii.
Am SomtlAg, de» s. d. Mts . :

M »fik : Artillerie . — Abwechselnd Blas - und Streichmusik.
- Anfan 4 Uhr. —

Hierzu ladet höflichst ein Hern«. Nuhlm «»»-

DormerschweerKritg
Besitzer : vilskv Neellsmeiei'.

Sonntag, de« S. d. M1S.r
SnH.

Anfang 4 Uhr.
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5 . Beilage
zu -U 154 der „Nachrichtenfür Stadt und Land* von Sonnabend . 81 Juni 1A2.

Nur Sem « rohderrogtum.
W »« » « Qie» e»« »ß«r< Muin1un,n, u»tz

u»«r fr»d vrr N«»«rr»» a ftet» » lLk»» » «».
Tlveobnrg . 8. Juni.

ß Bom Gau 2, Bremen , des Deutsche » Radfahrerbmide « .
Am 7 . Juli sinvct cul 1(><» Kilometer Rcnncn statt , wclchcs
„ur iur Gaumiigsieder osten ist . Das Reiinc » bcgiu» , , »
Tldcuburg . Kilomcierstei» :! .(> an der Nadorsicr Ehaussec,
unk» gebt über Varel Westerstede. Hier ist Wendepunkt de,
jNlomeicrstcin 1,8 vor Westerstede, und dann geht es zurück
über dieselbe Strecke. Ncuuuiigen sind bis zu», I . Juli ein
;urcichc » an Herrn K . Möller, Oldenburg , Llchtcrn-
ftiaßc 7 . Es werden veneill : Eiirenpccisc im Wcne von

.XI, 15, 15 , si», 8 , 6 u »d 5 . « . Nachmittags 3 Uhr ist
rlommcrs mit Prcisvcrlcilung in der Bavaria.

Lsternburft . 8 . Juni . Das Projekt zur Eni
Wasserung des Verschiebe bahn kos s und
des östlich davon gelegene » Geländes ist vor
cinigcr Jett verwirklich ! worden . Die Anlage sunklionierl
ladcllos . Frülnr vollständig nasse und unbenutzbare Moor-
strecken sind schon vollständig trocken gelegt »vorden . Auch
ails dem Bersthicbebahiilwsc selbst maebt sich eine günstige
Wandlung bcincrkbar . selbst bei starken Acgensällcn lausen
die Wasscrinasscn so rasch ab , das ; jede Ueberschwcmmung
aus den benachbarten Ländereien vermieden wird . Auch der
Sasscrandrang zur Drekscheibciigrubc , der sonst so stark war,
dost jeden Tag gepumpt werden niusnc . Kal nachgelassen,
reider ist es bci Herstellung des Hauplzuggrabens unter¬
lassen worden , bei der .Kreuzung mit der Bremer EHaussee
durch den Schlackenineq eine Hoble iu legen , sodaß hier eine
größere Handfläche keinen Abfluß Kat idic alle Ennvässcrung
ist durch die Herstellung de .- Teklackeuweges zcrstött worden ) .
Wie man köri . lvolleu die Interessenten in entsprechender
Weise boritcllig lverden . Tic zur Herstellung der Eniwässe
rungsleitung jiattgciundcncit NivcUicrungcu haben übrigens
die interessante Tatsache ans Licht gebracht , daß das Gefälle
von Bosten 7 bis zur Einmündung in den Trielakcr Kanal
rund i Meier beträgt.

* Bürgerselde , 8 . Juni . Tie Schweineversicherung
. Vereinigung" vielt in Tkiclcs Gastbos am Schützcnwcg
die gut besuchte Gcneralvcrsanimlung ab . Rach dem erstatteten
Geschäftsberichte gehörten dcr Versicherungskasse am Schluffe
drS Geschäftsjahres 199 Mitglieder mit 607 versicherten Schwei
neu an . An Beitrag wurden für jeder Schwein 2 , 1k erhoben.

Ter Gesamteinnahme von 1180,1» lSk stand ein « Ausgabe von
1213,09 .Sk gegenüber , so daß ein Kaffenbestand von 266,20
verblieben ist . Tie Neuwahl der Taratorrn ergab die Wieder-
Wahl der Herren Ir . Johannes und E . Almert.

* Etzhorn , 1 . Juni . Der zweite Schützenfefttag, der
morgen » mit der Fortsetzung de « Schießen » begann , war von
besserem Wetter begünstigt , als der erste . Am Nachmittag bat¬
ten verschiedene Einwohner den Schützen Wagen zur Verfügung
gestellt , aus welchen ein Umzug mir Musik durch den Ort unter¬
nommen wurde . Nach der Ankunft auf dem Festplatze ent¬
wickelte sich aus den Schießsländen ein regeS Leben . SS hat-
ten sich auch wieder Schützen aus Qsternburg . Rastede , Hahn,
Metjendorf und Wiefelstede eingesunden , die flott am Schießen
teilnahmen . Nachstehend seien die Gesamtschießresultaie mit¬
geteilt : 1 G e l dk on ku r r eit , s che i b e . Ipwege" ( 118
Meter , freihändig »: 1. Preis Blendermann Osttrnbnig , 5 . <( . 2.
WillerS Epdorn , 2,50 . 0 , 3 . Tiers Wiefelstede , 1 .tz . 2. Prä -
miensestscheibe . Etzhorn" ( 118 Meter , aufgelegte 1.
Preis Kreve Hahn , 20 ttlk, 2. Tier » Wiefelstede , 12,50 3 . T.
Harms Etzborn , 9,50 . (? , 4. G . Wemken Wiefelstede , 9 .<? , S. G.
Neins Wiefelstede , 8,50 >F , <!. Blcndermann Osternburg , 8
7 . Holljcsiefken Etzhorn ,7,50 > , 8. Schwoon Hahn , 7 .st , 9. Wil-
lers Etzhorn , 6,50 .st , 10. Horst Etzhorn , 6 .st, 11. K. Schmidt-
Metjendorf 5.50 ^ ( . 12. Schellstede Etzhorn , S .st , 13. Schütte-
Etzhorn , 4,50 .st . 14. Düser Wiefelstede . 4 > , 15. I . EilerS II-
Wiefelstede , 3.50 . st , itz . Neunaber Etzborn , 3 ttk . 3 . Stand-
scheibe . Nadorst" ( 175 Meter , aufgelegt »: 1. Preis Kreve-
Hahn , 23 ^ ( , 2. Schnieder -Metjendorf , 17 . st, 3 . Mangels Mtt-
jcndorf , 13 .st , 4 . WillerS Etzborn , 9 .st, 5 . Pannemann Wiefel¬
stede , 6 6 Blcndermann Osternburg , 4 ^st, 7. DierS Nastede,
2,50 .st , 8 . EilerS i l Wiefelstede , 2 .st . 4 . Standscheibe
. Wahnbcck" ( 175 Meter , freihändig «: 1. Preis Willers-
Etzborn , 5 -st . 2 . Tier » Wiefelstede , 2.50 .st , 3 . Kreve -Hahn.
1 .st . 5. Vereinsscheibe . Oldenburg" ( 118 Meter,
aufgelegt ) : 1 . Preis Horst Etzborn , Aufsatz , 2. WillerS -Etzborn,
Laufdeckc , 3 . G . Wemken Etzborn , 100 Zigarren , 4 . G . Schütte-
Etzborn , Karbidlaterne , 5. G . ssredehorft -Etzhorn , Laufdccke , 6.
D . Harms -Etzhorn , 100 Zigarren , 7 . Rcunaber Etzborn , ein Hut
Zucker , 8, Grorclüschcn Etzborn , eine Laterne , 9 . Schellstede Etz¬
born , Plättcisen , 10. D . Tiers Etzborn , Nahmscrvice und
Ehrenpreis des Vereinswitts AblcrS (ein Regulator ) , 11 . I.
Eiters Etzhorn , 100 Zigarren , 12. Hokljesiefkcn -Etzhorn , «in
Nahmscrvice , 13. Fischer Etzborn . ein Wecker, 14 . I . EilerS I,
Sturmlaterne , 15. H . Brun « Etzborn , zwei Eimer , 16 . H . Al¬
ber « Etzhorn , ein Paket Kaffee ; 17. G . Röben Etzhorn , zwei

Blumentöpfe , 18. « . EilttsEtzhorn , ein « Luftpumpe , 1» «

tHarms -Etzhorn , ein Paket Kaffee , 20 . I . AlfeS -Stzhoa », ein»
Plattmenage , 21 . G Janßen -Etzhorn , eine Butterdose , 22. «
Brumund -Etzhorn , zwei Reepe ; 23. T . Schellstede Etzhorn , zwei
Blumentöpfe ; 24 . Joh . Wilken -Etzhorn . zwei Forken . 25 . D
Bruns -Etzborn . eine Säge , 2« . I . Rolf » Etzhorn , einen Quast.
Aus der VereinSsestscheibe erhielten außerdem die erstgenann¬
ten 18 Schützen je eine Flasche alten Korn , gestiftet von den Her
rcn Brennereibesitzcr Hullmann Etzhorn , Hilders Etzhorn und
Köster Ipwege . Den von den Vereinen Hahn , Rastede , Siesel
stede und Etzhorn gestifteten Ehrenpreis ( ein halbe « Tutzend
silberne Eßlöffel ) für beste Sesamtschießleiftung erhielt Sil¬
ier » Etzhorn.

lH Bad Zwischewrhn , 7 . Juni . Einbrecher sind hier
tätig gewesen . Aus dem Ease Germania sind Zigarren ge
stöhlen worden , bei Bruns Brockbos ist ein Schokoladen
automat verschleppt und zerschlagen worden . Tw Beut « war
nicht groß , etwa 1 ^st bares Geld und etwa « Schokolade . —
Eine landwirtschaftliche Schule aus Harders-
leben war dieser Tage snrdienhalber hier ; die Landwirte
aus dem Kreise Leer mactnen den Ammerländern Dienstag
eine » Gegenbesuch.

nn . Ze « l , 7 . Juni . Ter Konditor Nakmann aus
Zetel kaufte beim hiesigen Balmbosc von den Herren
Rüdebusch und Onken einen Bauplatz , .

'> Ar , für den
Preis von 2500 . st . R . will noch in diesem Sommer hier
ein modernes Ease errichten lassen . Einem diesigen Ein
wotmer verschwand aus einem Behälter in dcr Stube
ein Hundertmarkschein. Tas ist für ihn ein herber
Perlust , da er ihn durch mühevolle Fabrikarbeit zusammen-
gespart batte.

Geschäftliche Mitteilungen.

Lekt-6
k'oularä »- u . koräürenotokke , Lttetcerei - Kokon u.
Llousen , pari »- uncl rollte « , ttuoter umxekencl.

5o4SE»Ltvtt-VorH»»o

köolf Kk-ivövk- L Lis.,
lüeirk ( 8chve,r (7. 14».

OegttioÄe « INS ».

Moderne bäuber.
Roman von Rudolf Hirschkerg Ju « .

t ) (Nachdruck verboten .)
( Fon setz,ulg»

Sie gingen hinaus und » Horen mit dem Holzkork,'lietroleumkanne und allerhand andercn Gegenständen
»nieder.

Ev öffnelc beide Türen des Bücherschrankes etwa
bis .zur Hälfte uud stellte auf den Fußboden , dicht an den
Schrank , mitten in den von den beiden Türen halb um-
ichlosfencn Raum eine große flache Schüssel , in deren AMit¬
telPunkt wiederum ein Leuchter mit einer mittelgroßen
rnaiige,zündete » Kerze stand . Tann entleerte er eine
groß : Flaschr Spiriizts in di« Schüssel , so daß die Kerze
wie ein Turm au,s dein kleinen Meer hervorragte , binnen
iurzein wahrscheinlich wie ein Leuckttturm . Tie unteren
Heiken des Bücherbrettes lichtete er ein wenig , indem
ec einzelne Bände beransnahin und sie geöffnet neben
h ' r. Schüssel aujstrllte . Auch vobelspäne und Holzscheite,
di>- er mit Petroleum begoß, schichtete er ringsumher aus
i nd stellte initten hinein die Petroleumkanne , von deren
Erplosion er sich eine besonders rasche Wirkung versprach.
An einer Stelle legte er die Hobelspäne vorsichtig über
"en Rand der Schüssel bis in den Spiritus hinein uud
reipachtete nun diese Vorrichtung mir sichtbarer Befrie¬
digung . Voll neugieriger Erregung hatte Elly dem Werke
zügelelun . und ruhig , als erkläre er die Konstruktion
einer harmlosen Mausefalle , zeigte er auf den Leuchter
und sagte:

„Ehe wir gehen , entzünden wir vorsichtig die Kerze.
Sowie die hevabgebranüt . ist, was zeitigste » «» in etlva vier
Stunden Ser Fall sein wird , kommt der Spiritus , in
dcm sie fleht , mit dem brennenden Docht in Berührung;
er entflammt , « ilt das Feuer den Hobelspänen rings¬
umher mit , und das andere gibt sich dann von selbst. —
Slawe doch «dort drüben noch einige Späne neben die
Bücher auf die Dielen !"

Gehorsam bückte EllN sich nieder , um seiner Weisung
zu jolgen . In diesem Augenblick zog er das Daschemuch
mit dem eingeknoietcn Stein hervor , holte aus , wie mit
einer Schleuder , und traf mit einem furchtbaren Hieb
den HIntcrkops des knienden jungen Weibes.

Zwar hatte das dicke , blonde Haar die Wucht des
Streiches ein wenig bcmildert . Aber doch war sie sofort,
wie,vom Blitz getroffen , leblos zusammcngebrochen.

Bor wenigen Mnuten noch hatte sie den Tod von
deiner Hand erbeten . Er war schon im voraus ent-
ichlvssen gewesen, diesen Wrmsch mit Sorgfalt zu erfüllen,
aber ohne Dolchstiche und unnötiges Blutvergießen .

'
>—

Er scheute di« garstigen Blutflecken , die so leicht zu Ver¬
rätern werden.

3. Kapitel.
Prüfend betrachtete Kunde sein Mordwerkzeug . Das

Tuch wie» keinerlei Spuren der Tat auf , und gelassen
schob ev es wieder in die Tasche.

Dann bengie er sich über sein Opfer , das mit dem
Gesicht auf dem Boden lag , und untersuchte die Stelle,wo der tödliche Streich den Kops getroffen . Auch hierwar kein Blut zu selien . und mit der tastenden Hand vcr-
tnochh- er keine Knock ^ nverletzung zu spüren . Das nahm' c mit Genugtuung wahr . Tenn bei etlva nur unvoll¬
kommener Verbrennung dcr Gebeine konnte ein Schädcl-
prnch leicht Mißtrauen gegen den angeblichen Selbstmord
erregen.

. »^ 4 i » st«»' « aenwartiatzu Augenblick hatte er sich

in dem verbrecherischen Tun dieses Abends nur von kühler
Berechnung und gewissermaßen von geschä,stlick >er Rück¬
sicht leiten lassen . Nicht heiße Mordgier , nur kalte Hab¬
sucht halte ihn beseelt . Jetzt aber , als er mit den schma¬
len , »veißen Händen in dem reichen , blonden Haar der
Erschlagenen wühlte , als sich der dicke Knoren dcr Frisur
löste und die offenen Strähne mit warmer , goldener
Flut über seine Finger rieselten , jetzt flammte plötzlich
die Leidenschaft , mit der ihn die blonde Ellv anfangs
ein paar Mal berauscht hatte , »oild wieder in ihm aus
und riß ihn widerstandslos mir sich fort.

Erst drückte er sein Gesicht tief in die Weichen
knisternden Wellen , dann griff er mit der Linken nach
der Papierschere auf dem Schreibtisch , drehte mit der
»»(echten aus dem ganzen üppigen .Haarschmuck einen Wulst
und trennte ihn mit hastigen ungeschickten Schnitten vom,
Kopfe. Ein unsägliches Wohlgefühl durchbebte ihn . Seine
Finger liebkosten die Schere , deren kaltes Metall eine
prickelnde Feuchtigkeit auszuströmen schien. Das zwit¬
schernde und raschelnde Geräusch des Schneidens klang
wie MnTik in seinen Ohren . Er meinte , das Mord - und
Siegerglück des Jägers zu empfinden , der eine Trophäe
von dcr erlebten Beute , schneidet, um sich dann mit Gems-
bart oder Spielhohnfeder stolz den Hüt zu schmücken.

Erst als er das in einen Knoten geschlungene Haar
mit zu den Wertpapieren in die lederne Tasche gelegst
hatte , wich die sinnliche Aufregung von ihm , er kam wie¬
der zuin klaren Bewußtsein der Gegenwart und traf nun
ruhigen Blutes die letzten noch nötigen Vorkehrungen,
um sich die Frucht seines Verbrechens zu sichern.

Einen Augenblick lang hielt er die Brandlegung fast
füg überflüssig . Rasch aber machte er sich wieder die
Voneile klar , die ihm das Feu.tr durch vollständigere
Liegschleierung des eigentlichen Tatbestandes versprach.
Auch war ja in Ellys Brief ausdrücklich von Brand die
Rede , und ihnen Worten durften di« Tatsachen natürlich
nicht zuwideolanfen . Außerdem hatte sie dcr Schlag auf
den Hintcrkvpf vielleicht garnicht gerötet . Sie war mög¬
licherweise nur betäubt , und ihr Wicdererwachen zum
Leven würde den schönen Erfolg des schlau angelegten
Planes vollständig vereitelt haben.

Keinesfalls durfte er also sein Verbrechen unvoll¬
endet lassen. Nach kurzem Umherschauen nahm er eine
der dicken Ouastenschnuren von den Fcnstrrgardinrn und
legt ? sie seinem Opfer um drn Hals.

In der Ecke des Zimmers ubep dcm schräg davor ge-
gestellien Klavier hing « n schwerer Spiegel . Er schob
mit einem kräftigen Stoß das Klavier ein wenig zur
Seite , hob den SpiesieL herunter und betrachtete mit Be¬
friedigung dep großen , eisernen Haken, an dem er an
dev LLand gehangen l»atte.

Dev Haken war zu hoch angebracht , um eine beträcht¬
liche Last bequem hinauf bringen zu lassen. Kunde stellte
den festen Eichenschemrl , der seinen Play an den Bücher-
bi'ettern hatte , darunter , schleppte mit seinen langen,
sehnigen Armen den leblosen Körper herbei und hängtc
ihn auf.

Ihn schauderte nicht bei dem Anblick und der Be¬
rührung der bleichen ihres Haavschmuckes beraubten Frau,
über deren Schulter jetzt wie ein grausam höhnender
Zierat die bunte , mit silbernen Fäden durcbwirktc Gar-
bmcnguaste hembhing . Nur einen kurzen , gewissermaßen
fachmännischem Blick hatte er für sie und> »varf dann den
Säumet um . so daß cs aussal », als babe die Selbst¬
mörderin ihn selbst mit dcm Fuße von sich gestoßen.

So hielt er alles für woblacmn , ging hinaus , um

rasch Ueberfchuhe und Regenmantel anzulegen , streifte die
Beinkleider wieder sorgsam in die Höhe , nahm die rn-
haltvolle Lederrasche on sich , löschte allenthalben die
Lampen in der Wohnung au « und zünde » vorsichtig die
Kerze in der Spirit » Sschüfiel an , nachdem er noch die
Flügeltüren zum Salon und vom Salon rn dos Eß¬
zimmer weir geöffnet hatte.

Dann verließ er das Zimmer , ging durch den Borsaak
und drückte die Tür , die diesen vom Treppenhaus trennte,
vorsichtig ins Schloß . Eben , als er die wenigen Stufen
zur Haustür hrnabeilen wollte , kam ihm plötzlich ein schreck,
sicher Gedanke und versetzte sein ruhiges Gemüt für einig«
Augenblicke in bange Furcht.

Wie, wenn die Haustür inzwischen -»geschlossen wor¬
den war ? In den Zftmnern nach dem Hausschlüssel zu
suchen , war unmöglich ; die jetzt gleichfalls verschlossene
Porsaaltür wehrte ihm den Eingang . Er selbst Hane sich
soeben leichtsinnig ansgesperrt . Härter der Haustür um
Beistand zu rufen , hieße sich selbst verraten und das mühsam
verhehlte Verbrechen mit einem Schlage der Entdeckung
preisgeben . Bis zum Ausbruche des Feuers zu warten und
sich dann von der cmdringenden Feuerwehr in dem brennen¬
den Gebäude finden zu lassen, war noch mißlicher . Such
mußte Freier inzwischen ungeduldig , mißtrauisch und neu-
gierig werden und seine Abwesenheit in dem kleinen Aoäto,
entdecken.

Diese Gedanken stürmten ihm während der drei Sekun¬
den durch den Kopf, die er brauchte , um den kurzen Weg
bis zur Haustür zu durchmessen und seine Hand ans die
Türklinke zu legen . Er drückte sie nieder und zog, aber
vergeblich. Die Tür schien tatsächlich fest im Schloß zu
hängen.

Dicke Schweißtropfen traten ihm auf die Stirn , mit
beiden Händen zerrte er unter Anspainnmg aller Kräfte an
der Klinke. Ein leises Quietschen , und die Tür gab nach
und öffnete sich Das schwere Holz war vom Regen ver¬
quollen und hatte sich in dem Psostenrabmen sestgeklemmt.
Er eittsaun sich jetzt , daß er beim Kommen die Tür nur
angelebt gefunden batte . Drum war ihm ihr schweres
Schließen nicht ausgefallen.

Auch das niedrige Gittertor des Vorgärtckens , das
übrigens leicht zu übersteigen gewesen wäre , zeig» sich
unverschlossen, und zu seiner Beschämung fiel ibm ein , w»
grundlos und töricht seine Befürchtung gewesen war . Hatte
ihm doch Elly selbst gesagt , daß die Hausleute abweseiü»
und sie beute die alleinige Inwohnerin der Villa war?
Zum Verschließen der Haustür batte sie aber seit seinem
Kommen gar keine Gelegenheit , und da sie mit ihm z«
fliehen entschlossenwar , auch keinen Anlaß gehabt.

Beruhigten Herzens wischte er sich den Schweiß von
der Stirn und zog die Kapuze des Gummimantels wieder
übers Gesicht . Im Vorbeigehen warf er den Brief an
Herrn Dr . Wittstock in einen Postkasten und streb» ft «ewig
seiner Wohnung zu.

Den Posten am Ulrichsplatz hatte jetzt ein anderer,
kleinerer Schutzmann bezogen , der ihm den Rücken kehr»
und eben nach dcr entgegensetzten Sette der Ulrichstraße
hinabging . Die Fenster im Erdgeschoß des Bankhauses
glänzten noch immer hell in die Reqennacht hinaus un>
deuteten den spärlichen Straßengängern auf späte Arbeit
des fleißigen Inhabers.

(Fortsetzung folgt .) ,
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Verkauf
»»»

Kleegras.
In der staatlimen Obstanlage

ruf der Hammheid « seüen am

Mittwoch,
d. 1!k. Ji »,id . J .,

»ach« , rx Uh»,

rs . r >!S «lüiüikN
an Ort und Stell « in kleineren
Abteilungen öffentlich ine 'stbre-
lend verkauft werden.

0l - r » bur >, 1912 Mai 31.

Verwaltung
- e» LaudeSkultursondö.

Hstel - mih
LMMtii -VttkliiiZ

in

Wildesbauzen.
Letzter Aufsatz.

Wildeshaufen . Wegen hohen
Alter « des Eigentümers soll der
o esamte Hier . Stegemann 'sche
Lest ? Hierselbst und zwar:
j . das von Einheimischen und

Reisenden seit lange » Jah¬
ren sehr frequentiert«

Hotel
Hauptgebäude neu , viele
schöne Wohn -, Logis - und
Wirtscbastsräunie . 2 Säle,
verdcckte Kegelbahn , Neben¬
gebäude , große Stallungen
für Ausspann u . Automobile,
Vereinslokal von 7 Vereinen,
sichere Existenz bietend,

L der gesamte übrige Grund¬
besitz, und zwar : 19 Hektar
b? Ar 28 Quadratmeter Gar¬
ten - und Ackerland , bester
Bonität , ca . 8 Hektar beste»
Weide - und Mähland , ca . 17
Hektar Forstgrundstück «, dar¬
unter ein Kicsernbcftand von
ca. 14 Hektar,

össentl . gegen Höchstgebot durch
den Unterzeichneten verkauft
werden.

Eine zusammenhängende
Fläch « Ackerland von ca . 14 Hek¬
tar mit Scheune , sowie eine
Fläch « von ca . 5 Hektar eignen
sich vorzüglich als

Kllbailfteütll
für einen mittleren oder 2 bis 3
kleinere landwirtschaftliche Be¬
triebe , daher bei de» hiesigen
nach niedrigen Landpreisen gün¬
stige Kausgelegenheit für Land-
Wirte.

Letzter Verkaufstermin am

in I». 8» » i i. Z .,
nachmittags 5 Uhr,

t« dem zu verlausenden Hotel.
C . Wehrkanip , amtl . Aukt.

Im Aufträge habe ich ein im
ikobbeuviertel hcers . prachtvoll
belesenes herrschaftliches

Wohnhaus
chic beliebigem Antritt preis¬
wert zu verkaufen.

LH . Ruhstrat . Rechtsanwalt.

Verkauf
ei» e»

beste«
Landstelle

bet Bahnhof Handkuß.
Brinksitzer «9 . Hllscher , das.

läßt seine in Streekermoor , fünf
Minuten von Station Sand¬
krug belesene

Besitzung,
neu erbaute kompl . Gebäude,
als : Wodndau « , Scheune , Hüh-
nerstall , Wagenremise u . groß.
Schwcineslall , sowie 10,7437
Hektar (ca . 129 Schefsclsaai)
Acker- und Grünländereien , in
einem Komplex beim Wohn¬
haus « belegen , am

Wonlag,
dt» 17. Juili - . I .,

nachmittag » b Uhr,
In Willc : S Wnsbause in Sand-
krng zum Verlauf aussctzen.

Aus Wunsch können auch 1 od.
2 Bauplätze abgetrennt und de
sonder « zum Aufsatz gelangen.

Kauflicbhaber ladet ein
H. Nipkrn . amtl . Aukt .,

Kirchhatten . — Fernsprecher 8.

Verkauf
eine»

GrMstslMsrs.
Grostenmeer . Frau Satiler-

nistr . D. Büji » g Wwe . hier ' elbst
will da » sehe güustig mitten im
Ort und viraüt am Bahnhof
Großenmeer belegen«

HwMIIIlWlk,
fast « eu «5 Gebäude mit Garten¬
gründen , sterbesallShalber össentl.
meistb . verkauken lassen und
findet dazu BerkaufSaussai ; am

Dienstag, 18. Mm d.I .,
nachm . 6 Uhr,

in Scheelje 'S Gasthaus « hiers.
statt.

In dem zu verkaufenden Hause
ist ein floltgebende » Sattler - und
Möbelgeschäft betriebe », doch
eignet sich dasselbe auch für
jedes andere Handwerk lklemp»
» er , Tuchler usw .l , als auch als
angenehmer Privatst «,

v « wird » och » uSdrncklich be¬
werbt , Vast weiter « Aussätze
Nicht beabpchtlgt u » d bei au-
« etzmbarein Gebet « VrrZuschlag
fesert erteilt wird.

ll . ch K. Haake.

Eine an der Gartenstraße hier-
scibst herrlich belegen«

Besitzung
habe ich zu beliebigem Ankitt
preiswert zu verkaufen.

Ih . Ruhftrat , RechtSanwolt.

Köterei¬
verpachtung.

Vldenbrok > Vlllenders . Frau
Iah . AddiÄ « Wwe . zu Ipweger¬
moor will die zu Oidenbrok-
Allrndori belegen «, z . Zt - von
Aug . AddickS bewohnt«

Köterei,
Komplette Gebäude mit ca
l » Jüch Krün - u» d Acherlän-
dereieu , zum Aatritt aus Mai
lltlli auf längere Jahr « ofientl.
meistb . wieder » erdachten lassen
und findet VerpachtuugStermin
am

Dienstag, 11. Juni d . Z.,
nachm . 6 Ulir .j

bei Gastwirt Morlsi « — Alt:
Caoelle dm . — statt , wozu Pacht¬
liebhaber einladen
Grobenmrer . ll . L K . Haake.

Berpachtukz.
Großenmeer . Frau Ww . Wil¬

len zu Moorseite hters . will
ihre das . belegen «, z . Zt . von
Mönntch bewohnte

Köterei,
geräumige Gebäude mit ra . 8
Füll Grün - und Ackerländcreien,
sowie reicht , lü Juck unkulti-
Viert « Ländereien , zum Antritt
«ms Mai 1913 aus längere Jahre
verpachten lasten und wollen
Pachtliebhabcr sich baldigst
melden.

E k K Haake
Zu verlausen em gut crhmlcnc»

- Veit . Lobbenstraß « 1».

Immsdilmkails.
Zwischenahn . Der Grnnd-

hcuermonn B . Stöver zu Kai-
bausen beabsichtigt seine daselbst
belcgene

Stelle,
als die fast neuen Gebäude und
plm . 33 Tch . -S . in bester Kultur
befindlichen Garten -, Bau - und
Grünländerrien , mit baldmög¬
lichem Antritt und günstigen
Zahlungsbedingungen au « der
Hand zu verkaufen und wollen
Kaufliebhaber sich ehestens bet
dem Unterzeichneten melden.

I . H Hinrich «.

Jagdgewehr
wegen Au,gäbe der Jagd billig
zu verkaufen . Zu erfragen

vst « r » »n»P Stedinaerstr . dS.

Köterei - Zeckilf.
Großenmeer . Zum öffentlich

meistb . Verkauf « »er in Wolf-
ftraße hiers sehr günstig ander
E Haussee belegenen , deu , Far¬
mer Hinrich Müller au » Argen
tinien gehörenden

Köterei,
kompl . Gebäude mit < 8852 Hekt.
(ca . ll Jück , Moorländerrien
nebst Ackermoor in Delfshausen,
zum Antritt aus Mai 1913 , fin¬
det zweiter VerkaufSaufsay

Mittwoch,
den 12. Juni d. I .,

nachm . 5 Uhr,
in Schmidts Gasthause zu
Delsshörne statt.

Der Kulturplackcn an der Ja
der Grenz «, groß 2 .9938 Hektar
(ca . 7 Jück >, an Ehauffce bele-
gen , beste Sinbaustelle , kommt
getrennt zum Aussatz.

Bei annehmbarem Gebot kann
Zuschlag sofort erfolgrn.

E . ch K Haak.

Nachlasr-
Anktion.
Rastede . Der gesamte bewegst

Nachlaß des kürzt , verstorbenen
Hcucrmanns Friedrich Gerbe«
in Neusüdcnde , als namentlich:

2 Kleiderschränkc , 1 Glas¬
schrank , 3 Tische , 8 Stühle , 1
Spiegel , 1 Handnähmaschine,
3 Garderoben , 1 Hängelampe,
1 Kuppcllampc , 1 Wand¬
lampe , l noch » euer Spar¬
herd , 2 «maill . Töpfe , 1 dito
Kessel, Pfannen , Eimer , Kas
seescrvice , Lössel , Porzellan
und Steingut , Figuren , 3
Tischdecken , 2 kompl . Beilen,
div . Bezüge , Handliichcr , 2
wolst Decken, Gardinen , div.
Fraucnklcidiingsstücke . 1 Her¬
ren - u . 1 Tamcntaschcnuhr m.
Ketten , 1 Tczimalwage , Ge-
Wichte , Holzschuhmachergeräte,
2 Kisten , 1 Kerbsäge , 1
Spannsäge , 2 Beile , 1 Da-
mensahrrad , 1 Schleifstein,
Ackergeräte und verschiedene
Sachen , ferner : 1 Quantum
Torf und Brennholz,

wird am

rslllittstas, -eu13. Jnoi,
nachm . 4 Uhr anfgd .,

in Hinr . AhlerS das . Wohnung
auf Zahlungsfrist verkauft.

Es wird bemerk , daß die
Hausgeräte sämtlich fast neu
sind.

_ Degen , amtl . Auk.

ZnimliilllkrlMs.
Strückhausen . Landmann

Tiedr . Hullmann zu Hammel¬
wardermoor - Sandfeld beab¬
sichtigt , wegen Krankheit seine
daselbst belegen«

Besitzung,
bestehend aus Wohnhaus,
Scheune , Schweinekoven und 3
Hettar 02 Ar 78 Quadratmeter
Ländereien , mit Antritt zum 1.
Mat 1913 öffentlich meistbietend
verkaufen zu lasten.

Tie Gebäude befinden sich in
einem sehr guten baulichen Zu¬
stande , der vorhandene große
Gemüsegarten ist sehr ertrag¬
reich.

Die Ländereien , sämtl . Grün-
ländereten , sind unmittelbar bei
dem Hause belegen , guter Bo
nität und liefern große Erträge.

Tie Besitzung ist ihrer gün¬
stigen Lag « wegen sehr zum
Ankauf zu empfehlen.

Der arößte Teil des Kauf¬
preises kann verzinslich stehen
bleibe » .

Zweiter Verkaufstermin ist
angcsctzt auf

Montag,
den 10 . Juni d. IS -,

nachm . 5 Uhr,
in Michels Gasthause zu
2 a n d f e l d.

Kauflicbhaber ladet frdl . «in
Bhl , amtl . Auk.

ManSholt . Habe noch

einige Tagewerk Viesen
lgnte « « » hhrnj mit Nachweis«
aus mehrere Jahre zu verpachten.

Ihr , » ««decke ».
Mehrer « wenig - «brauch !«

hochfeine Tanlemiitzer
sehr billig zu verkauken.

Büst » g, Oiadorsierstr . 38.
Gut crh . Tourenrad zu vcrfi,

25 Fß. Lmdenstraße SS.

Grundstück-
Verkauf

zrr Achternholk
Sophie Somme , daselbst be¬

absichtigt ihren zu Lchlernholt
beltgcncn

Moorplacken,
groß Plm . 2,SS Hektar , mit de
licbigcm Antritt öffentlich meist
bietend verkaufen zu laste ».

Letzter AerkausStermtn sicht
an aus

Dienstag,
den 11. Juni d . IS .,

nachmittag « S Uhr,
in Ww . Wödken Wirtthause in
Nchlernholt.
Das Grundstück , besten schwär

zen Torf enthaltend , eignet sich
sehr zur Kultivierung.

Bei irgend annehmbarem Ge¬
bote wird der Zuschlag ersol
gen . Ein weiterer Vcrkaufe-
tcrmin findet nick» statt.

Käufer ladet ein
W . G .' oyftein , Auk.

Verpachtung
einer

.MsnimSstelle.
Großenmeer . Der HauSmann

I . - . Tcharve zu Barghorn
Hierselbst will sein « daselbst
äußerst günstig belegen«

HlHIsMIllHklt,
geräumige , aufs beste ringerich-
nie Wohn - und . Wirtschaftsge¬
bäude mit ca . 70 Jück in bester
Kultur bcsindl . Ländereien ( l>0
Jück Grünland , größtenteils
beste Kleiweiden , u . ca . lO Jück
Ackermoor ) , zum Antritt auf
Mai 1913 aus längere Jahre
össentl . meistb . verpachten las¬
sen und findet dazu Vcrpach-
tungstcrmin am

Sonnabend,
den 15. Juni d. IS -,

nachm . 5 Uhr,
in Bielefeld » Gasthaus «, Sro-
ßenkneter - Mühle , statt.

Tie 3 Marschlandhämme vor
Kuhlen , zus . 18 Jück , kommen
cv . auch stückweise zum Auflatz.

Ferner sollen die zu Olden-
brok -Altcndorf belegenen beiden
Marschlandhämme , groß 6 ? z u.
4 ' a Jück , zum Weiden bezw.
Wechselgebrauch ebenfalls aus
mehrere Jahre miiverpachtet
werden.

Pachtlicbhaber laden ein
S . L » . Haak.

Vieh-, Gras-
und

Fracht - Maas
, , Tweelbäke.

Gastwirt Herrn . Rewe » Bremer
Charme « <ca . 3 Kilometer von
Oldenburg ) läßt am

Mittwoch,
1» . Juni d. I . ,

nachm . L Uhr ans.,
bei und in der Nähe seiner
Wohnung:

1 tingetkig. lest.

Meuter,
MM » 6 jßM , Mttt

Kühe, « ehe
N inl KilSti geh .,

3 beste Querren , tt . ,
« zweijühr . Ochsen,
6 güste zweijührige

Qnenen,
und nachdem:

8a. 35 Lch .- b . g «t be¬
setztes VieseigraS,

sowie13 — 18 Sch.-b.
gatei Roggen "AL"

öffentlich auf ZahlnngSfrist ver¬
kaufen.

Käufer ladet ein
H eianße » .

Zu verk . 3 trächtige Schweine.
Lstcrnbur g , Elo ppcnburgcrst . 69

. tu verl . , . Kanmchcn u. Ka¬
narienvogel lWeibch .). Bock>tr .S2.

Wiesenla »»d-
Verkauf.

Zwischenahn . Die , » Zwi<
schcnahncrscld au der Edewech-
tcr vhaiiksce belegen « Braver
sche „ Reihwiesr "

, groß plm . 2 >.
Heklar und beste » Kuhheu lie-
sernd , sieht mit » ntrtil zum
Herbst d . I . unter glmsttgen
Zahlungsbedingungen zum Ver-
kauf und wollen Kausliedhaber
baldigst mit dem Unterzeichne¬
ten tn Unterhandlung treten.

I . H . Hinrich «.
Der

Grasverkauf
aus de :» zum Liblrag bestürmten
Teile de« Deiche » vor dem Lidrl-
I mdrgroden find « statt am

Donnerstag,
den 20 Inni d . ) . ,

vormittaßt VH , Uh»
an vet » nd Stell»
Zusammenkunft vor der südlichen
Grodenchaussee.

Verwaltung
de» Landeskultursoiid » .

za Achteraholt.
Die Erbe » der Witwe Bilger

daselbst beabsichtigen , die zu Ach-
terndolt belegen«

Besitzung,
bestehend au « dem Wohnhause
nebst Scheune und plm . 2 Hel-
>ar Ländereien,

öffentlich meistbietend mit bald¬
möglichstem Antritt zu verkau-
scn.

3 . und letzter Verkaufstermin
steht an aus

AtllSkg,

II . Zm ß. Z .,
nachmittags 5 Uhr,

i» Wiv . WSbkens Wirtkhause in
Ltchtcrnholt.

Tie Gebäude nebst ca. 1 Hek¬
tar Ländereien liegen an der
Chaussee , mitten im Torfe Ach-
terniiolt , » nd eignen sich , ihrer
vorzüglich « ,, Lage wegen , für
ieden Gewerbetreibenden . Die
übrigen Ländereien sind bestes
ertragreiches Ackerland.

Bei irgend annehmbarem Ge-
bote wird der Zuschlag erfolgen.

Ein weilcrcr Verkaufstermin
findet nicht statt.

Käufer ladet ein
_ W . Glopftein . Autt.

Marschland-
Verkauf.

Remenbrek. Zum öffenll.
meistb . Verkauf « de« daselbst sehr
günstig belegenen , dem HauS¬
mann Hein «. Hullmann aus
Oldenburg gehörende»

MluManWiMt
»« nrp «, groß 3,1781 da (7 Jück,
u. 1 .45S8 ks <3" , Jück ). b ^ t,
Settwelden , findet 2. Derkaus «-
aussatz

nachm . 6 Uhr^
in Meyer » Gasthaus « zu Neuen¬
brok statt.

Bei genügende « Gebot kann
Z » sch «a , sosert «rs «I,e»
« rohenmeer . v . » « . Heek«

Das am Haaren-
ufer S1 belegene « nd
bequem eingerichtete

Wohnhaus
mit Garten

ist unter günstigen
Bedingungen mit An¬
tritt zum 1. Rovbr.
oder früher dnrch mich
preiswert zu vrr-
kaufen.
vllslllv von kruden,

Moltk estr. 7.

Für ZaM
e- Ke >. echwarzbrstteis-

K « et- ll . AsS -reßmafihille
ist sofort billig zu verkaufen.

Elsfleth. vsteuderf.
Stzhor ». Zu verkaufen schöne

» Woch « »-F,ri,r >. Heine. Hip««.

L«»We -Ieckiif.
, 0retrld . Der Landwirt Tied-

rich Mein »,, , u « eefelde , außen,bei « beabsichtigt , seine unmit-
ielver an der Shaußce belegen «,von ihn » bewohnte ^

Landsielle
qr . 10,4852 Hek . ( e >. Li ' i Jück ».wegen anderweittgen Unterneh.
men « und Wegzug « , u Mat k.
I . zu verlausen.

Die Gebäude sind pollsitndi,
neu und sehr zweckmäßig ringe-
richtet . Die Ländereien sind sehr
rrtro,rrich und im brftrn Kul-
, Urzustand « und säst ganz im
Grünen.

Der Ankauf dieser schl»„
Landstelle kann mit Recht cmp.
kohlen werden und kann dce
Kaufpreis zun , größten Teil,
verzinslich sieh, » bleiben.

Dritter und letzter Vrr,
kaufttermin ist angcsctzt aus

Dienstag,
den 11 . Juni d. I .,

nachm . 5 Uhr,
in Gebr . Brinkmann « Gasthaus«
zu Reitlanderherrenweg.

ES soll alSdann der Zpschle»
sosort erteilt werden.

Kauflicbhaber ladet srdl . et,

tt. von Kerken.
_ Auktionator.

Verkauf
einer

: schönen r
Besitzung.

Dennerschwce . Der Bicrsuhr-
mann Eitert Tier « daselbst laßt
wegen anderweilen « nlauss
seine zu Donnerschwee belegen«

Besitzung
, ur Größe von 17 Ar 53 Qua¬
dratmeter , bestehend aus dem
in gutem bauliche» Zu¬
stande besindlichen Wohn¬
hause mit Anbau und Lchu»
pen , sowie ra . 1 (4 Lch.-k
Gartenland guter Bonität,

öffentlich meistbietend verlause ».
Von der Stelle kann ein schi-

ner Bauplatz abgetrennt wei¬
den . Der Gatten ist mit vielen
schönen Obftbäumen und Bee¬
rensträuchern bepflanzt.

Dritter und letzter Verkauft'
rcrmin steht an aus

Montag,
den 10 . Juni d . 3s-,

nachm , k Uhr,
in » üpker « Gnsthim « , Znm
Krähnberg ".

amtl . Autt,
Edersten -Lldcnbnrg,

Hauptstr . S Fernspr . llll.

Billi- atzsegebe» weck»
« IS schöafter bi « znm Spätherbst
blühend,r Gart, » - n. B - lstoo.
schwach die noch vorhandeaen

Oerameo,
starke Pflanzen in Töpfen,

lO Stck . 3.—, L5 Stck. S. -

kuckziev.
große , vollblühend « Pflanzen,
10 Stck. 3. - , 2S Sick. 6.—

Httsistr . M , t« kurjit » Kilz,
beim Gärtner.

Zu kaufen gesucht gebrauchtem»
noch gut erhaltener

LLolo * ,
8 bi« 8 ? 8.

» isabethseh » . Jo h . Nasiedi.
gielegeuheiiebausi ^

Neue moderne Schlas - u . ah»
ziwmer - SlNrichtuugeu . echc « >ch.
solide u , iadeUof « Arbeit , billig
zu verkaufen.

Rosenstr . IS , Leiten -Eingang
rSefterholt . Zu verkaufen ein«

dreij . nahe am Kalben stehende

Quene.
L. Lisch —-

MisMMtmr»,
hochfeine » Vieles . Fabrikat , se-,r

'
Nadorstkrstr . 2«.



ÜWllMlllW . ÜVIllllMl.
VarMtiraear. vederl »,«»»» . Nodrteltaazoa , Ir » »»
» t »al« n«a , Ka » p« >. Aaeeerreintgangeap,, «, »,,

»>Ivr ^ rt.

rst«»«,r«»i,s»ii»i«il . ''V"S?.rr»/
LinrietUun » Komp! Logoloion , ll »rt »t «>nuk9rll«,
8tz »r « t»a- — Ku« kür Mt >I«ad »u, 8p «rl»I-

Korlingu «».

d . V . SsttendoUelsilliin . knmin
dlazckkbr., lleeeciecluniode , dijaea- u . Sletügiesicrei. s

Nr üie Kei8e ä » § Le § le ! —

- - --- Hvdvr 6 LLIIIIonvn - - -- -
smd in sechs Monaten in Teutschlasd von dem

^rtoria - 2stinreuiî er
verkaus « ward «».

Las sagt Alle« ! 'WW
Nack protewcüer Bcnupung unentbehrlich . Der Ostoria -Zahn-
reiniger ist hngienisch vollkommen, «rfe»t u . vereinigt Zahnbürste,
Wasier und Paste und wird braust und empfohlen von ersten
intliche» AutorttSten. Außer einer glänzende » Reinigung
der Zähn « sowie DcSinsektion der Mundhöhle ermöglicht der

Gloria - 2sünreiui^er
»um « rstenmale eine hervorragende Maflage de » Zahnfleische«.
Zu haben in Apotheken, Trogericn und einschläg. Äejchöslcn.
Seneraldcpol sür da» Bremer Elaattgebiet und Oldenburg:

zedvrv - k
^

Meke
^

emsv
^ o^

L08lVI »l08
sjekert äa » 6 «auer >c bei ^ eunvlnx « von

L « t « rtix « Oasloitunx ein, (Miei »IioI»

lliiM . « Mr'

LilÜLer u . bequemer Lerux 6e » 6a »os rum Looliea
uoä Lslsucrltdoo.

für lv ?fg . erkält mrn 555 t-tr. Kss.
jähere«

Lut»,

-s ^ Us «, - -

SetMer ^ -ftsdb'uc»,

vrsvertt Vlüevdvrg ! . vr.

-stlnXlkü -NslienXW
ges. gejch . Nr . 155978.

Bekömmlichster, aus den feinsten
Kräutern nach» Schäfer Ast ' herqestellter
LlkLutSB - Ll » SV » 1tlLvr.

Zu haben in besseren Delikatessen¬
geschäften.

Alleinige Fabrikanten
pekrson L 60. , Hamburg8.

An Landwirte 7»Är
"

Provinz Lachsen Renten
Iliit «r unter Vermittelung der Königlichen
isllUl Generalkornmifsion vergebe».

aanaruchallau in beliebiger Größe, auch Rest,Ster „ »
Nltllklllftkllku Rittergüter , mrt Ernte bei >/.->/, Anzahlung.
Handwerker - vnd Arbeiterjellen

un .er günstigen Bedingungen mit unkündbaren Hypothekenzu 3x »/«.
vLN Vtvwami , Architekt , LvlltlUll.

- - Fernipr . 4l2.

knuütik ik. sMMNinükrwileli
26 grosso Oold . dtcäLllloa , darunt. llrund Krlr 1-19 kräliel.

V1««« IrrLftlLGv DrlUioA « vurdeL vom i . L. eben »t»L« »u auf mit ?ro5
Ve. L»ekk«u» Illaöermilcd odo« ^exUed « Vord »uunr »»t0runr «rvLbrt
Lester Lristr kür dluttermileti . ln nur »nrurvSrmenden
portionskleirken vom 1 . l .sden « t»gs ru veredrelcbeo.
Lei llundertteusenden von Kindern mit Lrkolg bsväbrt.

Zlvöingvn IWirvrvi , Lennv i. Ollidg.
liollielvrent Lr. KSnigl. Uokeit eie» Orosskerrog»

von Oläeoburg.
Vertreter : lbugz. lSolunidt , Nonnereekre. Obeuiee « 94,

Kllisls Llisenstrizss« 3. — Keroepreclier dir. 637.

Häufelpflüge
sür Haud » und Plerdebeirlsicfert von <k.VV D ! k. an

VlSvudurß . Vvrll Lvsa,
Vstug« und Eggmfabrik.

— » glich 3mal frisch , —
in Postkollis zu 5 u . 8 Pfd . ,
empfiehll zu billigstell Tages»

preisen
Spargel »Pla «tage Serlhorst.

Hugo Ldall . Haan, »« . vemnoderslr . Sl. Lelepiz . l7SS

^ Voso ^ - Xlvs r : r

^ VSSSI » - S » UNS » ILÜ

ns Lv » » vin11vi »- SsiLÄ
kür Leuunteroetuner liefert jede » guentum krei IVeggon
Oliiendurg , krei LeueteUv oüer »b Oeger am Haken ln
Oläendurg.

Lei Abnahme gen rer Lctilkkelaäuagea tritt « in« de-
eonäere I 'r«i» «rm»!>» ignog « ia.

L lilnnsmsnn , lllllenvukll !. Hk,
llaieeretr » »»« 16. keraeprerber 145.

- Uakeollontor : Nakenetr. 4. —

sihrllliiitili mul Iiuiiiiir , !isA>I»v tinil rirtülrn
U«e«ru vt» «, ff»beUlPral»ch». bIM »» umt von»ttk »N. i
»l» vt » tr»«n6»lv«Loalturr>or,4trellt»a ^rtv»» -vt«« 8jAI»siG«e
Ü»K»»V» Lv«»«nl«m Aueb
uva WtiAchO,. v«l u» Si —tM LNtbst» vrtAi,«»» m» ?!;
Kitt» »otortu»««r«u o«v»«r«» IlASou «» Lt»rtK>s V»G»»
»»'»t»». 6»i» Mir «, uo^ ^Lüro »du» LLU/- ^-
rvLvL «olttlLv! »«tuvr U«N'dd»1tiiFll>l<6»« crorat« uMl

X»«d»sbtAU»u«lb 6« v »s»odr»oedck.
üeoelsksädrill X. bikiiiiiüllu L 8Sdm , Xol. . liiurt N liz.

L-» » «lwli >t « k Käufen Sie (ihre

Mähmaschine»
nur bei Fachleuten, no Sie auch Reparatare » auSgrführt be¬
kommen und krsatzteil » erhalten können.

0 - dovi » »- und ll»v « vlr » g - , Llo . O«»rn » 1« 1r - Mäh¬
maschinen zu billigen Preisen. Komplette« Lager in Ersatzteil»«
sür fast sämtliche System« Mähmaschinen.

Vkävudurß. Vera Lvvll.
Pflug - und Eggeufavrik.

I ^ eicdle unü korore

HirlSI 'LSAIAS

VLlren - , 8edrol - .
Ülle1 § efl - v . « » dlmll !lle

AM 'klllsgl
v!» !i !l !» MWilrkKmiiirt.

Viel» gowvn» »lerlslllvn.
äer «Inbiläluiui -^ lissteülwK

Zer Oeuteehen I ^uiZvirlsotiakts-

^ 6eesllecliakt 1911 roit:

LlOVLI .^ 6 1912 u . LL ^ VLssrMLZVLirr'
bleues äsutscke » Kelckspatsnt aus ^ereiolinet,

Latalox « umck rrospelil « xratl » onil kranI <o

k . 5liIIe , Läsedioslikildrid . Hiiiirtei ' i . V.
bieck lelstung u. Xrdelterradl : Lrövte Sperlalledrlir lieuiecdlonlls.

kinvofruglictidekömmlictiee
und keinLdimelXenäee

^ rsutei ' ü ^ Ör
'
. o

W . Q e esc> u sei^
0soss - l) eLtiIIcit >or > u hibtoelodri^

Sk ' si ^ nsel '
ivveiH

Iila « i»ov «r.

'IX,
« el ) s» Mlik

Slaykkammern , Safts usm.
Femste Reserea,«» ! Osserien n . Kataloge gra «.

kMsMl.
leicht u . da»« ' « ,st
spielend l» »» t«r
r.'ou ', nur mst »« « a

_ Äneumailk« ,non-
tieu , in der Anschastun, nicht teurer nii , andere Marken Räder,
ader tin Gebrauch billiger. Geb» . Räder werden in Zahlung ge¬
nommen . Deilzahlg. geslaNel . Dana,, », Erde », Lmdeirsl̂ 85.

klv >cd ' «riiSl8gv8vIl8okafk

- - ttLN5L .
« lt deecbrtnltter stestueg

^ Wremen ^ 2. Scbinedtplorl« ».
ferneprecder dir. 4- 7.

- - VeI»gr»m» -ä «Ir » »»«i iiletord»»»» kreme». - -

kusfübrung slskifiseksi ' l. ivk1- u.
KfchslLNlLgvN jvllvl' u . Kfö »»« .

8 »u von LlsIcti ' iritätkAkkk 'icoll.

llovlolon olektl'isckoi ' /inlsgon.

liseteiaaecdltg « on>I logenleurdeeuck doriealrel.

Kostet ein
. kskrrsl!,

«renn Li« e» bei mir emailliere » u. vernlchelo laseeo,
elosckliesslick veuer Lpeicken.

I.sger etmtlicker Kreatr - unci LndedirteN,
kür Ketirrääer unci üraktkekrreuge . —

bivtL » k 'Abti 'BUSvi ' von SS Aurit »ll
mit l 3alrr Oarsntis.

KLk^ irX'rMr . WLLicS'rL 'I 'IL mit elesttr . Letriad.

S . « « MM » ,
ktUrkstraee « - und vono » r» ckve »r» tr » r »e » c.

Delepko» 636.

8tennw0l ! en
INI '. Uo >n ^ rer >> vor ! ijaiirontelrj

^ > Ziritl die

HVouSütt «u daka » , Merck« ,
Wurveaqu aUaa Uenan at vwucke»
Stennvo1l - 8pXnne « t
« ^ lton » S » kr « nk «ItL »

LlllkLolikoU Ullä LllvortLsstzilott einä weias

»iv ^ oirLrck
kür SoiiÄll , Lollrol , Llltlll , SLügzr » oto. lioüvor-
trolkii.

Ullvrrelollt an ZVirieoSaktliollreit einä mein»
S»llK »» H «vor » roroo kür Sr »wlicokl «ll-, SrLot-
u»ä ^ lwrG »N-votri «d.

Weitgedeuäete Varantl «! -—
Oeringster Lrennetokkverdrauck ! LiUigst« Lreiee!
llostenanscklägv und lngenleurdesudt stostenio» .

Vvv ^ s Ll . b » LSlro » i » ,
dlaecklnsukabrilc und Liseogiesserei,

<AoI «Lsi » s1« 1« VLLVs«

^ kampsoiB
'

s

Seükenpulven

i
—

I At
I »eturte»

<Uo1»««t » M,» rtr » Sol »« , »>
. »r«I ve» Oiior, V7„ »»rgl, , »»4-

, ct!»rtei> LeMmedteUen, deber «i>r dl« V7»erd,

UNLQßlLkLNiQlkH

gar Schafwolle l « Steitkgav « e
in allen Farben und Preislage » u. bezahl» für die Wolle
dt« atlertzachstr» Tagespreis «. Tie Rücklieferung erfolgt

otzu » Varteberechuuug . _eM * Meine Wollgarne sind anerkannt beste Ware

k . v . KUSS . N0 » S S. h. « Mk.



O <G« A,MW»» OE

Werkstätten Sernar- Sta - ler, paöerborn
Rünftlerisch - urchgeführte Zimmereinrichtungen nach Entwürfen von Ülax yek- rkch

Uurs1 «» ungen un <» verkauf r kremen , Odern skr. I ». «. verttn . OllsseKIorl . kamburq . cetpriq » patterderv.

Her Ksu8leio l> L8 XX. Mrtniiiüei 'k
ist Oer

b Zanä - ^ laueiÄeLel ! ^
Ibcs fadrikation bringt bobsn Le^ inn.

400 SLMlmLuvrriogvI-k'LdrUlell wlt molaoa SpsriLlmLsolünov riisgostLNvt
vorzrössvrk uml umtzvdLut.

- keinste Ilekevenreo . -
tlatalog « mit »arkükrlirber verckreidang » osteakeei.

k * . LomuLvIc , v! L8ekMnkaM , LIbing3l.
Irrt « aack geösote bpeeialkadrilt äer iV»It
— kar Saoämaaerriegel ksdriltanlagea . —

» M.
Bin Käufer sür Pferde , Kühe,

Schweine , mit Fcblcrn , welche
fiejchlach ' ct wcrd . müssen . Zahle
gut « Preise dafür.

Mari « de Haas,
Wildcsbausen i . Lldbg.

Tclepbon 47.

Wichtig sür PserdkbWr!
Nivirmol!

Nnerkan » ! li . Llucst der Tier-
Lrttlichr » Klinik BrrIin »CK . io-
wie von den ersten und grvßicn
Neu - » ndFahruistuulcn als un
übertragene « Mittel „eg . llahi » .
heilen der Pferde . Pros .' , c . grai
Niederlage sür Oldenburg I . vr

oei M . Nedell , Ed . Penning
Nalhs . , schwanen - Drogerie,
Achtern,trage 24. Fornspr . 1300.

Billige WrrÄer:
I Damenrad 30 .4k,

I dcsgl . 50 .4t.
l gutes Ndlcrrad niit Torpedo-

Frcilans 45 -4t,
1 recht gutes Viktoriarad 40 .4k,
2 ganz leichte feine Viktoria-

Näder ü KO . 4t.
Ehriftoph Lteinmeyer.

Habe l2 Wochen aiie

zu verkanten.

I . rie88ixvr,
c sternburg , > lovvenburgerür . 47

Osterubnrg . Zu verk - die starke,

Zr: ..» ilvit V,
" Prämicnn . „Rhea -

, D . . Dom¬
herr ^ H . Helm «.

b
'eiilrifugeiibiitler

Psd . I .IS Mk.

k . koppioxL,
Nelkenstr . 42 . Fernruf 1289.

Mr. Mente.
Gegenüber gewisse » Angeboten

betr . Verwertung gewrmibri»
gcndcr Erfindungen und Ideen'
ist cs empscblcnswcn , sich vor
her über die Geschäfts - Praktiken
derartiger Büros zu insormic
icn . Tie kostenfrei zu beziehende
Broschüre „ Paicmwisscnscbasi"
enthält Näheres hierüber.

Patent und techn . Büro
Lonnal ! Köebling , Ing . ,

Oldenburg.
Vcrtr . l Ing . C . L. Schröder,

Katharincnftr . 1 . Telefon 212.
Feine Smith Premier-

LchreibWWiit,
mehrfarbig schreibend , billig « /
zugcbcu . Gcfl . Anfr . u . 909 an
die Erheb , dieses Blattes.

Tweelbäke,
güsle »iub.

Zu verkauf , eine
Herrn . Lüragge.

haupttrsisloglSir

Kloläerstokke
^

VHeeke-

llikliuil Kvllmrlll'
VikMlUlsir, I-Iimr . 2

Zu vcrr . s Ncunwochcnscrkel.
H . Naber , Tungeln.

5—10 Jahre,
Reparatur
C vru«

ellen -.

^obne grösi - s
ist beim

HNad keines
heil!

Radfahrer , die ein billige«
Rad ver ' nchl haben , lehren ?
mastenliafi zu (5 vrus zurück,
weil Evrus - Jalrräder zu j

viel bel >er und.
8 . ^ » nssvtt ckc SoNtt , j

Prin - ejjinweg.

Lr ^ lrkuax :: Vorrvertuax

öremer
? 2lenr . 6e5e ! lLcli2tt V
ktrll « ^ kt 7>, Odeenstt » » « 8»

8e «senüt»er 4er Svxeslrabe
L»el»-e»rke v»ee>ifIdrA»- rr ««4lria »eli»
Kger- tztt»»- n MILi-e ^re,»».

G keltArsLsNiliel G
k. Damen ». Herren , Zicbetter-
inometer m . Prüsungosch . I,50 ^ t
Irrigatoren , praktisch . Mutter-
spritzen v . 5—15 ^ t , sow . sämtl.
sanitäre Artikel billig . Prospekt
gtt . B . Stelzer , Hannover,

Schlägcrstr . 11, p.
Billig zu verlausen eine

hübsche Mr.
« »Milte,

gut geritten und sicher als Ein-
spänn ., mit Dogcart u . Geschirr.

Brüning , Osternburg,
_ Harmonicstraße.

Etzhorn . Zu verk . ein großer,
sehr wachsamer Hund - Bern¬
hardiner «. Herm . Büsselmann.

OlosoL - Lloloi ' « ! »

lttr »Ile betrieb « ooä alle krenoetotte.
k- oleomodll « , » I ^olroitaoHv » »

l.etr «e äuerelckounzeni krüerel Istä : Vraa « ? ri,
kuäape »« Islli Vroer « goläsn « 5«»»t,n »»a »tII,

lieber 100 VOV ? 5. im » «trieb. VilMimiilslirili «. - li . . Llllx -klireilleil!
seormai » k. Srbmitrt.

Vek-lrsufsdük' o knemon 4 , 6110111815 . 76.

Zu spr . für Herren u . Dame » .
Tvrnu Zorn . Schifterftr . 6.

kremen , Steivtor 173/75.
Spezialgeschäft

für Schornsteinbau.
Reparatur , ohne BemiebL-

» storung , Blitzableitcranlag.
Iiegeleianlagen.
Lämmer- , Dämpf- und

Zickzackösen,

Trochnereicn Nostcnanschläge
tLnlachie » ie

Zahle für
Pjcriic lmL «ülleii
zum Schlachten

_ _ d e hochßen Prene.

K . kämien. RMchllicht.
osternburg . vernivr . 1041.

4ZD
AbesKiiierBmiltil

zum Cclbstaufstellen
iür 3 m Tiete ichon von
I2 . - . 'tan . Ho :pumpe «,
Warten - und Druck¬
pumpen na .w . 5 Jahre
tSarantie .Illstr .Vreisl.
gratis NoblonkStko .,
Pum pcniabr . , Berlin « .
Rcinickendorfcrstr . 95.

* !" Flechtenkranken
oller Art , Ausschläge , Zucken,
Krätze , Hämorrhoiden , offene u.
geschwollene Beine usw ., «eile
ich gerne mündlich od . schriftlich
mit , wie sich jeder selbst davon
befreien kann . Frau Stricker,

Brackwede 39, Niedcrstr . 94.
Trockene und halbirockene

Eichenbloch-
bretter

in milder Oualitäi und allen
Stärke » sowie taune » Bauholz

nach Liste empfiehlt

krsvr LrivK,
tlnabrück -Eversbur » .

Holzhandlung u. Tampsiägew «rk«
Lbcrlcthe . Zu verkauf , eine

schöne, nahe am Kalben stehend«
Ouene . Fr . Martens.

«mrs.Llaseiilkideliöe ^ 7^"
°^ "" '

Bersaadstelle vr . Banholzer » Prjperote , MS,ch » , 31.

lt «5 Rl« It» i»»»t« »ulig krürssl >9lv.

MM : k. NsrmiIjerlf 8 . !! !!sWl! >«8!f . rs !rn.
Asturett - Dapeteo von 10 ^ an.
Volck- Dapeteo , 20 , ,
in den ' äumncii u. neueNcn Mustern

?lan verlange koste» frei B !ustcr-
buch Rro . 129.

Kedrüäer Lieglee , Lüneburg.

nmlllmM
Apparate in grosser Xuovabl.
vunlcellcammer rur kreieu

kenutzun ^ .
dkieckerlage cier

ZUoin .^ iliale ci. „Loae »Ir "- Oes

kreur- lIkogekie . l-gMlk.4Z
9 . l>. llvlvex , b. dlarlit.

MU
'

»tsrtv "
1WG

gebr . mein , berühmt , amcrikan.
Irrigator (4ch0,. Pat .-Mutter-
spritze (4 .50> od . Doppelclyso
<5.50 >, Spülpulver sl .50) .

Apotheker Grcvc , Mölln i. L»g.
(E . Blech » Rachf .).

Säcke
von Indischen Erbsen kauft

Gustav Wiemken,
Samenhandlung,

Oldenburg i. « r.

Au » erbanseu:
1 Ladentisch , mehrere
Realen u. Glaskasten

S !achz»sragen
Brake , Breücstraß « 5.

für jeZeliskeu .^Vasser - t
stuantuw m . ausveoirsel - 1
iiarerv siupkernsli F ilter , I
mit uuci odoe Itüiss - I
ecstüttun ^ . : : :: :: n

V»85ecver8oi 'guiig
kür ^Voltniiüuser , Villen I
uvä 6ewein6eu . n

I ' vunpsn
kür skanü- unü k<r»ftbetried . I

iVls8ckinen-
u . Osmpkke88elksdril < ^^

o . « nomiv « v
o . m . d>. ei.

0 l.aütt 8 U 6 K i . kr.tiiiimNti'. Ill>ksl«hle >il«.

lMüieiriiiiseli o. MiiogMlsge »,
Zea siöesisten ^ okoräerullASll sotspreoiiellZ.
: : ZeboeUumlauf — IVarmvasserdeiraa » vom n
ktürbeokerck , ckar eollltommeuete cker Vegeuvart.

Moilorllv Lovkirüvkoll . Srs,ll 80dLilor, v»tle-
LllstLlten, LlossltLvlLßvll, VLS- II. Vasser-

Hekdokirun ^ ev ! W loUuvg , motl . VLsoirerelsii, DrookollLlllLAOll.

jeder Lauart u . Orösse.

: vllMpkMllSOllillSll,
I-okomodlloil , t

OLS o . Löllrillmotorv.

kinrielilungev
ILi klüllmii» . üigririllt . I

:: rikstieiillllisril . ::

IMttllliilllMIWkIlill » :
Aorirvvttilgiitter , ttreie-
» ägen .banilsägen . tlodel-
anck kräimarcbinen >»>

I! ttraktereparui » !!

Maschinen - und Grabetors.
I . Stevendaal . Torsplatz

_ und am Markt 20.

Zu verlausen groste soudne

Fässer,
ca . 40«! Liter fassend . Passend
zum Flcisilipökeln . ferner zum
Zauchrsatzren , aucb als Regen-
tonnen rc . zu gebrauchen.

F . Slevenhuien L L »^
Bremen.

rrdkräller, ckirektvonäer
b' abrtlc , an private u . Ilenäler,

von kl» . 4P.LO an.
blöntel von

, ktll. r.«ian.
auch an
fremäem

psvriicst . prompt u . billigst.

kiädmL5ctiillen ^-7n
XolLlog umsonst u. pottolrei.
vuiebuegee kakresäkabrilt

.8odvLlde '^ t. Ke8.
Outsdurg Vsaheimerort . Oxr. th9«

rudedörleile,
kepsi'Lllii'ei!,

Wünsche krankheitshalb , meine

Besitzung
Ofener Chaussee 100 zu verkau en.
Preiswert und unier günstigen
Bedingungen . « ,orq « oen ».

FlitMfäiljier,
Mt . lange , 4 !4 Zcittimt . breite
angfläche , mit allerbester frisch,
cleimung , 100 Stück 3Z0 .« .

bei 3IX) Stück franko Nachnahme.
Beste Bezugsquelle für Meder-
Verkäufer . Hans Beetz , Warten-
fcla 119 , Oberst . Fabrik der
beliebten Pvramtdcn - Fliegen-
sänger . V olkssreund " .

Wahn deck.
Zu verkauf . Brennabor -Fahr-

käder , Mäntel , Schläuche , La-
tcrnen , Zubehörteile . Katalog
umsonst und portofrei.

_ Friedr . BrunS.

R ««es Bnfett,
eick . modern , billig zu verkauf.

HojMr , jg , KjitcUiogMt,

Achtung!
Eine fast neueDreschmaschine

Mil gut funktionierendem !
Selbftbiuser soll um¬
ständehalber billig ver¬
kauft werden . Loko¬
mobile kann evtl , zuge-
mietek werden . Zu er¬
fragen beim Tor » verk j

I . v. Stevendaal,
Torfplatz , Oldenburg.

Automobile
vermietet k Beseck *.

Einige Spiegel nnb s «n1i1ßk
Möbel räumnngShalker Siligst,

D »V»erlchwrrrstrM 4L --
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